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ErsteösterreichischeSparkasse.Beider
ErstenösterreichischenSparkasse,wurden
imMai ,von29,982Parteien14173935x
eingelegtundan27708Parteien
11025265rückgezahlt .DerSand¬
desInteressen-Einlagskapitelsbetrug
mit 31 .Mai 487 .660 .583 .bei
derHypotheken,Liquidaturwurden
imMai773011zugezahltu .ein
Betragvon2,662806angezählt.
AinSchlussedesMonatesbetrugen
diesämtlichaushaltendenDarlehen
260.623.12 .R.beiderPfandbrief,
anstelt wurdenimMaiHypotheker¬
erlesenein Betragevon48618x
eingezählt .AmSchlussedesMonates
betrugendiesämtlichenaushaltenden
Darlehen15101615derTilgung
Einlösungsfond187784 ,diePfand¬

60jährig
15209,400R .BeiderEhelenund
VorschussAbteilungderErstenösterr.

Sparkasse werdenMaas¬
eskompliert,23574670r ,einkassiert

1780 .112 .R .

AuszeichnungPapst .Piushatdem
KonzigistendesWienerMagistrates
RudolfGschladt,PhilisterSeniorder
Rath.österr .Studentenverbindung
RudolinainWürdigungseinerVer¬

diensteumdie Organisationder
katholischenStudentschaftdesEhrenkrenz
proecclesiaet pontificeverliehen.

Schwesenbar.DasVoll-u .Schwin¬
badimstädtischenTheresienbad,Mei¬
ling ,Hufelandgasse3nächstderStadt¬
bahn-StationWeidlingerHauptstraße

ZugangvonderSchönbrunnerstrafedurch
dieTheresienbagasseist bereitswieder
eröffnet .Die DampfundWannen¬
ber das ganze Jahr
imBetrieb .

WienerStadtrat.
Sitzungam1 .Juni,

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
demvomM .Dr .Wesselsvorge¬

legtenEntwurfeinesBestandvertra¬
ges der GemeindeWienmitder
KommissionfürVerkehrsanlagenin
WienbetreffenddenneuenFischmarkt
amDonaukanalwirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Befoh¬
lawekwirddieAufstellungeiner
elektrischenStänderaufdem
KinderspielplatzimStadtarkmiteinem
Kostenfordernissevon4000Kronen
genehmigt .DieUhrsoll nächstder
Karolinenbrückeaufgestelltwerden.

M.habebeantragtfürdieseher¬
stellungenimstädtischenVersorgungs¬
hausein Liesing12814Kronenzu

bewilligen Aug .
NacheinemBerichtedesM.Rauer

werdenzurVornahmevonVersicherungs¬
arbeitenbeiderRohrlegunginder
Hadkasse,eingerstraßeu .Stock¬
hörengasseimBezelundLegung
eines105millimetrigenRohrstranges
derHochzuellenleitunginderFleisch¬
gasseMehrkostenvon2300Kronen

bewilligt .
derVollendungsterminfürden

ZubauzumSchulhausehietzinger
Hauptstraße166wirdmitOktober
1904festgesetzt.

dieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realitätietzing ,Wittegasse6per
3724wirdmit 8 Kronenperin
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WienerPastorat
Sitzungam3 .Juni

VorsitzenderH .Dr .Neugen
das vomM .Gottvorgelegte

ProjektfürdieStraßenherstellunginder
bundengassein derStreckezwischen
AplatundLandergasseinS .Bezirk
wirdmit einemKostenbetragevon

598genehmigt .
hat

der HerstellungeinesStrafver¬
in in derGarnisonsgasseam9 .Bezie¬
zwischenBeethovenundvonSpielen
gassewirdgrundsätzlichzugestimmt.

fürdieAuswechslungdesschadhaf¬
ten Baumesauf demSoberplatz
in 9 .beziehwerden600 .rbewilligt

M.Dr .Wesselsberichtetaberdie
Mitfertigung einBrendemohnge¬
ankommensgreichen demStadt
terungsfond,undderKommissionfür
VerkehrsanlageninWienbezüglich
mehrereStadtbahngrundtlichenin1 .
undd .BezirkdieAntragedesBericht¬
raten werdenangenommen.

M .WesselbeantragtimSinne,
nis vom9 .LeitergestelltenAn¬
den Magistrat zu bauen ,
zumZweckederAusübungderLebens¬
mittelligenüberdieimK .K .Versa¬
undVerweigerungsamezurVertei¬
gerungbestimmtenLebensmitteldurch
städtischeMarksamtbezw.Petrinar.
brante mit der Zentralverkun¬

K .K .VersatzundVerfeinerungsam,
tes in Verhandlungzu tretenung

NacheinemAntragedes M .Be¬
lostanik ,wirdzumZweckederEr¬

lung einesordnungsmäßigen
isters auf demApplatzundin

deranschließendenBreitedesFranz
hofes an .Der die Anlage
eine Frage zurEntwässerung
des Untergrundes mit einemKosten
erfordernissevon9535genehmigt,

dieVornahmevonHerstellungen
imGebäudeder k .k .Staatsratschul¬
für den Bezelmirgenehmigt.

NacheinemBerichtedesselbenStadt
rateswirdgenehmigt,daßeineKund¬
machungenthaltend die in Wienbe¬
stehendenHeimstattenfür dientu .
Arbeit sehendeFrauu .Mädchen
inallenDiensterwittungsstellen
angebrachtwird .

M.BuchbeantragtdenMagistra¬
zubeauftragen,wegenVergebung
derArbeitenundLieferungenfürdas
zu erbauendeDepotderFeuerwehr¬
OsterringeineneueOfferterhandlung
u .zw .getrennt ,nachArbeitsKategorden
auszuschreiben ,um

NacheinemBerichtdesM.Vestlich
werdenzur VornahmevonVersuchen
vonThierungu .Raubereichung
vonMakademasteningrößeren
MaßstabefürdaslaufendeJahrein
Pauschaltreditvon15000r .bewilligt

voneinemBerichtedesM.Mei¬
mannwir inSchadloshaltung
für denzur Strafeabzielenden

Grundbei der RealitätNeubau
Zieglergasse der 5423mit
40 Kronengerinaufgeset¬

demVereinfür Annalenander¬
beiwerdendeßallenderNotts,
schule nebensoleran¬
ihren bildungvondenenderKnaben,
sonderheitverlassen.

EineStraßenbahnennachKaiser¬
Gersdorf,inderherlichenSitzungdes
Gestratesberichtete Brunn ,aber
dieVerstellungeinerStraßenbahnen
und wie eben so wirdge¬

171 .

mäßdemAntragedesBerichterstatter
grundsatzbeschlossen ,vonderEr¬
lungdesGemeinderatsbeschlußvom
20 .November1909angeordnetenEin¬
busoderAutomobilverkehrnach
Fächerder dort Umgangzunehmen
dahersie eine eingelenigeStrassen¬

bahndurchdie Kaiserbersdorf
stens ,abzweigendvonderSeminger
PfarrkirchemiteinemKostenerfor¬
dernisse von200000Kronen¬
erbauendie Betriebskottendürften
sichperJahrmitca .33000Krone
bezahlen .DieDirektionderstädt¬
Straßenbahnenwurdebeauftragt.
ein Projekt ehestensauszu¬
beitenundin Vorlagezubringen.

NeueKomendatederStadtrathat
dieWahlderHerrnSebationAmberger,
DieGrenz ,RichardGartenbach,
AdalbertPanatschel ,HermannSchrey,
er am Sonder KammundStadt
WannenSummein Franzge¬
mannCommendatendesBezirkes
BergmannBerichterstatte .Daher
der Wahldes HerrnMichaelMüller
zumCommentdes gueterSimung
Berichterstattenv .BraundesHerrn
Sie hagenzumWasservnder
HerrnStundeKinderzumWasser
Wittwendeter ,an der HerrnKarl
denke Dein Schenk u .August
Siland zu ArmenratendesBezie¬
DöhlingBerichterMutterHolz ,der
HerrnJohannJäger ,AntonHoch¬
mit an Franz Proda zuArmen
raten des beste Wahrungbe¬
erstatterM.D .Wessel ,derHerren

Adolf ,Pauli ,undwolwiederzu
KamerratendesBeziehesNeubau
BerichterstatterM.Heitmann,der
HerrnCarlChristenpaarKasse
zu Armenratendes Beziehesvor¬
ten Gnadedurchbefugt .
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bestimmt .
NacheinemBerichtedesM.hör¬

mannwird ein Offert aufdie
tödlischeBaustelle.BezirkJohan

gasse 2508 im Ausmaßevon
69783mumdenEinheitspreis
von 100 Kronenangenommen.

NacheinemBerichtedesM.Busch
wird eine Grundtransaction ,mit
demEigentümer,derin derSieber,
gassegegenüberdemHundsturmer¬
FriedhofezwischenderHirter ,und
KohlergassegelegenenBaustellenge¬

nehmigt .
DieVornahmevonHerstellungen

im GebäudedesStaatsmasiums
im6 .BezirkAmelinggassewird

genehmigt .
demvomM .Schreinervorgeleg¬

tenProjektefürdieAusgestaltung
Gartenanlage,aufdemHenrietten

platz am15 .BezirkKosten11838x
wirdzugestimmt .NachdemProjekte
solldieGartenanlageregeneriertu.
ein neueseisernesEinfriedungs¬
hettensein Anstandorther¬
gestelltwerden.
EineneueSchutzvorrichtung.AmBahn,

hofeHavoritenderstädtischenStraßen,
bahnenhandletztenMontagvormittags
dieErgrobungeinerneuen,derHana¬
mannu .ChantzschenSchutzvorrichtung
in GegenwartdesVorstandesIng .Ber¬des

agnoli u .z .g .Pitt hatt .Die
Schutzverrichtung,welcheArtillerie¬
IngenieurKarlGrosmannverführte
erpieltefürdiedortigen ,mitAbsicht
ungünstiggestaltetenStraßenverhält¬

einenvorzüglichenErfolg .die1
aufdieSchienengelegtenoderge¬
worfenenPuppenwurdenvonder
Vorrichtungjedesmalunverkehrtauf¬
genomen .DieVorführunghatden
Beweisgeliefert ,dassdurchneue

SchutzvorrichtungdieMenschennicht
unterdemWagenmehrmalsherumge¬
dreht,sondernindieHanguldeaufge¬
nommen,u .vorweiterenQuetschungenu .
drehungenbehütetwerden

dieBezügederHandarbeitslehrerinnen.
ImStadtrateberichteteM .Tomola
überdieFestsetzungderFlüssigna¬
chungderBezugederHandarbeits¬
lehrerinnen,u .beantragtedieZustim¬
mungzuerteilen ,daswiebisher
die ( Hagen )Remunerationender
Handarbeitslehrerinnen,nach§der
Gesetzesvom19 .Juli 1903vondem
auf denVollstreckungstermindes
5 .10 .15oder25 .Dienstjahresfol¬
gendenTageanbis zudemTage,
mitwelchemdieDienstleistungein¬

gestellt wird ,imFalleunverschul¬
deterDiensthätigkeitabernochdurch
einJahrvomTagederUnterbrechungdesSchuldienstesangerechnetan¬
demFeuerBezirksschulfondeFlug¬
gemachtwerde .DemAntragwurde

zugestimmt .
fürdiestädtischenSammlungen.

DerStadtrathatnacheinemBerichte
des M .D .Sobeschlossen ,ein
Oelgemäldedes MalersMan¬
feld ,darstellen denBesuchderI .
WienerVolkskuchein derSchönlatern¬
gassedurchKaiserinElisabeth,sowie
zweiOelgemäldedesMalerErmund
Riegel ,stellen Ansichtden¬
Kanalesi .J .1819,fernerdasOelgemälde

desMalersJohannFriedrich ,der
fleißigeStudentfürdiestädtischen
Sammlungenanzukaufen :

Pensionierung.DerStadtrathatwig
einemBerichte des M .Braundem
AnsuchendenTodengrübergehilfen
imWienerZentralfriedhof ,Als
Zerfast in den bleibendenRu¬
standfolgegegeben.

72
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Re .
Wien ,Samstag.4 .Juni .4 .Jahrg.

GemeinderatlicheWahlen .Beidenin
dergestrigenGemeinderatssitzungvor¬
genommenenWahleninverschieden
Kommissionen,Ausschüsseu .Komites
werdengewählt :in denAusschuß
zurFörderungderarchäologischen
ErforschungWiens ,dieG .Schweigl
undDr .Uhl ,in das Komiterzur
BeratungeinerneuenBauordnung
für Wien ,die k .JosefGrünbeck
und Schneider ,die Re¬
gulierungs -Kommissionk .Josef
Grünbeck ,in denAusschußfürden
BauundBetriebderstädt .Elektrizi¬

tatswerke die Grab ,Nagler
undZatzkaals Mitglieder ,k .
Panoschals Ersatzmann ,in dieKon¬
missionzur ÜberwachungdesBetriebes
desstädtischenSteinbruchesamExelberg
die G .Obristu .JosefGrambeck,in
denVerwaltungsausschußdesVer¬
eineszur ErrichtungundErhaltung
desFranzJosefTugendaschlinWein¬
ziel ,die G .LaupundStröbl .
in denAusschußfür die städt .Gas¬
BeleuchtungR .SatzkaalsMitglied
G .Elbauerals Ersatzmann ,indie
KommissionwegenErrichtungeiner
Großschlächtere,in Verbindungmiteinem
städt .ÜbernahmsamtG .unschaf¬
in die Kommissionfür dieVerwaltung
desKarlRitter v .Hackerschon
ErbschaftdesSt .Vincenzvereinesfür
freiwillige ArmenpflegeinWien¬
die Gegneru .Strob ,inden
AusschussfürdieGrenzregulierung

20 Gemeindebezirk Wiens ,die
Ahorner ,solck ,Meder

Weber ,in denAusschußzur
durch des Baues ein ver¬

denHochgelerteilungundderBe¬
lenfürdieErgänzungderKaiser
FranzJosefHochzuellenleitungR.
sefGrimbeckals Mitgliedu .G .Ja¬
als Ersatzmann,in dieKommissionzur
ÜberwachungderStadtmann ,
allen denG .D .Rotzberg ,Sieg¬
methu .Weberger,in denVorstand
desVereinesKinderschutzstationen
die Ge Ahorner Bezak ,Essen¬
berger ,Haas Mender ,Müller ,
Richteru .Wolny,in derKuratori¬
in derKaiserFranzJosefRichtung
zurUnterstützungdesKleingewerbes
in Wiendie GeAhorneru .Wessel,
in denAusschußzurVorberatungder
FragederAusgestallungdesstädtischen

Lagerhauses legal ,inden
LandeseisenbahnratG .Satzka ,in
den Verwaltungsausschußderstädt¬
Kaiser Franz JosefJubiläums
u .RentenversicherungsanstaltdieGe¬
AmannBasler Dr .Gemann
Nagler ,u .angelberger ,inden
AusschusszurBeratungu .Antrag,
stellung über die künftigge¬
staltungdesWienerPflüsterungswe¬
sen G .Jung in dieRathaus ,
steller KommissiondieGebauer ,
Rissawegu .Weberger,alsSchrift¬
führer des GemeinderatesG.
Obrist ,in denVerwaltungsausschuß
desZentralvereinszurBeköstigung
armerSchulkinderdieG .Chorner,

bauer u .Schen¬
schuszumZweckderErrichtungeiner
städtischenAuskunsterüberdieinDe¬
zur VermelunggelangendenSommer¬
wohnungendie G .Wilhelm
Gestmann ;in denAusschuß
DurchführungdesBaueseinesKaiser¬
FranzJosefStadtmussdieGe¬
Jos .Grambeck,Mühler ,Schneideru .
Silberer ,in desKomiterzurAus¬
arbeitungeinesOrganisationsta¬



tutesfürdasStadthäuberungsveallevierMinuten.
dieG .Schediska,unschah,Gerhart

Bezirksratssitzung.DieVertretungdesu .Rohrte ;in denAusschußdes
BezirkesMargarethenhätteamKaiser Jubilans Theaterverein¬
den6 .d .vierUhrnachmittags,jenedesdieK .ObristRyllu .Silberer ,in
BezirkesMarialsamDonnerstagdendie Kommissionfür Verkehrsanlegen
F .d .fünfUhrnachmittagseineoffen¬in Wien ,die R .Maler u .Win¬

berger ,als Mitglieder ,Messen licheSitzungab.
als Ersatzmann ;in denBeiratzur

Kuppenkmal,dieserTageher¬ForderungderAngelegenheitendesk .k.
VersatzVerwahrungs-u .Versteigerungs¬unterderLeitungdesPräsidenten
andes die k .Josef Grimbecku . Prof .SturmeineKommissionelleBe¬
Pandsch,in dieKommissionzurKon¬ hungder Denkmalplätzestatt .Der
trolle desGesamtenin Wienbefind¬ Ausschußeinigtesicheinhelligfür
lichenunbeweglichenVermögens,der einenbestimmtenPlatz ,umdessen

ÜberlassungbeiderGemeindebittlichGemeinde,Wiensowiedesunbewegli¬
chenVermögens,derunterderVer¬ eingeschrittenwurde.AmSpendensind
wellungderGemeindeWienstehendeninletzterZeiteingelangt:PfarrerEhe
Fondsdie G .Ritter v .Finden, gehobenS .R .HansSchwer¬
Signali ,Kurz,Schediska,Wilhelm, 20 ,er habe nicht hat .
Siegmeth,Gebhart ,Wimberger,Hof¬ Pelz v .Felinau10 Rh .Gutmann
Grünbeck ,ObristundBock. 4 .Matth .Schon4 R .Joh .Mich.

Löw20 ,ein Kraft 10 ,M.SitzungenimRathause.DerGemeindeMarko10 ,F .Wertheimu .Lan¬rat hältin derkommendenWochekeine 50f ,Josef Renn25 .WeilPlenarsitzungab .Stadtratssitzungenfin¬ Spendenbittet der AusschußandendenDienstag,Mittwochu .DonnerstagSchatzmeister Frantz .zehnUhrvormittagsstatt . Singerstraße26zusenden.StädtischesDonaufrombd.Dasstädti¬
zugemack.DerStadtrathatnachscheDonaustrombe( Voll -undSchwin¬einemBerichtedesMauerdiebader2 .BezirkErzherzogKasplatz4

GartenanlagezwischenderSpeichernächstderKronprinzRudolfbrücke
LeopoldMüller ,da Koche ,undwurdeheute(Samstag. )fürdenallge¬
Fichtergasseim13 .Bezirk ,nachdem¬meinenBadebesuchwiedereröffnet.
Naturforscher,ReiseschriftstellerunddieBadenstaltwurdein großeUn¬
Gründerderst .Gartenaugesell¬fangerenoviert,neueverbesserteDouche,
schaftKarlAlexanderFreiherrv .apparatewurdenangebracht,dieZahl
Engelmit HügelartbezeichnetderDouchanlagenvermehrt ,unddie

bestandenenSeparatbädervollständigBekanntlichbefindetsichindieser
umgebaut,undvergrößert .Auchwei¬GartenanlagebereitseinDenkmal
sendasRestituteundderVorgartendesGenannten.
einewesentlicheVerschönerungdurch
gartnerischeAusschmückungauf .
Straßenbahnverkehrbis zurBadenstalt
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wanaberu .verantw .Redakter .Eig
4 .Jahrg .Wie ,Montag6 .Juni

AusdemMagistrate.MitderLeitung
der Magistratsabteilung( Armen¬
derpflege ,wurdean Stelle desin
denbleibendenRuhestandgetretenen
MagistratsratesDr .FerdinandSeltsam
derbisherdemPräsidialberzu¬
geteilte MagistratsratDr .ViktorWei¬
ter betraut ,undihmbeidiesem
AnlassedievollsteAnerkennungdes
Bürgermeistersfür seinbisheriges
Werkenausgesprochen .AnStelledes
pensionirtenMagistratsratesFranz
VilinekwurdederderzeitigeFei¬
ter derAbteilungStatistik )
MagistratsSekretär,Dr .Rol .Schreiber
unterBelassungaufdiesemPosten
auchmitdereinstweiligenLeitung
derMagistratsabteilung112heimal,
wesen )betraut .Magistratskommissär

DerArthurGemein,bisherder
Abteilungzugeteilt ,wurdein
des Präsidialbureauberufen .

VonderI .Hochzuellenleitung.Heute
MontaghabendieKommissionellen

Verhandlungenüber dasDetail¬
jektderGemeindeWienfürden
BauderzweitenKaiserFranzHoff¬
Hochzuellenleitungin Aschbei
MariagellihrenAnfanggenommen.
dieVerhandlungenfindenunterder
LeitungdesBezirkskommissorsderK.

BezirkshauptmannschaftLiegenDr .Alfred
HolzEdlerv .Doclamateu .der
Interventiondesk .k .OberHage¬
mersdieserBezirkshauptmannschaft
KonstantinStrobtalsStaatsrechner
statt .DieGemeindeWien,ist hiebeiver¬

ten durchdenMagistratsreferenten

MagistratdeRichter ,durchKom¬
wischerDr .Rückeu .durchdieBaurat
SoraundDr .Ringer .Imübrigen
nehmenim gegenwärtigenStadium
an denVerhandlungenteil Vertre¬
ter derBezirkshauptmannschaftbruck
a .d .Mir ,der . k .Forst -u .Doma¬
nen Direktion für das Araru .
densteiermarkischenReligionsfond
VertreterderankomendenGewinden
u .einergroßenAnzahlvonPrivat¬
beteiligten,darunterderErzherzog
von Parmader Graf vonMeran
desStift Admontetc .dieVorhand¬
lungendauernjetzt bis 31 .Juli
werdenam5 .Septemberwieder

aufgenommenu .bis MitteOktober
diesesJahresfortgesetzt.

GrabdenkmalfürDr .Holub.Samstagden14.d .11UhrvormittagsfindetdieEnt¬
hüllungdesDenkmalsfürDr .Solut
in der EingangedesZentral¬
Friedhofestatt dasengenfür
Dr .Hausist dieGrabstelleNr .11 .inder

Gruppe14der Ehrengraberanlage .

StädtischeAuskunft.ImMonatMar¬
d .J .lageninderstädtischenAuskünfte
fürdieVermietungvonSommer-Wohnun¬
genS .S .DieKatasterblätterüber
2256nach210 )Wohnungenaus
344 .GemeindenN .O .zurEinsicht
fürdasPublikumauf ,hievonanhe¬
len auchdas Viertel unterdem
Hr .Wald1132Wohnungen( 144ge¬
meinden ,Viertel aber demWiener
Wald612Wohnungen( 3Gemeinden,
ViertelunterdemManhartsberg
115Wohnungen( 4 )Gemeinden,undauf
dasViertelaberdemManhartsber¬
397Wohnungen( 96Gemeinden.Von
früherangemeldetenWohnungensind
175vermietetworden .DieZahlder

BesucherinderAuskünftebetrug
528Personen.DiestädtischeAuskunstei¬
ist täglichvon8Uhrfrühbis6Uhr
abendsan Sonn -undFeiertagen
von3 Uhrfrühbis 12Uhrmittags
geöffnet ,u .unentgeltlichzugänglich.

StädtischesBadinHernals.DerStadt
rat hat nacheinemBerichtedes
M.Grünbeck,dieBadeordnungfür
das Hernals VollScheinba¬
inderFörgerstraße50derartfestge¬
jetzt ,daßdasBadfür Herrenan
Verklagenvon6 Uhrsich bishalb
9UhrVormittagsu .von1Uhrnach¬
mittags bis 8 Uhrabendsundan
Sonn-undFeiertagenvon6Uhrfrüh
bis 8 Uhrabends ,für dannan
Verklagenvonhalb9 Uhrfrühbis
1 Uhrmittagszu benutzenist .

für dieRenorierungderMaria¬
ImmaculataSauleamHofhatder
StadtratnacheinemBerichtedesM.
BildhamekeinenBetragvon
2200Kronenbewilligt .

dasGrabdenkmalEitelbergers .Der
Stadtrat hat für dieRestaurierung
des DenkmalsbeimEhrengrabdes
HohentesRudolfv .Eitelbergeran
WienerZentralfriedhofedenBetrag
von340Kronenbewilligt .Berichter¬
Plätter M .Dr .Kann

PersonenaufzugimRathause.Einem
vomM .BildhawelimStadtrate
vorgelegtenAusweiseüberdenBetrieb
derPersonenauszugeimRathauspro¬
1903ist zuentnehmen,dasinden¬
selben264. 526PersonenbeiderAuf¬
fahrt und2495Personenbeider
Abfahrtbefördertwürden.

StädtischeGaswerke.DerKohlenvor¬
rat betrugam31 .März99912Kon¬
nen ,zugeführt wurden 22963ver¬
braucht ,28508Tonnen.Aneswurden
abgegebenfür dieöffentlicheBeleuch¬
lung 639 . 194 ,für privateBe¬
leuchtung 600608 .für he¬
Hoch -undIndustriezwecke1789.
anHochzogenwurden9283konnen
Rückbots,fürBetriebs -u .Gemeinde¬
zweite ,4837TonnenRokabgegeben.
DieTherabgabebeziffertesichmit
11582Mittelnder Abgabevon
Amankwassermit 5279 mdie
Gesamtsummeder Gassammenbetrug
hadtMärzl .J .217 .beiPrivat¬
onumentenstanden ,am31 .März
733 GasmasserimBetrieb¬
AusdemRathause.Diediesmonatlichen

Beeidigungen,VorstellungenbeimBür¬
germeisterÜberreichungvonAuszah¬
nungenet findenerstdonnerstag
den16 .imEmpfangsalendes
Bürgermeistersstatt .

GenossenschaftderPferdesleischhauer .
Beideram5 .d .vorgenommenenWahl¬
wurdenderbisherigeVorsteherder
GenossenschaftderPferdestrischhauer
FranzSimodo17 .Bez .Hormayer.37
u .derVorsteherStellvertreterAnton
Wintersberger ,16 .Bez.Thaliastraße91
wiedergewählt .

Genossenschaftliches.DerMagistrat
hatdieErrichtungeinerneuenGenossen¬
schaft ,u .zw .derGenossenschaftder
Marktfahrer(Hieranten )beschlossen
Oberkommissar ,Dr .P .R .Glatzwurde
alsbehördlicherKommissärderselbenbe¬
stellt u .angewiesen,dieKonstituierung
unverzüglicheinzuleiten .

I
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SchospizCirken.Mitdemheute
um1 Uhr 15 Minutenabgehenden

zuge der Subahnen 50an
Sophuloseleidende Kinderindas
vomErzherzogJosefgegründeteSe¬
hörig zu licken ,umdortselbst
auf Kostender GemeindeWieneine
hundertägigeKurzugebrauchen.Diese
Kinderwarenursprünglichfürdas
Sehrschein Triefbestimmt ,konnten
jedochmitRücksichtaufdiedurch¬
zuführendenHafenbauten,welchedie
BenützungdesAnstaltsbadesfür
feuerunmöglichmachen,nichtdahin
abgesendetwerden.MitderLeitungder
TransportesistOberoffizialRudolphbe¬

traut .

WienerStadtrat .
Sitzung am7 .Juni1904
Vorsitzenderv .B .v .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Rissaweg

wirddie Schadloshaltungfür denzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätFavorisenstraße180ger
1836 .mit28 .per infestgesetzt .

dieHerstellungeinesSchwegesin
der Prioritenstraßezwischen183.
213im 10 .Bezirk wird miteinem
Rosenfordernissevon13694ge¬

nehmigt .
M.BuschlegteinenReverszur

Genehmigungvor ,dessenAusstellung
anlässlichderLegungvonDrehström
leitungenderstädt .Elektrizitätswerke
überdiePhiladelphiabrückeim12Bez.
seitens der k .k .pr .Südbahnver¬

langtwurdedemselbenwirdzugestimmt.
M.D .Wesselslegt dasProjekt

für die RegulierungdesPlatzes

zwischenWahringerstrasse,Gesetz
passe ,Türkenschanzstraßeu .Laza¬
ristengasseam18 .Bezirkvorhervor¬
zuhebenist ,dashienachdieRegulie¬
rungder Wahrungerstrassebereits
in definitiverWeiseerfolgt ,dage¬
genjenederGentzgassesolange
provisorischbleibenmuß,alsnicht
die angrenzendenRealitätenauser¬
halbderCaparistengasseumgebaut
sein werden .Zuerwehnenist noch ,
dasbeimHauseNr .162 ,dessenTrotton
tiefer ,als das übrigeStraßen¬
manliegt ,eineStraßenböschung
mit einer Abgangsstiegeherge¬
stellt werdenmuß .Die Kostender
Regulierungstellen sich auf59914
Kronen.DasProjektwirdgenehmigt.
MitderDurchführungderArbeiten
soll ehestens begonnenwerden .

derselbeStadtratberichtetüber
die SchaffungeinerneuenGasse
zwischenderRottenbachstraßeu .der
StrahlgassesowieeinerdieseGasse
mit der Straße Neustist amWald
verbindendezweiteneueGasse
am18 .b .u .beantragtfürdie
erste GasseeineStraßenbreitevon
15mu .für die zweiteGasseeine
solchevon12mfestzusetzen.Wegen

Belangungmit Allerbäumensoll
seinerzeitdasNötigevorgekehrt
werden .Aug . )

für dieRenorierungdesin¬
Ferdinandsgartenim18 .Bezirk
befindlichenehemaligenWasser¬
tes der Ferdinand Wasser
leitungwerden1232Stronenbe¬

willigt .

M.Rauerberichtetüberdie
FragederAufhebungderSonntags¬
ruhefürdasPersonaledesWasser¬
werkesin Bereichen ,sodaß

des Werkauch anSegen¬
Betriebebleibe .DerBerichterstatter
beantragthieraufnichteinzuge¬

im Aug .
dieEinführungderelektrischen

BeleuchtungaufdemhiesigerKir¬
chenplatzwirdfür dasJahr1905
in Aussichtgenommenu .derMagi¬
strat beauftragt ,einentsprechendes
Projektrechtzeitigvorzulegen.

Braunbeantragt dieBau¬
bewilligungfur die vonderSem¬
meinerMaschinen -u .Weggen¬
Habitsaktiengesellschaftangesuchte
Erhöhungdesan derSimmeringer
Hauptstrassebestehendenebenerdigen
GebaudetrakterdurchAufmauerung
der Umlassungsmauernunter
HebungdesDachstuhlesum160
zu bestätigen .Aug.

fürdieVornahmevonHerstellun¬
genimSchulhause11 .b .Michel,
straffe 512werden900l .bewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Holz
wirddie VornahmevonHerstellun¬
genimGebäudedes . k .Staats¬
gymnasiumsim19 .Bez .genehmigt.

M .Grafbeantragtfürer¬
stellungenimSchulgebäude16 .bey¬
Liebhartgasse19einenBetrag
von6430fl ,fur solcheimSchul¬

hause ,16 .Bez .Schaggasse3
nenBetragvon5750f .zubewilligen. )

der ZeichensaalderKnabenber¬
gerschule ,16 .Bez .Grundsteingasse

65 wird an die . k .Staatsral¬
schuleam16 .Bezirk ,auchfürdas
Schuljahr1904 /umerforderlichen
Stundenausmaß,unterdenüblichen
Modalitätenüberlassen .

des vom S .Biethanek ,vor¬

gelegteProjektfürdieRegulierung
und EmpfleßerungderStraße

auf dem äußeren Burg
50947 wirdgenehmigt .

M.JatzkaberichtetüberdieBe¬
teilung vondenenmitBrenn¬
terialien undbeantragtfürden
Winter 1904die Armenwirbis
hermithartemHolz ,künftigen
über ,d .vom Winter 1905 an
nicht mehrmitHolz ,sondernmit
KohleundRokzu beteilen .Aug.

derselbeberichtet überdieBar¬
linienbestimmungfürdiestädtische
KandlergartensitätinBreitense,
NachdemAntragdesBerichterstatters

sollen die Straßen breiten von
1516 und 1896 erhalten und
diret gesuchet werden ,daßder
dort momentalauszuführende
u .vonder Seitenfreistehende
SchuldenschonvonWeilege¬
erblickenist .

NacheinemBerichtedesM.habe
werdenfür Zustandsetzungsarbeiten
im Hochzuellenleitungsreserviram
Rosengel,2400 ,zurAnschaffung
vonMonturenundAusrichtungsgegen¬
ständen ,fürfreiwilligeFeuerwehren

7753bewilligt .

StädtischesTheresienbad.DerStadt¬
rat hat nacheinemBerichtedesM.
BuschdieBadeordnungfürdas
Voll -undSchwimmbadinstädtischen

der Be¬
zeit dahinabgeändert ,dassdie
Badezeitfür DamenumeineStunde
verlängertwird ,denselbensohin
des Badan Verklagenvormittags
von9 UhrVormittagsbishalb1Uhr¬
mittagszugänglichist .

/
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EhrungeinesstadtischenBeamten.
DieGenossenschaftdernichtprokollierten
händlermitBrennmaterialien,welche
sich alljährlich Korporatio¬
leichnamUmzugederSchottenfelder
Pfarrebeteiligt ,hattediesenGestag
Sonntagden . )dazuausersehen
umdembehördlichenKommissärder
Genossenschaft,MagistratssekretärHa¬
nicheine Ehrungzu bereiten .Genossen¬
schaltsvorsteherhöht ,überreichteinder
KanzleivordemversammeltenAusschusse
demGenannteneine in Silber aus¬
geführte Denkmünze ,indemer
zugleich der der Ge¬
nossenschaftfür die regeFürsorge
u .AnteilnahmedesSekretärshanisch
an denInteressenderGenossenschaft
zumAusdruckbrachte .DerGefeierte
dankte mit bewegtenWortenfür
die ihmzuteil gewordeneAuszeich¬
nungu .gab ,indemer dieGenossen¬
schaftzurNeuwahldeslangjährigen
verdienstvollenVorsteherhöfl .beglück¬
wünschte ,der HoffnungAusdruck,
dasdieGenossenschaftsichnochlange
der uneigennützigenu .trefflichen
führunghäßlserfreuenmöge.
MiteinemdreimaligenHochaufMa¬
gistratssekretärHanischschlossdieein
sacheabersehrherzlicheFeier¬

Dienstjubiläum .BauratJohann
Buschethatheutesein40jähriges
Dienstjubiläumgefeiert .DieBeam-¬
len seinerAbteilung(Beleuchtung
bereiteten ihmeine ration ,indem
sie seinBureauheutefestlichmit
nen ausschmüktenu .durch
BauralKloseihreGlückwünsche

zumAusdruckebringenließen .
BauratKlosegedachteinseinerAnsprech¬
dervielfachenVerdienstedesGefeier¬
tenumdieEntwicklungdesstädt .
Wasserversorgungs-u .Beleuchtungs¬
wesens ,woraufder Jubilar in
bewegtenWortenseinenDankaussprech¬

StellungnahmzudemneuenGesetze
über Bahnenniederer Ordnung .Im
StadtratebrachteM .Dr .Wesselskyzur
kenntnis ,daßdasEisenbahn-Mini¬

sterium vomMagistrate dieAbgabe
einesGutachtensbetreffenddieEr¬
lassungeinesneuenGesetzesüber
BahnenniedererOrdnungmitent¬
sprechenderBegründungverlangthat .
der Berichterstatterbeantragt ,den
Magistratanzuweisen,diesesGut¬
achtendahinzu erstatten ,dasjenen
Lokal und Kleinbahnen ,welche
einer Gemeindekonzessioniertsind .
für deren Rechnungblieben
werden ,folgendeBegünstigungen
zuzugestehenwarendie imArtv .
lit a des gegenwärtigenGesetzes
normierteGebührenu .Stempelbefrei¬
ungwärefür ZweckederErwer¬
bungunddes Betrieb vonLa¬
undKleinbahn-Unternehmungen
durchGemeindenohneBeschränkung
aufeinebestimmteFristzuzugestehen

. )zugestehungderimArtlit .d .
des gegenwärtigenGesetzesnor¬
mierten25jährigenSteuerfreiheit
u .zw .ohneRücksichtaufdieHöhe
derHerstellungskosten.Fürdie
nachAblaufderSteuerfreiheitnoch
übrige Konzessionsdauer ,wären
gemeindlicheLokalu .Kleinbahnen
samtihren Nebenanlagen ,insbe¬
sondernsamtdenihremBetriebe
dienendenElektrizitätswerken,
vonderHälftedersonstzuent¬
richtendenSteuerzubefreien.

. )Ausdehnungder in Art .V.
Absatzdes gegenwärtigenGese¬
tzes vorgeschriebenen75jährigen
Tilgungsdauerfür Anlehenvon
antonomenKörperschaftenauf
90Jahre . )ErmächtigungderRe¬
gierung ,den von Gemeindennach
Art .VIdes gegenwärtigenGesetzes
ausgegebenenAnlehen ,diePupil¬
ersicherheitmittelstMinisterial¬
Verordnungzuzugestehen .. )Ein¬
räumungeinergesetzlichenKon¬
pessionsdauervon90Jahren .. )
Verzichtauf des imArt .XIIdes
gegenwärtigenGesetzesfestgesetzte
Parisermäßigungsrecht .Gleichzeitig
wäredie Regierungzuersuchen
die unter 2 )erwähntenSteuerbe¬
günstigungenauchauf jeneLokal¬
undKleinbahnenauszudehnen,
welcheunterderHerrschaftdesGesetzes
vom31 .Dezember1894( R .G .Bl .
No2 ex 1905 )einerGemeinde
konzessioniertwordensind ,u .von
dieserzurZeitderErlassungdes

neuenGesetzesfür eigeneRech¬
nung betrieben werden .Ferner
sei der Magistratzubeauftragen,
eine Petition der GemeindeWien
anderAbgeordnetenhausimSinne
dieser Ausführungenzuverfassen
u .der HerrBürgermeisterzuersu¬
chen ,diesePetitionzuüberreichen.
EndlichseidiesePetitionansämtliche
StädtemiteigenemStatutemit
demAntrag zu übersenden ,in
demselbenSinne Eingeben ,an
die Regierungu .desAbgeordneten,
hauszu richten .DenAnträgen
wurdezugestimmt .

VomAugengruberTheaterverein¬
ImStadtrateberichteteM .Buschüber

des AnsuchendesAugengrüber¬
Theatervereines,umWiederaufnahme

1



dieVerhandlungenwegenKauf¬
licherErwerbungeinesTeilesder
TheresienbarRealität fürZwecke
desTheaterbaues.DerBerichterstatter
brachtezurReuters ,daßderVerein¬
mitdemVorschlagherangetretenist
dieFüchselhofpasse ,inabgeschwenkter
RichtungparallelzurVierligasse
bis zurZuckergassefortzusetzen
umdadurchauf demgegendie
TivoligassezugelegenenTeildes
Füchselhofgartensvier 32Meter
dieseBaustellenzuschaffen .Diese
Baustellensollengewissermaßen,als
Entschädigungder Gemeindedafür
geschaffenwordenn,daßdieselbeden
TheaterbauplatzbilligerandenVer¬
einablasse.DerBerichterstatterführte
aus ,dassdurchdieAbschwankung
derBaulinederFüchselhofgasseso¬
wiedurchdieVerbauungdesFuchsel¬
hofgartensdieAllgemeinheitinfolge
derEntziehungeinesöffentlichen
Gartensempfindlichgeschädigtwerde.
Auchsei bereitsdieVerlegungder
Kinderschutzstationin einenTeildes
Füchselhofgartens,sowiedieHer¬
stellungeinesKinderspielplatzes
daselbstbeschlosseneTatsache.DerBericht¬
erstatterkamdaherinÜbereinstim¬
mungmitdenstädtischenAndern
zudemAntrag ,dasvorlegendePro¬
hettedesTheatervereinesabzuleh¬
nen .GegenderkäuflicheErwerbung
desanderEckederHufelandu .der
RuckergassegelegenenGrundesfür
theuerzwecksoll hiedurcheinent¬

sprechendePreisvereinbarungvoraus
gesetzt nicht präjudiziertwerden.
dieReferentenantragwurdezumBe¬
schlusseerhoben.

Subvention .DerStadt hatmich
einemBerichtedes M .Grabedem
WienerBautechnikervereinfürdie
vom1 .Junil .J .an ,imJ .BezirkZoller ,
gasse31zuveranstaltendeAusstellung
bautechnischerSpezialerzeugnisseeine
Subventionvon200Kronenbewilligt .

haftpflichtderStraßenbahnen.ImStadt¬
rateberichteteM.D .Wesselsüber
dieFragederErneuerungdeshaft¬
pflichtversicherungsvortragesderStadt
Straßenbahnen .AufGrundeinesein¬
gehendenmitdatenreichausgestatte .
tenReferates ,gelangtedenBericht
erstatter in Übereinstimmungmit
denstädtischenÄmternzudem
Antrage ,dassnachdemAblaufe
desgegenwärtigenVersicherungs¬
vertrages ,d .i .vom1 .Juli1909an
keinneuerVersicherungsvertrag
gegendieFolgenderHalpflichtbei
Volungu .körperlichenBeschädigungen
vonPersonenimBetriebederstädt .
Straßenbahnenabzuschließensei .Der
dieErledigungderzudenAgenden
derDirektionnenhinzutretenden
Unfallsangelegenheitensollenzwei¬

Beamteu .zw.eineralsSchadens
liquidatoru .eineralsHilfskraft
desselbenbestelltwerden.DieBes¬
tzungdieserBeamtenstellensoll
imWegeeinerKonkursausschreibung
erfolgen .DenAntragenwurde

zugestimmt .

7 .Türkenschanpartest.Zum7 .Mal¬
veranstellenMitgliederdesOrtsschul¬
ratesmitderLehrerschaftdes18.

Bezirksamt den 18 .
Verkenschensporteingroßespatri¬
lischesFest,dessenReinerträgenzur
BekleidungundAusspeisungvom

Schulkinderdes18 .Bezirkesbestimmt
ist .DerFestesschusshatheuerdie
Veranstellungeiner100jährigen
Gedankeieraus AnlassderGen¬
dungunseresKaisertumsÖster¬
reichinsAugegefaßtu .setztalles
daran ,diesesFestnichtbloszueiner
großenpatriotischenKundgebung
sondern auch zu einemgenuße¬
chenFeste für die Gästezuveran¬
stalten .MehrereGesangvereineund
Vereinigungendes18 .Bezirkeshaben
ihre Mitwirkungzugesagt .Zwei
Musikkapellenwerdenkonzertieren.
BürgerschuldirektorHansBauer
hat auchfür dasheurigeJahrsein
MitwirkungdurchdieAufführung
einesKinderfestspieleszugesichert,
ein RiesenZugbar ,einLampon¬
umzugundzumSchlusseinTanz¬

nen werden das Pro¬
vervollständigen.DasFestbeginnt

um4 Uhrnachmittags.Beischlech¬
derWitterungfindet ,dasFestam
22 ,eventuell25 .d .statt u .wirddie
Verschiebungrechtzeitigbekanntgege¬

ben werden .Ap¬
ausschussesstehtG .FriedrichDechant,
an welchenauchSpendenfürden
Tubaarabgegebenwerdenkönnen.
N.W.KartenfürdasFestliegenbei.tuell

SolltenweitereKartengewünschtwerden,
sobittet ,dieRathaus-Korrespondenzdes
geselligstihrbekantgebenzuwollen.
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WienerStadtrat .
Sitzung am8 .Juni

VorsitzendenV .B .B .Neumayer
M .BuchbeantragtdieErba¬

eines Tuensaaltraktessamteben ,
räumen ,auf einemTeileder
RealitätMargaretenDienstrasse
53 u .einesVerbindungsganges
mit dembestehendenSchulgebäude
Gengasse14 ,die Herstellungeines
Sommerturnplatzesanschließend,in
den neuen Turnsaaltrakt u .
mehrererkleinererAdalierungen
in diesemSchulgebäudemiteinem
Kostenerfordernissevon3000R .zu
genehmigen .Aug. )

des vomM .Rauervorgelegte
ProjektfürdieNeupflasterungder
PoppelellevonderGeringgasse
biszurVerzingerstraßeam13 .Bez.
wirdmiteinemKostenerfordernisse
von74206f unddas Projektfür
die NeuesterungderWinkelmann
strafe vonderSchwendergassebis
zurLinzerstraßemiteinemKosten,
erfordernissevon16419kgenehmigt.

demProjektefür denKanalber¬
in derDreyhausenstraßezwischen
der Matzmergasseu .Missindorf¬
strafe in 13 .BezirkKosten
6200R .wirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesK .Braun
wirddie Belassungdesbisherigen
Abladeplatzesfür Straßenrothu .
Berichtdes3 .Bezellesbis30Jun¬
1905genehmigt .M.Hörmannbeantragtfür
HerstellungenimSchulhaus2 .Bez.
Hörnesgasse12einenBetragvon

4800R .zu bewilligen .( Aug. )
derAnschlußdesElektromotors

in derKühlanlagedesSchlachthauses
zu31 .MärzanderstädtischeElektri¬
zitätswerkwirdgenehmigt.

demProjekte für dieErwen¬
erungeines Teiles derHolzkon¬
struktion u .für den neuenAn¬
strichderKaiserJoselbrückeim
2 .Bez .Rosen 10235wird
zugestimmt.

dieSchadloshaltungfür denzu
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität 3 Bez .Rudolfsgasse
7191wird mit 40 Kronenper
infestgesetzt.

der vomH .Oppenbergervor¬
gelegteProjektfür dieVerbrei¬
terung u .Asphallierungder
Trottoirsin der Protestratezwischen
Aspon -undFranzenbrückenstraße
u .für die VerbreiterungundUn¬
pflasterungderGrososvonNr .2
bis 13 daselbst Kosten56856
wirdgenehmigt.

demProjekte für dieAmpla¬
serungderKaiserHofesstraße ,der
Vereinsgasse ,Volkerstraßeund
Lessinggasseam2 .BezirkKosten
101640Rwirdzugestimmt.

fürdieHerstellungvonSäumen
undRinalenin derReiserHoff¬
straßezwischenVereinsgasseund
ProtestenzumSchutzederBau¬
pflanzungdaselbstwerden9328x

bewilligt .
die Einbeziehungder Obernu .

UnterenAngartenstraße,Castelle,
Gasse ,Vorstrafeu .Ausstellungs¬
strafeim2 .Bez .in dienächtliche
Straßenreinigungwirdgenehmigt.

desvomM .Gottbauervorge¬
legterDevilprojektfürdieNeu¬
pflichterungderLandengassezwischen

derSchlösselgasseu .derKochgassein
8 .BezirkwirdmiteinemKostener
fordernissevon89603genehmigt.

DieAusführungder mit1949
712veranschlagtenArbeitenan
den Trottoirs ,und umdasS .
AnaKinderspitalimG .Bezirk
in eigener Regie aufRechnung
desVereineszur Erhaltungdes
I .allgemeinenS .AnnenKinder¬
spitales in Wienwirdbewilligt .

die ErneuerungdesHolzstöckel¬
pflastersderSpitalgasseimG .Bez .an¬
lässlichderAuswechslungdesSchienen
undBetonterbauesderstädtischen
Straßenbahnen ,wirdmiteinem
Kostenerfordernissevon22382x

genehmigt .
DieSchadloshaltungfürdenzur

StraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätAllergrund,Liechtentalgasse
7 u .9 ,Wiesengasse18und22per

10015 m wird mit 30 ger in
bestimmt.

DieProjektefürdieRegulierung
der Elisabethpromenadezwischen
derBerggasseundWarTheresien,
strafe am9 .Bez .- Kosten15639

fürdieAusgestellungundUm¬
pfleßerungdesAlthauplatzesvor¬
demFranzJosefBahnhofam9 .Be¬
Kosten 9907

fürdieRegulierungderPorzellan¬
gassevonNr .47bis zumAlthauplatz
am9 .Bez .- Kosten43818x

undfür die Regulierungder
RotentonengassevonderCanisius
gassebis zumAlthauplatz-Kosten
10482werdengenehmigt .

dieSchadloshaltungfürdenzurStrasse
abzutretendenGrundbeiderRealität
NeubauRichtergasse 9 pr 62 mwird
mit40x perinfestgesetzt.



StädtischeStraßenbahnen.ImStadt¬
rate egte M .SchreinerdasProjekt
für denBaueiner Wagenhalleu .
eines Verwaltungsgebäudesbeim
Bahnhofein Breitenseefürdiestädt¬
Straßenbahnenvor .DerBerichterstatter
brachtezurKenntnis ,daßderJahr¬
parkder städtischenStraßenbahnen
gegenwärtig945Motorwagen,und
870 Bewegenu .außerdem56an¬
dereWagenals Salzwegen,Lor¬
Schneepflageu .dgl .aufweist .Die
bestehendenWagenhallen,enthaltenjedoch
nur1658Platze ,weshalbdieNotwen¬
digkeitderErrichtungeinersolchen
Wagenhalle,unabweislicherscheint .Die
Kostenstellensichauf336000Kronen
dasvondenM.Braumeist ,Bielohla¬
wek und Heitmannbefürwortete
Projektwurdegenehmigt .Fürdie
Planierung,Kanalisierung,Einfriedung
undPflasterungdesneuenWerkla¬
tzes derBauleitungderstädt .Stra¬
senbahnenamFuchsenfeld ,sowie
für dieHerstellungvonHochbauten
daselbstwurdeein Betragvon
97263bewilligt .DieKostensindaus
demInvestitionsanlehenzubedecken.

Todesfall.Gestern(Mittwoch. )mittags
ist diek .k .Hofdirektions-Adjunktens¬

Wie golde ,ge¬
Sautter ,in64 .Lebensjahregestorben.
desLeichenbegängnisfindet .Freitag
13UhrnachmittagsvomTrauerhaus¬
Schönbrunnerstraße236ausstatt ,die
Einsegnungerfolgtin derPfarrkirch¬
zumH .Johannv .Neponikin
Weidling ,die BeisetzungimBaum
gartnerFriedhof .DereinzigeSohn
derVerstorbenen ,LeopoldObradeist
OberoffizialinPräsidialberkau¬
des WienerGemeinderates .

HandelsschulefürMädcheninWoh¬
ring .DerVereinzurGründungeines
Gymnasiumsin Wahringhatsich
nachdemdiesesGymnasiumvomStaate
übernommenwurdeaufgelöst ,um
eingewandeltin einenVereinzur
FörderungdesSchulwesensin10 .Bezirk

überhängt .Derselbeeröffnetam15 .
Septemberl .J .imGebäudeder
Mädchenburgerschule,Schopenhauerstraße
79einezweiflässigeHandelsschulefür
Mädchen ,deren Lehrplansichmit
demderbestehendenHandelsschulen
vollkommendeckt .Anmeldungenzum
Eintrittin dieseLehranstaltwerden
jetztschontäglichin derKanzleider
genanntenMädchenburgerschule
von8bis10Uhrvormittagsentgegen¬
genommen.Weitersplantdann
der Vereindie Gründungeines
einjährigenFortbildungskursesfür
Mädchen.DerZweckdesselbenist ,
denjenigenMädchen ,welchederall
gemeinenSchulpflichtentwachsensind
ein größeresderweiblichenEigenart
entsprechendesMasallgemeinen
Wissensundzugleicheinesolche
Ausbildungzuvermitteln ,daßdie
selbengeeignetsind ,sowohlein
Hauswesenzuleiten ,alsauchimge¬
schaftlichenLebenundeinKanzlei,

diensteeinenselbstständigenPosten
zu bekleiden .Weiters soll ein
FortbildungskursfürMädchenerrich¬
tet werden ,der einer viertenBür¬
gerschulklasseentspricht ,wodurchdie
bereits erworbenenKenntnisseund
fertigkeitenin praktischverwert¬
barerBeziehunggefestigtundver¬
lieht ,bezw .vervollkommet ,ins
besondersdievollständigeBeherr¬
sehungderUnterrichtsspracheinWort
u .SchrifteinschließlichdesBriefstiles
und nach Geschäftsaufsatz er¬

mittelt ,fernerUnterrichtinSen¬
graphie ,einer zweitenlebenden
Sprache ,in derFührungeinesHaus¬
haltesu .in weiblichenHanderbei¬
ten gebotenwerdensoll .

Ehrengraberfür LanerundStrauß.
Montagden13 .d .zehnUhrvormittags

findetdiefeierlicheBeilegungder
LeichendestevonJohannStrauß( Wa¬
ter und Josef Laner inden
ihnenvonder GemeindeWienge¬
widmetenEhrengrabernstatt .Die
GrabstättefürJohannStraußistdas
GrabNr .15jenefür JosefBanner
derGrabNr .16derGruppe324.
derEhrengräberanlageanderNa¬
pellenstraßeimWienerCentralfriedhof.

EineSpendefür WienerWaisenkin¬
der .Am29 .Märzd .J .hateineunbe¬
kannte Dameunter demNamen
ElisabethdenBetragvon8000Kronen
mitderBestimmungandenBürger
meisterDr .Luegereingesendet,daß
diese Summenochimheurigen
Jahrean40arme ,fleißige ,auste¬
lendeWaisenkinderMädchenund
KnabensämtlicherstädtischerWaisen¬
häuserWienzurVerteilunggebracht
werdeu .zw .so ,daßjedesvonden
gewähltenKindernbeiseinem
Austritt ,200Kronenerhaltensoll ,
diefeierlicheVerteilungdieserBetrage
findetamnächstenDonnerstagden
16 .d .zehnUhrvormittagsimFestsaal
desneuenWienerRathausesstatt¬
Ausden130FeuerzumAustrittgelan¬
gendenZöglingenwurden ,40inder
Weiseausgewählt,daßvonden5 .
Knabenhäusernje ,vonden4
Mädchenanstalten,ja 5austretende
Zöglingebeteiltwerden.



WienerRathausKorrespondenz
7 .NeuesRathausFol .16472.
herausgeberu .veranteRedakteurR .Eigt
14 .Jahrg. Wien,Freitag10 .Juni1904.

WienerStadtrat .
Sitzungam10 .Juni

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer
NacheinemBerichtedesM.Buschwir

einOffertaufeinenTeilderStraßen¬
parzelle 1663imBezirkMohnasse
imAusmaßevon807umdenBetrag
von 50 Mper inangenommen.

NacheinemBerichtedesM.Tomola
wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeiderRealität
Wahrungerstrasse170und1700er¬
8012mmit14perfestgesetzt .

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirdeinOffertaufdiestädtische
GrundparzelleE .F .80Speisung,Feld¬
KellergasseimAusmaßevon
474 .zumPreisevon10Kronen¬
per in angenommen .

dieHerstellungeinesVorratsvon
Mittelgristen amBaumgartner
Prieshofwirdbewilligt .

dem vom Meervorge¬
Pro¬

bauin derVorgartenstraßezwischen
TraisengasseundPöchlernstraßeum

I .Bezirks 1500
zugestimmt .

M.Risselegt dasProjektfür
die Ro¬

strangenderHochzuellenu .Viertel
wasserleitung amWiedenerund
Matzteinsdorfergürtel ,in derVor¬

deren bahnstrasse und beider
ehemaligenMatzteinsdorferliniemit
einemKostenerfordernissevon91000x
vor .DasProjektwirdgenehmigt.

für Herstellungenimstädtischen
l .undVerkhausewerden8840x

bewilligt .

demProjektefür diekonstruk¬
tion der Brückenwegeu .derPro¬

gessen sicher¬
station10 .Bez .LanebergasseKosten
10000 .- wirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesM .Braun
denfür HerstellungenimSchul¬
gebäudeSimmering,Enkplatz4
4740Kronenbewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Hube¬
werdenzwecksdurchführungderKon¬
wolleder städt .Unternehmungen( Ges
werke ,Elektrizitätswerke,Straßenbah¬
nenu .dgl . )durchdieStadtbuchhal¬
lungimHausderselbenjeeine
Oberreidenten Revidenten
Offizialstellemitdensystemisierten
Bezugenneugeschaffen .

des vomM .Rissevorgelegtdabei
Projektfür die Aufsetzungeines2 .
Stockwerkesauf demSchulgebäude
2 .Landestens274Kosten60793
wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesM.
WeilmannwerdenzurNachschaf¬

fungvonBrunemeintergehausen
1400R .bewilligt .

KommunaleAuszeichnung.DerStadt¬
rat hat nacheinemBerichtedesM.
Tomolabeschlossen ,demGemeinderate
zu empfehlen ,demakad .Maler
LudwigMayeranlässlichder

des Lebensjahres
7 .Julil . . )in Anerkennungseiner
künstlerischenTätigkeitdiegroßewol¬
denSalvator Medaillezuverlei¬
henMalerMayerist einSchülerder

er¬
vonhervorragendenBildernsindzu
nennen .H .Martin ,Christusbei
Lazarus ,JerusalemnachdemTode
Christi ,SamerikanerMusik
u .Malern ,dieHl .Familie ,den
derFreskenimGemeindersetzungs¬

saal desWienerRathauses.
ProjekteinerneuenKircheinForde¬

dorf .M.Dr .WesselskyberichteteimStadt¬
rau über die Stellung nahmezudem
ProjektedesNeubaueinerPfarr¬
Kirchein Florisdorf .InfolgederUn¬
zulänglichkeitdergegenwärtigen
PfarrkirchezuLandsdorfbeabsichtigt
desStift Klosterneuburg,welchemdiese
Kircheinkorporiertist ,aufdenso
DobreinergründenimGebieteder
KatastralgemeindeDonaufeldu .zw.
zwischenderKahlgasse,Scheffelgasse,
VereinsstrafeundRudolfstraßen¬
lichvonderDonanfelderHauptstraße

Pa¬
ren .DieKostendürftensichaufco¬
760000Kronenstellen ,wovon126948
aufHand -undZugkostenentfallen
DieGemeindeWienerscheint nunab¬
gesehenvondemUmstande ,daßdie
EinbeziehungdesGemeindegebietes
vonFlorisdorfin abschbarerZeiter¬
folgen dürfte an demPro¬
soferneinteressiert ,als derzwischen

dem allen Doubett ,unddem
ge von der Fran¬
JosefundderReichsbrückebegrenzte
TeildesPfarrschrengelsimWiener
Gemeindegebiete,liegt derBerichter,
statter gelangtezudemAntrage,
gegendasProjektkeineEinwendung

zu erheben ;die Aufbringungeines
Teiles ,der vonder Pfarrgemeindezu
leistendenHand -undZugarbeitskosten
sei jedochmitRücksichtaufdiebekann¬
ten EntscheidungendesK .K .Verwal¬
lungsgerichtshofesabzulehnen.Dieser
AntragwurdezumBeschlusseerhoben.

KirchenmusikanderPfarrkirche
inGersthofamSonntagden12 .d .halb
zehnUhrVormittagsperre ,In¬
ius Gradiale ,Offertorium ,Comus,
Missein festio solemnibusreden

Choral ,aus demdieRoman.
NachdemOffertoriumesses ,dulis
memoriavonRoschTantumergo
vonBruckne

VersorgungsheimderStadtWieninLan¬
Mittwochden15 .d .vormittags10Uhrfindet
in AnwesenheitdesKaisersdiefeier ,
liche Einweihungdes neuenVersor¬
gungsheimisderStadtWienam13 .Wiener
Gemeindebezirkstatt .DieFeieran
welcherzahlreicheWienerVorteil ,
nehmenwerden ,wird sich zueiner
großartigengestalten .DieserFeuer¬
vorausgehtdieConsecrationderneuen

Kirche.
Um10Uhrliest dannKardinale,
bischofDr .Gruschein derneucon¬
seriertenKirchedieersteHl .Masse.
daranknüpftsichdiefeierlicheSchluß¬
seinlegung.DieZufahrtzumFestplatz
wirdumhalb10Uhrgesperrt .Eswer¬
dendeshalbdie P .7 .Festgasseersucht ,
ihr kommenso umzuachten ,daßsie
vordieserZeitschonaufdemFestplatz
eintreffen können .
LöblicheRedaktion.Zurgemeinsamen
fahrtderP .T .HerrenVertreterderPresse
zurEinweihungstehenMittwochfrühum
8UhrMagenimRathhausebereit .JeneHer¬
ren ,welchevondiesenWagenGebrauch
machenwollen ,werdengebeten ,dies
derRath .Korr .gefälligstmitteilenzu
wollenundsich vor 8 Uhramra¬
listenzimmereinzufinden.

ÜberAnregungderKor .findet
amTagevor der Einweisungeine
BesichtigungderganzenAnstaltfürdie
HerrenVertreterderPressestatt .Um
rechtzeitigeErscheinenamDienstden
14 .d .vor9 UhrimJournalistenzimmer
desRathausesbehufsgemeinsamerAb¬
fahrtwirddringendgebeten .DieEin¬
ladungenzurVorbesichtigungu .zur
Einweihungliegenbei .
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einer Rathaus v .Korrespotter
Tob .16797 .PeterRathaus

Herausgeberu .verantenRedakteur.Reg
Wien ,Samstag11 .Juni .14Jahrg.

SitzungenimRathause.DerGemeinde¬
rat halt in der kommendenWocheam
Freitagden17 .d .halbfünfUhrnachmit¬
lagseinePlenarsitzungab .Stadtrats

sitzungen finden und
FreitagzehnUhrVormittagsstatt .

herzigjährigeJubelfeier.DieKollegen,
welcheimJahre1861dasParisten-Gymnasi¬
uminWienverließenundsichseitdemJah¬
re1889alljährlicheinmalzufrohenNieder¬
sehenzusammenfinden,feiertenvorkurzen
dasJubelfestderVollendungdes10jährigen
Zeitronen,derseitihremAbgangevom
Gymnasiumverstrichenist .DieGedenkheiererhieltdiesmaleinebesonderedurch

dasErscheinendernochdemLebenbefindlichen
undvon1889inderobigenLehranstaltan¬
gestelltgewesenenProfessorendeshochwur¬
ProlatendarlLandsteuerunddesRegierung
rath Josegger .Vondennoch¬
benbefindlichenCollegenwarenzum
JubelfesteerschienenDomkapitularund
päpstlicherKämmererAntonSchöpfleuther
diePfarrerP .IgnazMickelmauer,Martin
EhrenhöferJohannRaff ,JohannHännige
MichaelWichtl,VonBgm.D.NeumayerOber¬
magistratsratD.Stephanbedeck,Mag.
RatDr.JuliusTrimmeldieHof-u .GerichtsAd¬
vokatenJosefFrühwaldundVicenz
Pfalz,GymnasialprofessorDr.GustavVer¬mirundL.G.R.G.WilhelmSedlaczek,durch

unabwendbareHindernisseentschuldigtenihr
hernbleibenbrieflichodertelegraphisch.Notar
AlfredBrantsRechnungGrafHeinrichRitt¬

der von Oberste Ge¬
Gutsbesitzeru .KämmererHanislausGrafD .S .Peter Re¬

verdiene es ,Poli¬

vonHueber,DechantJohannHelmeinMs.
9JuliusMaÿer,Landeswanderlehrer
FranzKummer,HolkaplanHeinrichKas
BürgermeisterSt .MorizRichterinEhrenhausen
Prof .FranzRechl,inOberhollabenAdvo¬
Mat.P .JosefWeinbergerinListersdorfund
MuseumdirektorHeinenTraubergerinJus
seldorf.VondenanwesendenKollegengehö¬
rennichtwenigeralsfünfheutederGe¬
meindeverwaltungdererVaterstadtWien¬
anweshalbvomHerrnDan.P .Lueger
dieAbhaltungderFeierimRathausstüberl
desRathauskellersliebenswürdigstgestattet
wurde.DieBegrützungs-undLeansprachen
derKollegenD.Neumayer,Dr.Büchwald,und
D.StephanSelczek,derVortrageinesSchwun¬
vollenfest.PreisdurchdenActorJ .Vermit¬
dieBewiderungsansprechenderRectorenin
LehramtedesHerrnKalatenP .Landsteiner
unddesReg.Rates,S .Gugle,denenimVer¬
laufedesAbenddieherzlichstenrationen
bereitetwurden,gestaltetendasSymposion
derehemaligenGymnasiastenfürjeden
Teilnehmerzueinembesondersschönenu.
allzeitdenkwürdigen.Alle,auchdiedies¬
malfernegebliebenenKollegenhoffentrotz
derzurückgelegten60Lebensjahrein
nochoftmaligesWiedersehenzurErinne¬
rungandielängstgeschwundenenschöne

Studienzeit
Gartenanlagen .DerStadtrathat

das vomM .Gottbauervorgelegte
ProjektfürdieinnereAusgestaltung

des Schönbornparkesim8 .Bezirkmit
einemGesamterfordernissevon1435
genehmigt .Hievonentfallen
7055aufgärtnerischeHerstellungen,
5704aufdieEntwässerungsanlagen
unddie InstandsetzungdesSpringbrun¬
nenkassenund1600fürRohrle¬
gingenundUmgestaltungdesSpitz¬
hydranten .DasvomM .Schreiner
vorgelegteProjektfürdieHerstellung

einerGartenanlageaufdenPlätze
Mariav .Sieg am15 .Bezirkwird ,
miteinemKostenerfordernissevon
19678genehmigt.Hievonentfallen
aufdiegartnerischenHerstellungen
9368 .für Einziehungundha¬
wasser gantz 9109u .fürdie
AufstellungvonSpritzspiranten1200
diegartnerischeHerstellungensollen

imjahr 1905vorgenommenwerden
dasvomM.D .Wesselskyvorgelegtede¬
tilgerichtfürdieGartenanlageauf
demPlatzezwischenGentzgasse
WahringerstraßeTürkenschanzstraßeund
Lassengasseim18 .Bezirk ,dessen
Regulierungmittelbarbevorsteht,
wurdevomTodtratgenehmigt .Die
GesammkostenfürdieseGartenanlage
beziffernsichmit657Kronen,
war4717auf diegärtnerischen
Herstellungen1000RaufdieBewah¬
serungsanlageund800Kronen
aufdieVersetzungdesAnstandorte
daselbstentallen .Schließlichwurde
desvom8 .LissaevorgelegteDetail¬
projektfürinHerstellungeinerGar¬

lange an¬
10 .Bezirkgenehmigt.DieKostenstellen
sich auf 3115 ,wovonunterA.
18712auchgartnerischeArbeiten
1263 auf Einen Ent¬
wässerung ,4400auf dieBe¬
wässerungsund2875aufdie
ErrichtunginBedürfensanstalt.
IndenletztengenwurdederNeubauen,
Kinderpart,derArea ,Kaiserstraße
164der allge einenBenutzungüber
geben .DiePacherstellungskostenbe¬
laufensich 30000Kronen .Die
Anlageundist eineFlächevonca¬
500m .J .derselbensind 50Garten¬
bin ausgerollt .GegendieReise
straßeunddieKirchenfelderstraße
ist die Anlegdurcheinunrumen¬

tatusGittermitThorenabgeschlossen
AlsAbschlußderGartenanlagegelang,
te dieserTagedie Gartenanlageauf
demNeubangiertelzwischenMariahilfer ,
strafeundStollgassezurVollendung.
dieGesamtkostendieserAnlage,welche
ein Ausmesvon und 10000 mbe¬
sitzt ,beziffersichmit60000R .Diese
Anlagewurdebesondersreichmit
Blumenbeten ,in welchenauchPa¬
menzurAuspflanzunggelangten ,ver¬
sehen.AuchfüreinengroßenKinder
spielplatzist daselbstvorgesorgt.Sehr
hübschrepräsentiertsichdieeben
fertiggestellteGartenanlageinder
ReichsratsstraßehinterdemParla¬
mentsgebäude.Dieselbebestehtaus
einemmit einemgefelligen eisernen
GittereingefriedetenRosenstreifen
in welchemZweigenhengepflanztsind
vor denenBlumenbrate ,hauptsächlich
Rosensichbefinden .DieKostenbe¬
laufen sich auf 6500R .Inden
letztenTagenwurdefernerdie
GartenanlageaufdemWellenstein¬
platzfertiggestellt .Inmittender
eingefriedetenRasenschebeson¬
detsicheingroßesBlumengarterre¬
längsderHäuserbefindensich2 .Die Kosten
sichauf9000Stronen.Heute(Sans
leg wurdedie Gartenanlageum
die HerzheuteinKaisermühlen
derallgemeinenBenützungübergeben.
DieHerstellungskostenbelaufensichauf
34000R .DasGesamterntebeträgt
10000m .In der Gartenanlage ,die
miteinemhübschenGitterausEisen¬
eingefriedetist ,sind30Gartenbank

aufgestellt .
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WiderungenfürdasneueVeror¬
gingsher.DieGenossenschaftderBuch¬
binderLedergalanterie,Futteral¬
und Lorengeren Erzeuger
hat für die Kirchedes neuenVerhör¬
gungsheim,in aineinKunstvoll
ausgestattetes Sissaleromanum
undein Gedenkbuchfür dieAnstal¬
gewidmet.DasMaleist einKunst¬
werkreichischerTopographie,
eineReißscheAusgabeausdemJahre
1872 .Bilder undJeleutesowie
der Entwurfzu demimAtelier
F .W.Papkemitterhalthergestellten
Einbandsammenvondemhistorien¬
malerJohannesKlein ,dieHolzschnitt¬
vonHeinrichKöller .Dasfürdie
AnstaltbestimmteGedankbuchistvom
höflieferantenJuliusFrankeingeschmack
vollenAusstattunghergestelltworden.
EineAbordnungder Vorsehungder
genanntenGenossenschaftbestehendaus
demVorsteherGemeinderatSchlechter,
VorsteherStellvertreterGenann¬
denSchriftführerauseru .sa¬
erschien heutevormittags
beimBürgermeisterDr .Burgeru .
überreichteihmbeideGeschenkeder
BurgermeisterempfiengdieDeputa¬
tion auf das fremdligste undgab
seinerherzlichenFreudeüberdie
schonkünstlerischeundgeschmack
vollausgeführteWidmungAusdruck

Todesfall.DerstädtischeArztfür
den19 .BezirkDr .FriedrichS .Schwarz¬
ist gesternnachimSanatorium
hetzunggestorbenn.DieEinsegnungderLeichefindetamDienstaghalb
vier Uhr in der Per¬

in die Beerdigung
dortigenOrtsfriedhofestatt .

AnlährlichderBeisetzungderÜberrest
Streu undLanners ,in dieEhrungen
beyu .EnthüllungderGrabdenk¬
ler sindanHn .Dr .Burgernach¬
stehendeTelegrameingelangt:

GenehmigenHochwohlge¬
borenu .alle diejenigen ,welche
meinemverstorbenenVaterdiehohe
Ehre erwiesen haben ,meinenim
aussprechlichenDank .Unendlich
bedauernd ,daßich nichtselbst

gegenwärtigsein konnte ,sende
ich die herzlichstenGrüstemeinen
liebenLandsleutenRathLaner
konden ,

KatherineAudiert(Constantia
gel ,SophieGeradenHolland ,
AlbertinRiesStuttgart ,als
Enkel ,lexanderRiesStuttgart ,
Maria Saeger ( Berlin )als Ur¬
enttel findendereninnigsten

Dank .

DieSonntagsruhederBlumenhändler
derStadtrateberichteteM.Wesselüber¬
die AbänderungderSonntagsruhe
BestimmungenhinsichtlichderNaturkun¬
binderundhändleru .beantragte
der Ratthalterizu empfehlen ,diese
BestimmungennachdemvonderGenossen¬
schafteinverständlichmitderGehilfen,
schafterstattetenVorschlagdahinab¬
zuändern ,daßdieSonntagsarbeit
in diesemGewerbe(einschließlichdes
WanderhandelsmitBlumen,inhin¬
kunft ,dasganzeJahrbis2Uhrnach
mittags gestattet wird ,ausgenommen
dieSonntage,anwelchendasösterr .
diebenengelaufenwird ,seine
dieSonntagevorAllerheiligen,Reich¬
nachtenundNeujahrsie dieseTage
selbst ,wennsie aufeinenSonntaghat
len .Anallen diesenausgenommenen
Tagensei der Blummerkaufunbe¬

schränktzugestatten .DerStadtrat
stimmtediesenAnträgenzu¬

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesJosefstadthält ,Donners
lagden16 .dieUhrnachmittags
eineöffentlicheSitzungab¬

zurnächstenGemeinderatssitzung
Aufder Tagesordnungder amFrei¬
lag halb fünf Uhrnachmittags ,
dendenGemeinderatssitzungstehen
vorläufig27Geschäftsstücke,darunter¬
EinführungeinerKontrolledertadt
UnternehmungendurchdieStadtbuch¬
haltung ,ErweiterungdesVersiche¬
rungsvertragesbetreffenddieVersi¬
cherungderWarendesstadt .Lager
hausesgegenfeuersgefahr,Projekt
für denBaueineszweitenTurn¬
saales5 .Bez .Gangasse14Herstellun¬
genfürdiestadt .Straßenbahnen;
UmgangnahmvonderConuerung
desHalpflichtversicherungsvortrages ,
StellungnahmezudemneuenGe¬
setzeüberBahnenniedererOrdnung
devilprojektfür dieStockwerkauf¬
setzungauf dasSchulgebäude
10 .beyLandestens274 .Banck
zuschriftenditetc .sorenWahlen
in mehrereAusschüsse.DasReferat
überdie Errichtungeinesstadt .
Übernahmsamtesu .einerstadt¬
Großschlechtere ,dürfteamDonners
leg an Stadtrate beraten u .am
Beilag demPlenumvorgelegt

werden .

S .D .Magistratsberichtüberstadt
Übernahmsauchu .Großschlächtern
liegt derRosebei .
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WienerRathausKorrespondenz
NeuesRathan Fol :16472 .

Herausgeberu .veranteRedakterR.
14 .Jahrg . WeinMontag13 .Juni

DieGesundheitsverhältnisseWien .Der
tausendwarimAprill .J .im
VergleichezumVorman,wesentlich
günstiger in dieentliche
Behandlungsind9778Fällezuge¬
wachsengegen10500imMärz. J.
und1816hatte imAprildesVor¬
gehret .DieentzündlichenKrankheiten
derAhnungsorgenwarenmit258
jene der Verdauungsorganemit
1 Jungenüberkuloseu .Stro¬
losmit72Fällenbeteiligtdie
ZahlderAnzeigenüberInfektions¬
Verheitenist erlatensehrhochgewesen
indem1630habegegen4489imVor¬
monalund30 April desVor¬
JahresgemeldetwerdendiehoheZahl
ist durchdiestarkeAusbrechungder
Masernbedingtgewesen.AmSchnachwurden,124 ,sterilis .353Abon¬
nalyphus13Marie3251 ,Rauch¬
Fusten164 .Kanzellen359Mungs
346Fallegemeldet.InderVerblichkeit
ist einewesentlicheVerringerungim
VergleichzudemselbenMonatedesVor¬
jahreszuverzeichnen.Essterben3065

Personen gegen 300 Vormu .
Vor der

SterblichkeitwardasmännlicheGeschlecht
mit5181,dasweiblicheGeschlechtmit
4819beteiligt .ImAprilwurde
20Landesgerichtlicheund84Sanitäts¬

zeilicheObduktionenvorgenommen.

das all der Stadt¬
rat hatnacheinemBerichtedesM.
TomoladievomHugoWolf ,Verein¬
vorgelegteSippefür dasDenkmal
überdemEhrengrabederKomponisten
genehmigt .DermässigeStein ,wird
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dasPorträtdeserblicheunterer¬
Lorbeers ,eine grunddie
Inschrift ,HugoWolfDCCXXII

aufweisen .
dieTrassedesDonauoderKanales.

derStadtrathatnacheinemBerichtedes
M.Dr .WesselskydieEntscheidungdes
Handels-Ministeriumsvom22 .April
l .J .betreffenddieGenehmigungderTrasse
deru .v .TeilstreckedesDonauOder¬
Kanaleszur Kenntnisgenommen.

SonntagsruheimFriseurgewerbe .
ImStadtrateberichteteu .Wesselüber¬
die Erstattungeines Gutachtenszur
denen Änderung der Sonnta¬
ruhe imFrist gewerbeu .beantrag
te in Übereinstimmungmitdenstädt¬

der Be¬
sungderbisherigenBestimmungender
Sonntagsruheim Eisenwerkezu
empfehlen .DemAntragewurdezu

gestimmt .

PrämierungösterreichischerJugend,
schriften .ImStadtrateberichteteM.
über eine AnregungderBür¬
gerschullehrerKonferenzdes6 .Inspekt
tionsbezirkesin WienaufPrän¬
ierungderbestenösterreichenJugend,
schriftenu .beantragteauszusprechen,
dassdieGemeindeprinzipiellgeneigt
sei ,zurSchaffungvonsolchenPreisen
einenBeitragzuleisten ,wennauch
dasDavidNiederösterreichu .dieK.R.
RegierunghiezuentsprechendeBeträge

widmen .
NeueGassenbezeichnung .DerStadt

hatnacheinemBerichtedesM.Oppen¬
berger ,dieneueGasseim2 .Bezirk,
welcheparallelzurHarrachgasseam
Kaisermühlendenzur allendanau
führt ,mitdemNamenobangasse.

bezeichnet.
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WienerRathaus-Korrespondens .
I .NeuesRathaus Tob .1641 .
Herausgeberu .verant .Redakter .Eig

14 .et 14 .Jun .
I .Ausgabe.

WienerVerwegungsheimAnschluss.)
AnläßlichderVollendungdesneuenVersorgung
keinesbesichtigtenheuteüberEinladungdes
Bonn,dieVertreterderPressedieneueAnstalt.
ZudieserBesichtigungwärenaußerdenVer¬
treternderretheamDr.Lunger,diebeiden
nach und derMagistra¬

reiche ,ist
OberReg.RatAppel,StadtbauDirektorOber¬

er direktor H .
dieMagistratssekretärScheiterundDr.Deut.
dieStadtArchitektenengerundFröhlich,die

A .T .R.HallmannundAhornerKaiserl.
Rat,Honig,diejugemeneKantzundRöhner,
dieBauernemmerKönigu .Müller,Domherr
OdieBesichtigungschloßsicheinFrühstück,wil¬
RathausKellerirt macherer¬
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WährenddesFrühstückbegrüßte,dasge¬
dieVertreterderPresseaufdasverglichte,was
sprachdieAnsichtaus,daßderebenbesichtigte
wanausserordentlichschonundpraktischfürund
pries,namentlichdieSchönheitderAnfallsKirche
wieeinwahresSohnMaschensei .DerBau¬
schloßmitdemWunsche,esmögedieGemeinde¬
verwaltungeines solcheVer¬
keitsLebenzuruhen,welchederStadtWienfür
unerwährendeZeitenzurBernundzumKöhne
aufdiejenigen,denenimVersorgungseine
einehätteinihremAlterbereitetwerde.
1 .m.D.NeumayerbrachteseinGlas,der
Presse,woraufRedakteurSchulthat(Neues
2 .Tagblatt,antwortete;ersohervor,daß
durchdiegegnerischePresseimmeranerkenne
vonderjezigenGemeindeverwaltung

großeWerkeausgeführtwerdenundbrachte
seinGlasauchdieZufriedenheitu .auchdas
Sollderjenigen,welchedemnacher¬

habenwerden .NaturFaschauer
TeutschesVolksblatt)trankaufdenBern,das

PräsidiumdesGemeinderates,unddiejetzige
Gemeindevertretung,RedakteurGradt(
alle Zeit ankaufdieMitarbeiter

in schwungvollerRede
undMittellerdesBamSie amNeu¬
magerechteeinGlasdenGartenkünstler,
welcheinderAnlagedesVersorgungskeines
derRestesgetanhätten .Kaiser¬
Rat .LichterstadtpriedenMag.Direktor
riskirchner,welchemdasWienersystem
derArmenschlegezuverdankensei ,worauf

dereneigenderoffiziellen
miteinemhochaufdieLeuteerschienenen
Gatteschloß.EssprachenkannnochKaiserl.
RatKlärungaufdieRuheunddenFrieden
derStadtWien,RitterHenfeldösterr.
VolkszeitungaufdieBauleitungnamentlich
aufdieDirektorHelmich,woraufdie¬
senkte .ViceB .StrobachseinGlas

PastorenaufsämmtlicheFanter ,welcheandemVer¬
kegearbeitethatten.RedakteurBartolae

Zugschaft
deutschesgungsprachaufdasGedeckenund
dieFortemwicklungderStadtWienundendlich
B.P .LuegeraufunsereliebeVaterstadt

Wien .
gereichen.DiedemStrobachsprachaufdie
BaunternehmerKönigundMüllersowie
aufalleandemBaubeteiligtenGeschäftsleute
aufdiegesammteIndustrie,welchehier
eineAuserleistunggeliefert,gedachteauchderArbeiter,welcheandemZustandekommen
desVerkessichbeteiligtenundschloßmitdem
Wunsche.MögeGottalleinseinenSchutzneh¬
mendieLeutehiererschienensindinerster
LinieunserenBr .Zueger.Erlebehoch¬
wegendie ,Dr .Weiskirchnertrank ,

L.R.einVorbericht,überdiemorgigeFeier¬euchliegtmorgenMittwoch,von18Uhran ,in
Journalien zimmerdenenRath
ter bereit .DerSchlußberichtkannum11
UhrVormittageimJournalistenzimmer
geholtwerden
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JohannGabeiinGedenkter,alsab¬
schlußderFeierlichkeiten,welcheanläßlich
derhundertstenWiederkehrdesGeburtste¬

ge JohannGabriel Seidl ,dasHeu
ter der vnterrechischenVolks¬
vondemfür diesenZweckzusammen
getretenenFerkonnteveranstaltetwur¬
denwerdenam21 .Juni geneGedenk¬
tafelnenthüllt,welcheamGeburtshause

der Krüger ,und
er ,18 .von den
BesitzerndieserHäufer ,denBar¬
StrauneinerseitsmitdenBrüdern
AlfredundDr .OttoBergeranderean¬
gebrachtwerden .Beider Einfüllungder
GedenkafelamGeburtshauseinder
Krögerstraßeein ein ChorvonLandern

der stadt nach auf
der Von

beiderEntfüllungderGedanktafelam
SterbehausehabenMitgliederdesLembers
beneunterderLeitungMeisterKirche

gesagt ge¬
nanntefeierlichkeitfandum11Uhr ,die
zeit im Anschluss 12Uhr
stalt .Infolge der Ange¬
ter hat der u .v .LandesratderVer¬
anhaltungeiner folenen JohannAben¬
ein Gegenfeierin denMittelschulen
Niederösterreichsin derZeitvonEnde
Maibis halbenzumdesJahresange¬
net ,welcheFeierlichkeitin einergroßen
AnzallvonMittelschenbereit ,durchge¬
führt wurde ,undderBezirksschulat
derStadtWienhat übergleicheAnre¬
gung eine derartige Veranstalten
in denVolks -undBurgersäulenaus
für den21 .Juni d .J .angeordnet.



wennRathaus-Korrespondenz
Fab.No.16472.I .HansRathaus

herausgeberundverantwortl.Redakteur
RudolfKugl

Wien,Dienstag,14.Juni19041 .Jahrgang

dieVollendungdesDienerVersorgungsheimain¬
LainzderBauunddieEinrichtungdesneuenRe¬
Versorgungkeinesim13.DienerGemeindebe¬
zerkistnunmehrvollendetundmorgenMit¬
wochden15 .§ .findetinGegenwartdesKaiserserdieersteheiligeMesseinderneueBauten
AnstaltKirchestatt ,worausderKaiserbevor¬
dieneueAnstaltihrerBestimmungzugeführt
wird,dieselbeeinereingebendenBesichtigung
unterziehenwird.Siebekannt,istdieseneue
AnstaltinaußerordentlichgroßenDimensionen
gehalten.Nichtwenigerals29Objekteerheben,
sichaufderganzenAria.DieAnstaltliegtum
GebietederehemaligenGemeindenLanzund
66.rt .keit.DieGesammtsgrundtlichehateinAus¬
maßvonden35000m .sie grenztim
sten an die DauerdesLega¬
tens ,undseinsanftvonIstnachRestan¬
dieVerteilungdereinzelnenGebäudemüßte
diesemansteigendenGeländemöglichstangepaßt
werdenallzugroßeKostspieligebe¬
gungenzuvermeinen.DieseSteigungwar
inbestendurchdieAnlegungvonLängstrassen
beiläufiginderRichtungsozuüber¬
denundessindimganzensolchegerassenange¬
legtworden,denMittelpunktderHaupt¬
gebildetender2 .Terasseauseineret¬
waserhörtennachvormvorgeschobenenPla¬
Formdie Kircheliegt um25Böter
als das Hauptmannsvonder
senkrechtzumauseingangführendenzufer¬
strateLüeren2großeKampenzudieserStatt,
FormhinauffürFußgängerdieeineSa¬
geFreitreppe,MitdemQuerschiffderKirchesind
durcheineje10mbreitedurchfahrtdie2Ver¬
waltungsgebäudearchitektonischverbunden.
Kirche,durchfahrtundVerwaltungsge¬
habenzusammeneineFronlängevon120

der Kirche ,nechst
aufder3 .TerassedesZentralkuchengebäude ,
dahinteraufder4 .Terasse,derBiskellerund
dasWaschereigebäudezubeidenSeitendes¬
Kellersaufder4 .Terasseerlebensich2Gebrü¬
dezurUnterbringungvonSüder¬
leiten,unddahinter,aufderTerrasseKran¬
Reparation.DieunsvondiesenMittelala¬

genbefindlichenGebäudedienenzurUnter¬
kunftvonFr .RechtsdavonsinddieGe¬
bäudezurAufvonMännerbestimmt.
Aufder2 .Terasseerlebensichnebenden
Verwaltungsgebäudeneinerseitsdas
Heimfürdiegewestern,welchedenSchleger¬
undKrankendienstinderAnstaltüberneh¬
men,andererseitseinGebäudefürdie
dienerAbseitsvonMännereinliegt
dashierausfürInfektionskrankeund
davon entfernt ,ein Ge¬
bäude,dasBeobachtungshaus.Innächster
Nähedavon,aufeinemfreienPlatzer¬
lebtsicheingroßerKapellenban,der
dieAnsetzungskapelle ,dieProkura¬
dasLeichenauansetzt .Zwischen
nesind ,vondennotwendigan¬
flachenabgesehen,inGartenanlagenver¬
wandelt.Dererstepetens,ichwürde
am26 .Juni1902getan,diefeierliche
Grundeinlegungerfolgteden7.Oktober1912.
inGegenwartSrMajestätdesKaisersdie
Baumeisterarbeitenwurdenvon
denStadtbaumeisterWenzelKönigund
LudwigMüllerwährendeinernichtganz
tigenBauzeitvonderWintermonate
abzurechnensind ,daindieserZeitdieAr¬
beruhte,durchgeführt.DieBauleitung
lagindenHändendesBaumeistersGroger

DiehöchsteZahlder
täglichbeschäftigtenBauarbeiterbetrug2800
dieDurchschnitt1500Personen,dasBe¬
materialewurdegrößtenteilsaufeiner

gen Schlage¬
führt ,dieFassadenallerGebäuderwürden
imSiegelvonausgeruht .Bereitung

BeleuchtungKlagevonAufzügen,entste¬
tioneKanalisierung,Wasserversorgung. . w.werdenachdenen¬
fahrungenunddenhöchstenBringenschaf¬
tenmodernerTechnikeingerichtet.Sämt¬
EinGebäudedesVersorgungseinessinddurcheineRollbenuntereinanderverbunden,
GleichinnerhalbdesHaupttre,aufden
großenPlatzeerhebtsichunmitteneiner
GartenanlageaufvomHotelaus¬
geundGrafdieKoosselbstunsere
Kaisers,sieisteinWerkdeskad.Bischauers

er sein der
kengießer gegossen ,
dieKircheinStromanischenStilerbaut
wie gesagt den in der
ganzenlag .Ursprünglichwarandie
einfachsteAusführunggesucht,durchdie
reicheBetätigungdesGemeinsamaber
dersichinabreichenundwertvollenHen¬
denausallenKreisenderStadter¬
ist sieeinwahresSchmähen,geworden,
AufdemfreienPlätzevorderKircheer¬
nebensichzwei18teeisen,reicher¬
namentierteFlaggenmasse,welcheinent¬
sprechenderHöhereichverzierteAusleger
für 2 ganze FrageSen¬
gendie beidenfür 844indie
LäftedieKoppelfessorederKircheweist
reichenEigenschmuckaufKinde
EngelschmüktendasPortel,unddiebei¬
dendurchfahrtenmitundrechtsderKir¬
che2 Steifigurendarstellenddie
heil .Elisabetunddenheil .CarlBer¬
manseinWerkdesakad .Bildhauers
Hans Ratken die Ju¬
schen .Eine mächtigeBeson¬
JosefHeuKront,denerberGiebelunddiede Ladung

en ,derFensterbogenSchlußseineder
in der Vorfall undauf demJure
tragendiePorträtbüßtendesBo¬
derbeidenKerl ,derbeidenStadt¬
lernten .Freundt¬
Mag.DirektorsDr .Reiskochen,desReg.
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non de¬
Hor.Rud.HelmichunddesStädteUrtel,
tenJohannSchringer,vondemdie
PlanzurganzenAnlageherrühren
dectoGlockeninBioll-Akkordgestimmt
vonGörnerin Säuregegossen ,for¬
genfürdasGeläute.AufjederGlocke
IstdasBildeinesHeiligen,dasWappender
StadtWien,dasBildeinesGemeindePunk¬
tionärs ,eineWidmungsgeschriftundein
GlockenspruchvonDr .JakobTonange¬
bracht.DieKircheenthältein10mbreites
Hauptschiff,23inweiteLeitenschiffeein¬
kreuzschiffeinenSakristeinbauundalsBe¬

genstückeinenKapellenartigenAnbauund
hateineOfenlängevongeht ,38mun¬
nemmernHöhevonund16 .Interessant
ist dieDecke,einpolierenderHolzerner
ZierDachsucht,nurdasderExteriumist
gewollt .Haupt¬

actorundSeitenaltaresindauchMarmor,der
halterschmuckdesbereitsbekannteTriptu¬
er dieMad:VatersHansRatzka
Außerordentlichgeschmackvollverän¬
tirt sich ,dieKarmorkanzel,sammtderSche¬
deck,einGeschenkdeshofseinetzen¬
steru .Hauser.Esmußhierbetret¬

werdenn,daßdieganzeAusstattung
derKirchemitsammtdenprächtigenGlade¬
deren,welchedieFensterschenkenbis

an keine er¬
schenkesind.AuchdieOrgel,dieerstin
nächsterZeitaufgestelltwerdenwird
ist eingemeinsamesGeschenkeinergan¬
denReihevonhättern .In denKir¬
fenstern,undandenKirchenstühlensinddie
NamenderBruderverewigt .Eineinte¬
ressanteZierdebildetderveraldischeLehn¬
derKirche.AufdenbeidenTerminsinddie
EsBezirksweseninMajolikeangebracht
ImInnernderKirchebefindetsicheingan¬
ReihevonGenossenschaftwaren.Vonden
5 .Kammerundden5Frauenkeinenwerden
BeiderEröffnungnur4 Frauund3

KammerkeinederBenützungübergeben
werden.JedesHeimbietet ,in3Geschehen
RaumzurUnterbringungvon200Pfleg¬
lingen.Am126mgrößer,Koppeltberichteten
Tagen,zugleichPrisesaal,wieeine
seneLoggiavorgelagertist ,orientjeder
StockwerkinzweiTeile,dieeigeneWie¬
genaufgangeBesitzen.ebenjedemKreise¬
SaalbefindetsicheinRaumezurFreifen¬
ausgabemiteinemKreiseantrug ,die
AbwaschkammerundderAufbewahrungs¬
raumfürdasLesegeschirr,vondenpe¬
schönenführenheizereHandelbahr
diejedesStockwerkinderganzenLan¬gedurchlaufen,einerseitszudenSchlaf¬
räumen,andererseitszudenRegenten,
BädernunddenPaschutzundderanderen
Nebenräumen.Sämtlichefrommeliegen
gegenOstenundhabeneinelichteZimmer¬
höhevon4 .JedesGeschußenthältZin¬mermit8 ,6 und4 Bittenund2Zimmer
mitje einemBett ,2Bäder2Schramme
mitje20Reschplätzen,2Putzameet¬
Ingeschofsistgleichnebendemgan¬
NennungfürdenHausaufseher ,unter¬
gebracht.DieEhepaareinehabenimAll¬
gemeinendieselbeEinleitungessei
hatkaumzurUnterbringungvonBe¬
paaren ,derTag -undSpeisernhatmein
Flächeninhaltvon70v ,dieZimmerhaben
durchweg,2Bettin,diegemeinsamenRath¬
räumeentfallenhier ,dafürist jedesZuuer¬
miteineneisernenWaschtischsammteinrich¬
lungausgestattet.JedesderbeidenFran¬
senheitbietetkaumfür 178Betten.
dieReverteilungundAusstattungist

auch ge¬nachdenneuestenVorschriftenwasgroße
ZentralkuchenGebäudeistmitdenneuesten
MaschinenundHochvorrichtungausgestattet.
meistenMaschinenwerdendurchher¬
Mitorenbetrieben.DiezubereitetenSpeisen
werdenauchvollbahnzudenweiseausge¬
genbisindieeinzelnenGebäudegeführt.ZumVorhaltender Treibenden201
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Stückerwart mit je 25Eier
InhaltdieEinsegnung,appelleunddas
Leichenbaubesenetwasabseits

AufdemGrundedieVertragungsheim,
mullen ,einig abgefriedenen2000mgroßen
Gartenist dasJosefscheStiftung
hangerbaut .DieseStiftungrührtvon
denam2 .Mai1887in MauerbeiIhren
verstorbenenGymnasialprofessorJosef
es her ,welcherein KapitalzumAnkauf
eines Hausetestirte ,in welchemHause

. )bedürftigenPersonen ,welcheineinem
derin derStadtWienbefindlichenSpi¬
talerHeilunggesuchthabenundnachvoll
ständigerGefangungaus demSpitale
entlassenwurden ,2 )nachWienzugeren
legendenZeitpunkteihrer Ankunftin
WienkeinenErwerbbesitzenden ,ver¬
mögenslosenVerfaren ,3 )Personen ,die
ihrenErnährerverlorenhabenmitkein
zu ihremUnterhaltegenügendeVermögen
besitzen ,obnachundVerkästigunggewährt,
virg .An die Realisirung dieser Stif¬

tungkonntebisjetztnichtgeschrittenver¬
den ,da das Stiftungskapitalvon
127 .385f 52Xrnichtangreichte,dieVer¬
waltungskostenbeiselbständigenBetrie¬
bedesStiftungshauseszuwecken.Die
Anglichungan das WienerVersorgung
heimbat nundie Möglichkeit ,dieVer¬
ratungstäten auf dasmindeste
Ausmaßherabzumindern .DasHaushat
Raumfür 45Bette .ImRestituteist
auf einer roten Märmerglattedas
ReliefdesStiftersausGrenze,mitei¬binner Wigungsschriftangebracht.

AusAnlaßder Vollendungdes
Versorgungshause hat dieGemein¬
Wieneineaußerordentlichumfangrei¬

che ,mitvielenAbbildungengeschmack
te Festschriftherausgegeben ,welcheden
magierReferentenfürArmengehen
SekretärDr .JakobBentzumVer¬

32
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WienerRathaus-Korrespondenz
Feb .16472.NeuesRathaus.

herausgeberu .verant.RedakteurR.Bigl.
1 .ergang,Wien,18 .Juni1904
DieVollendungderWienerVersorgungs¬

haus in Lang
InüberausfeierlicherWeise

hatheuteVormittagin Beiseinillatus
Kaiser die EröffnungderVor¬

und dar¬
gungdererkenheiligenMaßopfersin
der neuensich dieseAnla¬

fünde .
die zufahrtstraßeaufgabe

warvonder AbzeugungderLanger
sahe ,ausetlichgeriet .HoheMar¬
bäume,vonwelchenFahnenin denPar¬halten
bendesReisundder StadtWienam
tendenWegeinSchüler ,dasBezirk
undzuleicheVerme,sower ,eineunge¬
heureMenschenmengedidatenzubei¬
denZeitenbiszudemHaupertateder
weilausgedehntenAnfallegalier.
Gleichinnerhalbdes hauptange¬
zu beiden Seiten dergrie¬
warenzweiPatzelterrichtet,wirauf
demabgehacktenPlatzmitaufdemCla¬
tenvorderKirchehattensichinEntge¬
erversammelt.

den9UhrMorgenbegannbereitsdie
Auffahrt,welchenach10Uhrgeschloßen

wurde ,umden WagenderErhe¬
des Kaiser zu geben .
großenAufgebet,vonSicherheitwahr,
welchesunterdemunmittelbaren
kommandodes PolizeiratesRüger

kann ,sorgtefürdieAufrechthaltung
der Trauungin denungeheüeren
Menschenmassen,welchediesegroßartige
tesherausgelockthatte ,andenFußder

anfangene Wie¬
waldes ,dieinmittelbarhinterder

der Versorgungen in

kaiserlichengartenzuKönigübernichtverbauteTeildesselbenwurdeineine
gehe . wie umgewandelt .Dasge¬

währenddieergäbesichallmachich kann,aus30Gebäudenbestehendbeherrscht,
versammelten ,warbei demfrühen dieimMittelpunktedesselbengelegenenKirche,
MorgenWeisbischofDr .Schwederunter dereninnereEinrichtungundAusschmückung
großerAssistenzderGeistlichkeitdes zumgrößtenTeiledenhochherzigen,endendereinerBevölkerungzudankenist .ZurDa

UnterbringungderKleglingebestehenzusam¬merungmitvorKonsekrationderneu¬
men10eineabgesondertfürkönneren ,durchdieBetätigungwegenBür¬
undFrauenmiteinemBelegungsraumfürgerungzu einemZumalerkenkan

eben ,wie mir einegeausgestattetenKirchebeschäftigt.Um
graumfürje 17tenundzweiBe¬6 UhrMorgenbeganndiehohegütlich
paareinemiteinemBelerumfürje¬keitmitderheiligenHand ,welche
55Ehepaare,dajeeinweitereMänner¬knappvorderAnkunftdesReiters
undFrauennachBedarferrichtenwirdbeendigtwar .AmAbendvorherschon

hatte dechantKampfunteraka¬ werdeindieAnstaltzusammen400Rhl.
ligeAufnahmefindenkönen,dieGemeinde¬die Weide lui ,und die Sa¬
verleitungwarbestritt,inihrerFürsorgekennungeinlegungvorgenommen,da

nacherfolgterKonsekratie,dersache fürdieSchlägligedesHeimineinerReise
in artige handlungin demge¬ auszugestalten,daßdasselbedenmodernen

Anforderungenvollkommenentspricht,undalsmeisterRaum,nichtmehrangenommen
gestalteinzigdasteht,dasGesammter,werdenkönnte .Hiebeiwurdenachsehen
fordernisfüreichenkauwirddenBetra¬a ,vomKaiserunddenhochenwurden

trägern ,unterzeigneteUrkundeindenvondenMillionenKronenerreiche.
ErlegenwirheutebeidiesemTau,zuFilippenversenkt .

Am16.JahrderglorreichenRegierungdenGelingen,wirdieHilfeGotteserlebthaben,
M.u .k.ApostolischenMajestätunseresallergne¬denSchustern,undbittendenAllmächtigen
digstenLeserunsHerrnFranzJosefTur¬esmögendieZiele,welchewirbeidiesemdeLeuteandieserStellederBekltenzu Unternehmenverwirklichenwollten,errichtdenvonderGemeindeinerbautenneuenunddieHoffnungen,welchewiraufdiesen
Versorgungseinem13.B.gelegt.Zurblei¬Baugesetzthaben,erfülltwerden.Auchun¬bendenErinnerungvondieseBedeutsame,denk¬tereallunterthänigsteBittelebenS.R.u .R.

würdigeFeierbeurkundenwir,BürgermeisterApostolischeMajestätinIhrerfürdiek .k.undGemeindrat.InAusführungderBeschlus¬Reichsaupt-undResidenzstadtRathfortdauerdesGemeinderateder1 .Reichshauptmit denHuldundGnadederheutigerfeierbeizu¬
ReinentadtWienvom13.Mai1802Z.1968. wohnendenSchlussezulegenunddieseundvom6 .Februar1903.7wurdeauf Urkundeallergnädigstzufertigengeruht.senvonderGemeindeinerworbenen aufdemFargatzehattensichu .a .einGrundimAufmassevon33500Sunderuntergefunden:dasneueVersorgungstenim13Bez.errichtet. ListefolgtnachdasihreZweckezugeführteGebietreicht Um10 Uhrerkenneso hatdervondererstebiszurTageschloß¬Kaiser .IndemAugenblicke,alsdergasseim13 .B .undwirdinBeweseninvornäher .Viergartenbegrenzt, von der Aca¬

erkantenzumerstenMetalle
Glocken,dieKirche.LautSchrifter¬

scholten ,die
auf ver¬

woer auchdesBürgermeiser,und
diebeidenSienburgermeisterehrfurig
voll berichte .

NachdemderKaiserinerachte
gelegeneEntgelteingetretenwar
tete Dn .D .Legenachgehendean¬
sprachean denMonarchen,
Euerekaiserlicheu .königliche

ApostolischeMajestät
AllergnädigsterKaiserundHerr!

EinRaifu .Rom .apost .
Majestätgeruhten,überdiealler¬
unterhänigsteBittederVertretung
derReichshauptu .Residenzstadt
WenndieheutigeFeierderVoll¬
endungdes neuenVersorgungs¬
heimsim13 .BezirkdurchdieA¬
Anwesenheitallergnädigstaus¬

zuzeichnen.DieVertretungderStadt ,welche
mitHolzaufdiesesgroßeWerk
blickt ,erlaubtsichdieehrfurchts¬
volleBittezustellen ,EuerMaje¬
stät geruhen,fürdiesenneuerli¬
chenBeweisAh .Gnadeden
innigstenDankderGemeindever¬
tretungundderBevölkerungent¬

gegenzunehmen .InderkurzenZeitvonmirzwei¬
Jahrenist hieringesundenLage ,ich
möchtesagen,fasteinStadtteilent¬
standen ,erbautu .eingerichtet
nachdenErfahrungendermodernen
TechnikfürdiePfleglingedieser
HäuserwurdeeineFürsorgeent¬

wickelt ,wiediesbisheriges
die Fall war .

DieStadtWienschreibet,auchin
derFragederArmenversorgungan
derSpitzeallerBäckeeinerund
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a trotz dersicherliche
zugendenAnforderungenfür dieBet¬
wählungderStadtdieMöglichkeit
gefunden ,ihrenFormenein inallen
Beziehungendurchgebildetesfreundliches
undgesundesseinzubereiten.Hiebei
habenwirnichtvergehen,auchdem
herrneineStättezubereiten,damit
denBewohnerndie einesermög¬
suchtwird,ihrenCristenpflichtenzuent¬

schrecken .

Erwollenwirhoffenn,daßdieser
demvoll undganzdengesagtenEr¬
wartungenentsprichtunddaßderSchutz
desAllerhöchsten,denwirfürdieseBe¬
aufungenverabflehen ,dieselbenstets
umgibt,solangenocheinSteinaufdemandernliegt .
denGefühlendesDankes,undderfreue,

welchedieWienerBevölkerunginder
AnwesenheitEuererkaiserlichenund
königlichenApostolischenMajestätbeidie¬
seinfestlichenAnlaßempfindet,kannich
nurdadurchschwachenAusdruckver¬
leibenn,daßichindieaufausbreche¬

seine KaiserlicheundKonglich¬
ApostolischeMajestätunsererallerquarius
ster KaiserundHerrlibe¬

hoch
den

verklungenwären ,widerteMajestät
in folgenderWeise.

( Redefolgtnach)
die von denen über die

zum Kirche ,an
welchemin Verteilungdeserkrankten
KardinalsFürsterzbischofvonWien ,Dr.
AntonJosefGrisch,Weibischofv .Schnei¬
derdenMonarchenaufdasEhrfurcht
volleempfieng ,ihmdasAspergele¬
rechteundihnmitdenerschienenenEr¬

einer gele¬

er¬
in Gratorium an die Ehe¬

stalteten .Während er¬
heiligenMesser,welchenunmehrWeichbeschaf¬
DrSchneideruntergroßerAstikenzin
der NeukonferirtenKirchegelebrirte
trug der Wiener- MännerGesangver¬
unterderLeitungKreutersSilbert
deutscheMassever¬

NachdemFeder aplate der
Bürgermeisteran denKaiserdieBitte
einzelneTeiledesneuerbautenPerson¬
gungehungzu besichtigen .Unterder

Bürgere ,den
Bürgermeister und
Magistrate und desStadtbauamte
das verließen Magnus ,unddieMit¬

Allerhöch¬
auguratoriumaufderSpielseiteund
besichtigte nunder Reihenachder
ter der KircheliegendeZentralkuchen
gebäude ,dann die großeMascherer¬
das gelegene Kranken¬
1 .Stockwerk ,eine und
darauf eine für Frauenbestimmten
telegrammin J .Sack

hier warenin demfehlichausge¬
s u nach¬

ne Personen ,welches
Bauverdiente erworbenhätte ,auf

gen Erlan¬
des Kaiser vomBurgermeckerdem
narchenvorgestellt :

Stadt sie da¬
Stadtaatsreferent

MagistratsdirektorDr .Richard
Weiskirchner ,

VicebaudirektorRudolf ,Henreich,
betrautmitderOberleitungüberdenBau¬

MagistratreferentSekretärDr .JakobDoct .

JohannScherringer,Architestder
GemeindeWien ,

0 WenzelKönigundLudwig
MüllerBaumeister

QuidoGroger ,Baumeister ,
Rechnungs-ObereidentFerdi¬

nandfieber
KalgartenschektorHybler ,wel¬

chermitderHerstellungderGarten¬
anlegenbetrautwar ,

diestädt .Ingenieurehautu.
Möhner ,

k .u .k .HofsteinmetzmeisterEdward
Häuser .

BildhauerGeorgReis ,
BildhauerundModellenTheodor

FranzSchuen;
ZimmermeisterStefanSangl.
BaumgenenRudolfNemetsch

vonder FirmaBellau .Comp.
derVorsteherderSchlossergenossen¬

schaft FerdinandBauer¬
VorsteherderTischlerGenossen

schaft u .Obmann-Stellvertreter
der Gewerbeschul-CommissionJohann
JerlicheZimmerAdolfMuus,

IngenieurPhilippMarinell
GesellschafterderBauunternehmung
Marieli u .Faccanoni¬

August Marlow ,Proku¬
ist der FirmaWieneru .Pferdere ,

Mischmaschinen be¬
Fabrik

g .JohannAlfredBrauer,Vorstehe
der Genossenschaft ,

Alois ,Löwe ,InhaberderFra¬
KarlGeilingsErben ,Glasmalerei
u .Glaserei ,

GlockengiesserGeorgGöse,
LeopoldHermannvorsteher

derAnstreicherGenossenschaft ;
ZimmermalerFranzFischer,
JohannBreitenscher ,Postmeist

u .BürgermeisterinHirschbach,

ObmannderProdukteGenossenschaft
der Weberan u .v .Waldviertel

akademischerMalerHans
Satzka

folge Ver¬
sichderKaiser ,nochin deglücksvon
der KirchegelegeneTonnenen ,daser¬
in denParterrenRäumligkeitbesuch
tigt ,worauf er sich zube¬

der
wobeier zuwiederhaltenmalenseiner

da
unter brauche ver¬
sammeltenMengenachviertel
kündigenAufenthaltdieAnhalt

verließ .
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WienerRathaus-Korrespondenz
15 .Junivor¬

adSchlussfriedigungLanz.
Liste derAnwesenden
derKaisererschieninKerschallsunsernin

BegleitungdesHerrnAdjutantendavonge¬
u .desFlügel.Furst.p .Antoni,Bl .Re¬
erschieninBegleitungdesWesenmeinerGe¬

uber .
Eswarenerschienen:DerObertelmeister
rechtvonu.zulieferten,zweiterObrist¬
heiter restirendeOberstsage .
meisterBaronJudicusunserpetitum

mitdemMinisterialBegeben
meisterv .StreichmitdemPersonal¬
dantenFreiherrv .Anger,Eisen¬
ter. . .Mittel ,Unterrichtsminister
P .Part .Vateru .Kilmanseggmit
alterioratWagnervonHausthal,die
StandeneBauernundF .v .Born,zu¬
PräsidentRitterv .Harde ,hiemitder
anlandedenHeitmutterstrathat¬
Ministerialrateru .Fett ,demengerund
denbeidenhiesigenGerlichundD.Reimar
HebammeRitter v .Engel .F .a .von
Kemnitz,G.M.vonBillerhoch.Pastor
dieMayer,SotariatRest ,Land.
warthallPrälasSchmoltzdaselbst
verlaß ,deutlicheFolgerRieder
diePolizei-Louissern:DerGeldmannzu
D.Kunz,OberInspektionsratGeren

Regirung
gesemannundSteiner ,dieAbgeord¬
netenArmannDr .HeilungenProcla¬
la Perger Stirn ,Riemer ,und
Bulowen ,als Staat und
GemeingerateundBezirkvorscher
Landesschub.InspektorRieger ,den
fur hartwichLandgerichtsrat
HandlungAuguster
MagistratliebterDr .Weistermit
an ObermagistratoratenAppel ,es

delt undv .Teclarek ,Magistrats
Sekretär an ,aber
OberbauratBerger,derAnleiter
der Bandekter Gemein¬
Kammternehmeren nur er¬
sendeten Zeuget ,die Ar¬
ter der StrafahrenFenzler
der Direktor der laut Gast¬
Rose ,HauskommensActen
Stadtauwalt D .Skoda

vertreterdesMagistratsunddesKladtbau¬
test .

sieausgerückteerheitswächesindunterdenmusdes Seel .PeterBar¬
GerichtunddasPelzerischge¬

4

InderBaggerbildetenSchuld¬
gerüchevereinemitainenundaussi

peine . 4
machende

schonwiederholthabeichlasgehörte,
WeinInteresseundkeinVorgefallenanden
meniglichendaranzu erkennenwerde

1 dieErtrauenhauptu .Residenzstadt
rienzurHebungderallgemeinenWohlfahrt
mitzurVerbesserungersieIhrerAnge¬
borgengetroffenhat.

SobinIchdann ,auchbereitwillig
Ihrer Einladungnachgekommen,der
Scheinlegungzu demandas
Versorgungsfactioanzunemen ,und
nehmenIhren ,undderBevölkerung
dan gerneentgegen .

Ichkonstatire ,mitfreude ,daß
dasneueVielgungsheim ,inprae¬
tigergefundenLage,ingroßartigen
demantenenausgeführtist ,undIch
hoffe,dasselbewerdemitHallerhilfe
ganzundallentsprechen
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Dn .D .Zuegestellte ,nachdem
MajoratdieRedebeendethatte ,den
Vice- BandirektenSchreicheBau¬
liter der ganzenAnhaltvor ,welche
dan ,dieFührungdurchdasVerher¬

gung
tigen Erklarungengat .

zu derenehnlichkeiten
welche von Maria durcheine
bisherigeAuszeichnetwurden
geber Meeresidentvonvor¬
ber ,welchenderReiter ,undsein
befindenfragte .

dasRatifikatstellte2 .liegendeUrkular¬
zenunddasLängerfreiwilligeRettungs¬

corpulanzbe¬
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1 .RathausKorrespondenz4 .NeuesRathaus,Fol .16472.
HerausgeberzuverunterRedaktor.Eige
14 .Jahrg.Wien,Mittwoch15 .Juni.
ZuVollendungfeierdeseinerVersorgungs¬

keines
AnderKonsekrationderKircheu.

andenanderenkirchlichenZeremonien
nehmenaußerdemWeisbisschonSchneider
undDr .MarschallauchnochBurghor¬
derBischofDr .Maÿer,dieDomherren
GrafzurLippe ,WimmerSeidl,
Probstende Dechant ,die
PfarrerdesBezirkesetc .teil .Der
Kaiser,derheutesicheinesaußerordne¬
lichenWohlseinserfreute,zeigtevon
demAugenblickseinerAnkunftaufdemFestplatzeinaußerordentliches
InteressefürdieColossateAnlage
desVersorgungsheims .DemBür¬
germeistergegenüberbemerkteer
schonbeiderBegriftung,ersei¬
überdiegroßeAusdehnungaußer¬
ordentlichüberrascht.Nachdemder
KaisernachdererstenH .Masse,
welcherWeisbischofDr.Schweidergele¬
rierte ,dieKirchedurcheinenSeiten¬
ausgangverlassenhatte ,spracher¬
lichaußerordentlichlobendüber¬
dieinnereAusschmückungderKircheaus ,undmeintegegenüber¬
demBürgermeister,er seivon
dieGrößederKircheüberrascht,
gewesen.DassehemandemGe¬
bäudevonAußennichtan.
dieFührungdurchdieverschiedenenKammerüber¬
nahmendenBauPastorHerlichundReg.1.den HnDoct .

VicebaudirektorHeimreichbat
danndenKaiserumdieErlaubnis,
ihmdasZeitelkuchengebäudege¬
genzudürfen .DerKaiserließ
ich sämtlicheAppliziren

u .dieHandhabungderselbenzeigen
u .zeigtesichvonderschönenEinrich¬
ingaußerordentlichüberrascht.Der¬

Weggieng ,sodannindesWascherei,
gebäude,woalleApparateinBe¬
triebgesetztworden.Auchhierzeigte
derKaiseraußerordentlichesInteresse
fürjedetechnischeEinzelheit,u.
ließsichdiePropedur,welchedie
WascheimVerlaufderReinigungs¬
arbeitendurchzumachenhat ,aufs
genauesteErläutern .Namentlich
DiegroßeWascherolleinteressierteder
Kaiseraufdaslebhaftesteu .erließ
sichdieHandhabungderselbenauf
dasgenauesteschildern .Indem

dannKrankenheim,dasderKaiserein¬
lichbesichtigte,sprachersichaußer¬
ordentlichlobendüberdengroßen
Lustraumausderdeneinzelnen
Krankenzugewiesenist .ImEhepaar¬
PavillonsprachderKaiserseineFreude
darüberaus ,daßsolchePavillons
errichtetwurdenu .lobtediegeschmück¬
vonundguteEinrichtungderselben.
AuchindemBelegavillonzeigte
sichderKaiservonderZünschen,
sauberenEinrichtungüberrascht.
IndemSpeisesaaldiesesBelegspa¬

villons ,nahmderKaiserdanndie
Vorstellungenentgegen.DenAb¬
schlußderBesichtigungbildetedasVonihm.Eswurdenhierdas
Refektorium,diekleineHausbe¬
gelte ,u .danneinbewohnterRaum
demKaiser,gezeigtu .auchhierhandderKaiserWortewärmsten
LobesüberdiehübscheAusstattungallen Räum .

NachfurchviertelstündigemAufent¬haltverließdannderReiser ,eine
Viertelstunde.Nach11Uhrmitden
WortenwärmsterdahinFürdiehiergescheheunt.

fürwischenHochrufen,derVer¬
sammeltendenFestplatz.

UnterdenAnwesendenistmich
nachzutragenLandesamts-Direktor

Piper
AnsprachendesKaisersandievorher
Pauli ,Müten.

ZumStralsReferentenLatzkasagteGe¬
Majestät,dasisteingroßartigeEinrichtung,
ichhabe,esistallesbeikleinsteDetail¬
ausgearbeitet.Diehabenhiergewitzdie
modernstenEinrichtungengetroffen,diedie
ErfahrungenaufdiesemGebieteergaben,das
istsehrverdienstvoll,dieganzeAnlageist
wirklichgroßartig.

denH.Direktoru .WeiseFragederKöher,oberbeiSchaffungdesPersor¬
gungsheimesauchtätiggewesensei .Mag.hin¬
retor .Weishieherantwortete:Als
ArmenreferentderStadtWienhabeichhei¬
nerzeitbegonnen,diesesProjektimVereine
mitmeinemtechnischenBeirat,dendamali¬
genHerrnBaudirekterHenrichzube¬
handelnundauchalsdirektorhabeich
DieOberleitungüberdiesesGebietbehalten.
S.Majestätentgegnete.Esfreutmicher,
Siehabenauchnochvielesanderezutun.Ich
sprecheIhnen,dieAnerkennungaus!

zuin BauDirektorHeimreich
welcherdieScheidungüberdenBauhätte
sagtederKaiser:SiehabenrechtvielAr¬
beitundjedenfallsrechtwieNachdenkenhir¬
gehabt,esistallessehrschön,ichbinseherüber¬
rasch .SiehabenauchdieLandoferne
gebaut.DieBaudirektorHeimreichzu
neuenMajestät,besondersdieseAnstaltin
hatmirvielzerbrechengemachtund
mancheschlafloseNächtegekostet.S.Majestät
antwortetedieAnstaltgefälltwirsehrgut.

zumMagistratreservaten
SenatuideJacobvonestde¬
derIchspracheIhnenmeinver¬

den aus des ver¬
dorterlaubtesichzusetzen:Mast,
Alswasistnichthatt,gleichtnochdas
biß in bitt zu ihmundeinmu¬
sezlicheVerwaltungdurchzuführen.
Dahabensienichtmeintezusen¬

wand der Kaiser¬
demstädt.ArchitektenJohannSchei¬

ringergegenüber,derdiePläneentworfen
hat,lebtederKaiserinsbesondernderSchön¬
heitderKircheundmeinte.Ichverstehe,gar
nicht,wieesindieserkurzenEinmöglich
war ,diesevielenDetailszustandzu
gen,dieKirche,isteinwahresSchmuckschen

zumStadtbaumeisterundArchitektenle¬zelKönigsagtederKaiser.DieArbeiten
sindsoraschvollendetwordenn,daßmanes
beinahenichthättefürmöglichhaltenkonnen.

zumArchitektenu .Stadtbaumeister
LudwigMüherbemerkteSr.Majestät.IchLagemichbeimVorüberfahrenimmergewin¬
dert ,überdengeschrittderArbeit,
esmüssensehrvieleLeutegearbeitethaben
daßdasallessoschnellvollendetwurde,eswareineblosseLeistung!

demBaumeisterGuidoGrögerder
FirmaKönigu.Müllergegenüberbemerkte
9Majestät.Siewarenauchbeidiesem
kamefähig.Diemüssemichsehrjung
sein,wielangestehendieschoninderPraxis.
BaumeisterGröpererwiederte:10JahreMajest.
ZumFlusseerkundigtesichderLöder,obHerrGe¬gerschonvieleBauerngeleitethabe.
eigenenHermanFieber

fragteLage ,obdieAbrechnung
überdenBauvielArbeitgemacht
habe .ObermeidentFuderbemerkte
daßdieHauptarbeitfürdieBuch¬haltungerstbevorsteht,nachdem
ArbeitengangezurAn¬
men einer aka¬

zumStaatGartenanteryblersag¬
te SrMajest .Ichfreuemichimmer
ter die schönenAnlagenaufdem
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ausentgegnetenMaja,persönlichals
AugenderArmenverteilungist esmir
nichtgestaltet,ArbeitenfürdieGemeindeauch
zuaber ,ichwarauchinderglücklicherge¬
denkeineMeisterderGenehenschaftdieArti¬

denzuverlesendasesausehen
lich ,wiediesererfreut ,

denVorsteherderAntreichergenossen¬
scheLeopoldBermannfragtederFächer,über¬
dieanderArbeitenundzeigtesichsehr
erfreut,alsererfür,daßauchindiesemFalle

renLehenguterGeorgKönnen,die
giengen gege¬
senhabe,fragtederReiter,obdieZucker
nen zum ofen geläutet würden
bemerkteaufdieAntwort,daßdieGlockenzu
Seiteeinigemalegeläutetwurden.DasGebäu¬
Klingerschonundharmonisch
einArbeitenüberauchderGemeindevertretung
ankeinerRitter wegenwurden.

anteriorationunterFran¬
FischereineRektorationsinterenin¬
liegeausgeführthat ,oderdieserseine
Anerkennungüberdie Schönheitder
sungausanderbesondereauchdafür,daßdiese
beiteninsokurzerZeit,gleichtetwurden.

der Produciren¬
senhaftder aberin dieJohan
BreitenschePostmeisterundBürgermeister
inFischbachsagtederKaiseristsehr
schön,daßauchdieSattlerinStan¬
genschaftmirvertretenist .AuchinTrennung
dieserGenossenschaftinBereitshiervielGutes
fürdiesesGewerbegeschehen,wassehrerfre¬
lichist.

4

besondereErwähnungverdient,daßan
10mlangevomKunstschlermeisterHer¬
Kessinggeschmiedeteprachtvolle
Abschlußgergehalters,welchesvon
derKlostergenossenschaftgereumet

an

190

unddie Indebitorendesvoll¬
eigenenArrangemeriedeleuch¬
jeder einen Praesiderand .Hel¬
decanuset senatupraedialiastatu¬
kan ,Pfeiffelbetract

GewerbescheKommission.ImStadtrate1

legte M .HomoladenVoranschlagder
Gewerbeschulkommissionfürinsehr
1905vor .DasGesamterfordernissei
sichauf867. 300,wovondurchdie
eigenenEinnahmen20500gedeckt
werden.VondemStetterfordernisseper¬
846800R .einhalten169360.aufden
vonderGemeindeWienzuleistenden
Beitrag.DerAntragdesBerichteralters
aufGenehmigungdesVoranschlages
wurdegenehmigt .

Parretierung.DerStadtrathatin
einemBerichtedes M .Brauneinem
AnsuchenumZustimmungderPorzel¬
lierung der marschenRau¬
tät in Simmertag,verl .Lorgasse
l .J .666bis673 )unterdenvomMa¬
gistrateaufgestelltenBedingungen
Folgegegeben .DerGrundkarte
anfahl 7967972mundsoll auf
9 Baustellen mit 5097533und
16Baustellenfragmentenmit60900m
abgeleibt werden ,während1875942
unentgeltlichund385477mentgeltlich
als öffentlicherGrundabzutretensein

werden .

ArmeninstitutBrigittenau.der
StadtrathatnacheinemBerichtedes
S .StrafterdieWahldesHerrnFracht
Schillerie zumObmannderresten
SektiondesArmeninstitutesBrigit ,
lenaubestätigt .



rottern ,undüberdieinagen¬
ich die Gustaat ,befindung

in der Marierte .DerKaiser
prachsodannseineVerwunderung
über die schönenRasenschen
aus ,welcheüberall in denhant¬
schonAnlagenzusehensind .Was
germeister sie wegge¬
die Seitefachen ,auchguter¬
sern ,nachder riter ,einta¬
InihrvielWasJahrvielWasser¬
bemerkte Stadtaunter Her¬
ser ,aber auch seinesorgfältige
Klageundhin ,mit anWorten:
ErzellethunimmerAnerkennung
en parato ,der Kaisersind
es wasgesprach .
denBaumhalen ,dagemeine

mehrfragte das feier ,ober
beiteten Werkeeinebefehlig
vor ,undsoerschonbeifrühereBauten
in thätig war .Dergefragt
bejahtedieFrageundfügtebei ,
eheer früherschonin diever¬
Gemeinde wie bei ver¬
bauten thätig war .
dienten ungemein

fragte .Haben
ten der ganze Jahrgearbeitet .
Tag .Mantz .Ja ,magist .DerKar¬

her alte .DahabeninJahr
werdengewirket .
denHofkammeterRuderHam¬

gegenüberFrausujetsbehandlung
lobendüber die Namenaus derAn¬
gesprochenebemerkte,daßdieKanzel
ausBaumannMarienverfertigeEr¬
warsehrhaltenverkomme.Erhabe
sie dicht ,nurschöneMangelauf
quarta ,nachdemauchdieKirche
soherrlichhat .SchlagatiusJahrsein

zumBildhauerHerrLeiden
tage legat .de finde ,auch
dieKaiserlichsehrgutinaller
kanich in hielt nichtsogut

benenan .Ichbinjedenfallesehr
zufrieden .

Bedauer Herr Franzen
hatfür denCavalier ,undfürdie
beidenSeitenaltar ,sowiediefür
die Kreuzgationen die Bild an
erarbeitengeliefert .DerKaiser
lobte ihmgegenüber ,ausgezeich¬
neteschöneArbeitundmeinte .Ich
könneihreArbeitenschonvonfrüher

her
Zumdritter HansJahr

tante Curat .Ihr Altarii hat
mirauf wordentlichgutgefallen .
die haben ,wie mir kam

ner schon soveranlagen
gen

denZimmermeisterStefan
stahlfragtederKaiser ,eseralle
sehergemachthabeprotamit
sonderndenvonihrhergesellen
zuerachfühlderziehe.
denIngenieurKautschesGesellschafterver¬

a Recta ,welchedieBearbeitenundin
Kunstseinheitengelieferthat ,fragteder
KaiserüberdenAnfangdieserArbeitenundbe¬
merkte,erhabegesiten,daßnemlichvie¬
tenarbeitenspeziellvorhandensindzumBe¬
meintederBächer.SiewarenauchdieOrgelfür
dieneueKirchegespendet,daßistschön

der Vorscherder ElterGeneh¬
senschaft firmandBauerbemerk¬
te übererfragenmanität ,wir
habendie Kirchenunter,unddie
Gitter gemacht .DerKaiser .Das
sindsehrschenAusarbeiter,die
habenjedenfallsmehrereArbeiten
ihr ausanführe ,Verkehrtrauer¬
Jars ,illasius .

denVorstehederKohlergenohm¬
schaft herrn JohannJodliche
fragtederKaiserebenindieKobel
gemacht ?HerrFelickeentgegnete
Erben für die Rath habeund

SacheherrnanKleinerwie
nachdemWerthesBürgermeister
auchdieGenossenschafterteiltworden.
Dasist schonundmöglich ,und
derKaiser .

denTagenieurPhilippMar¬
nelli ,gesellschaftderbeigebrach¬
nungf .Marinelliu .face
vomfragendielachteüberden
anfangdervonseinerFirmaaus
geführtenCanalbanten

denersicherderGenossenschaft
vater ,Johannes Werk ,fragte
derkaufen ,welcheArbeiteraber¬
Genossenschaftgemacht .Vater
Anhangesagungan Arbeitan
Königen ,undinVerwaltung
gebaut .– DerNachenfragte .
hat aus vel Arbeitgemacht
Verfahren :derHauptsachein

en auch die Grund
denunterBürgermachungfürein
menund mitten inliter

gebung der Anna
als sie

denProkurie ,derzuWerner
Federenschmaschinenundauch
den Fleck ,August
so erklärte über befragen ,am
die Fra vorige Weisedie1000
Mischmassenerzeugthabe ,deren
geht210Liter einhaltet ,und
zumBetriebe60furgebrachte,wenn
tigt .Diefrundhabeauchfürdie
hin undMilitär bei ,und
derartigeanhalten ,eindiehiesige
nahmenzurTeigmauerzeugung
gelehret .Die Kaiser aucto¬
chefreutmichsehr ,ichhabewiederholt
wartig dahin von die mir
bekanntenFirmabeiAusstellungen
und verargen Anlagengesehen .

der Vorstehern Gene¬
scheG.R.Joh .DieBrauerfragtederKaiser¬
warenSieauchu .Arbeitergemacht?G.R.
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WienerRathsv .Korrespondent
Feb .16472.NeuesRathaus .

herausgeberu .verant.RedakteurR.Eigl
Wien ,Donnerstag16 .Juni .4 .Jahrg.

Beendigungen .Dom.Dr .Bürgerhat
heutevormittagsin feierlicherWeise
imGemeinderats-Sitzungssaal,die
Beeidigungvon81neuenBürgern
vorgenommen .DerFeierwohntenbei
zahlreicheStadt -undGemeinderte,
BezirksvorstehersowiedieSpitzendes

sie be¬
InseinerAnsprücheapostrophierteder
Bürgermeister,insbesonderedreider
neuenBürger ,welcheheuteden
Eidablegen ,es sinddiesdergewe¬
eneGemeinderat,u .jetzigeBezir¬

Genossen¬
schaftsvorsteherPabstundEinge¬
derBürgermeistererörtert ,sodann
eingehenddenInhaltdesEides ,worauf
PrasiderteundObermagistratsrat
AppeldieEidesformelverlas .Im
verlaufdesVormittags,nahmder
BürgermeisterauchdieAngelobung
von 60 neuen Armenratenvor .

EinFestderWienerWaisenkinder.
InfeierlicherWeisefandheutevormit¬
lags imFestaatedesRathauses
dermitBlumenprächtiggeschmückt
er dieVerteilungvon8000Kronen
an40Waisenkinderstatt ,welche
Summeeine ungenannteDamebe¬
kanntlichvoreinigerZeitfürWie¬
ner Waisenkindergespendethat .

dische Men¬
häuser unter derEin¬
Hausleiter,unddesLehrpersonaleshatten
sichimSeelemitihrenLehnenaufge¬
stelltu .zahlreichesPublikumwohnte
derfeierbei ,darunterv .B.B.Neu¬
mager ,die GemeinderatCorn
Billarek ,Baumeist ,dürbeck

unter ,GrauerHermann
Cammer,Grube,Seline,Dr .Holzberg,
Oppenberger ,Preyer ,Rissweg,
Schweig ,Sturmu .Weitmann ,die
BezirksvorsteherWeniger,Kais .Rat
WeidingersamtFrauSarg ,Kunz,
dieBezirksschuleinspektorenHofer,
kais .RatHofbauerundund
Schamel,Prof .LambertHerzvon
denSchotten ,PfarrerRosenbergvon
Einschaus,Mag.DieDr .Weiskirchen
mitdenOberMagistratsrätenAppel¬
Posseltund2 .Solarek ,Oberstadtbuch.
halterhönig ,VerbaudirektorHeim¬

Viktorin
reichdieMagistratsräteAsperger,ha¬
nisch ,Dienst,Dr .Weiser,derpensio¬
nirteMag.Ratu .Seltsam,die
MagistratssekretärDanielundDr.
Spath ,RechnungsratSieberetc .
als der Bürgermeistererschienen
mir ,post derMagistrats
ferentfürWeisenpflegeMagistrats,
entu .WeiherdieFeiermitsol¬
genderAnsprache.

Am29.Märzl .J .hateineungenannteda¬
andenHerrnu .denBetragvon8000
mitderBestimmungeingesendet,denselbennoch
imheurigenJahrean20armfleisige
austretendeWaisenkindersämmtlicherstädt.
KäuferzurVerteilungbringenzu
lassenundzwarso ,daßjedesKindvonden
GewähltenbeiseinemAustritterhal¬
1 .IndendieserhocherzigenVid¬
nunghatderHerrBand.DieVerteilung
desBetragesinderArtgenehmigt,daß
vonjedembeweisenhauseviervon
jenemSchwaisenhausefünfZöglinge
derdeteilhaftigwerden.Inunserem
GemeinwesensindderVolltätigkeit
glücklicherweisekeineselteneBescheinung.
zu kein Tag ansich
nichtdereinederandereunsererbe¬
wohnernachMaßgabederschenGüter,

welcheihmdieVorsehungzuteilwerdenlis ,deraussicherinnertundseinSchä¬
leinBeiträgezurKinderung,derSoflage,
vondereinsogroßerTeilderBevöl¬
rungheimgesuchtist .DieMittelderGemeinde
reichenbeiweitemnichtauf ,und
vollständigzukönnen,wieesdaher

er¬
licheCharitasunterstützeneingreiftum
soderGemeindeihreAufgabenaufdiesem
Gebietezuerleichtern.Einsolleerdurch
IhreAnwesenheitzuehren,einWerkder
SächstenliebeimedelstenSinnedesVor¬

die ein geehrte Frauer¬
heutehiererschienen.EsistdieseTatnicht
nurbedeutsamdurchdiebegleitendenUm¬
stände,sieistesauchdurchdenZweck
densiegewidmetist .Hatdochdie
wenderin,diesichvielleichtinErinnerungLandrätin von die
vornehmsteVorbildderMilitätigkeitla¬
benannte,undjederMöglichkeitberaubt,
samenundWohnortinErfahrungzubringen
undsoauchnurdasGeringstezutun ,wo¬
raufsieAnspruchhat,ihrpersönlichdenin¬
nigstenDankauszusprechen.EsistdieFreude
aberauchbedeutedurchihreZweck.
GaltesdochindiesenFalledenarmenKin¬
derneineKaffemitzugebenfürdenKa¬
imBodenseindurchaber ,daßdasKa¬
alterjenesist ,inwelchemjederEindruck
inbeiderundunauslöschlicherErinnerung
haftet,istdieGewährgeboten,daßdie
Kner,welchedieserVoltatteilhaftigwür¬
den ,bisinderLebendergegen¬
ein gedenkenwerden .DerHerr
B.hatdurchdieEinladungzufriederöffent¬
herundprivaterCorporationen,durchdie
Unwesenheitallerstädt.ReisenKinderden
GesandendesDankes,welchedieGemeinderer,
gel an Ausdruckver¬
leben.MögeinedleSeenderin,diewir
allesogerneinunsererSitteebenwürden,
mirausgerordentlichenBeteiligungder

liberationen ,in denre¬
abendenBiedereinenjeneUr¬
senugfinden,aufwelchesieinsoreichen
Anspruchhat ,aberauch ,
wassiesoselbstlosgetan,einleuchtendes
VorbildseinzurNachrungaufdemDe¬
bieteaufdenunternochsogroßeAufga¬
benharren,aufdemGebietederArmen¬

Kinderpflege.
Hieraufergriffu .Bürger

dasWort.ErverlaszuerstdasSchrei¬
ben ,mit welcherdieunbekannt
DanndenBetragvon8000Kronen
übersendeteu .führtedannaus¬
diesesSchreibenzeigt ,daßdieSchen¬
der voneinemseltenenGefühl
fürdieleidendeMenschheitbeseelt
ist ,daßsie aberauchweiß ,das
WohltatenimStillengeübtschwere
wegenals solche ,dieoft leuthenver¬
kündetwerden .DieWohltatistin
Stillengeübtwordenn,aberderDank
mußumsolautersein ,dasdie
StimmemichanandereHerzenschlägt,
umauchanderezubegeisternzuähnlichen
Wohltaten.DerB .führtedannaus,
er habeesdeswegenfürnotwendig
erachtet,dieseFeierzuveranstalten,

aberauchdeswegen ,damitdieunbe¬
kannteDame,welcheinihremSchreiben
sagte ,siehabediesenBetragursprüng¬
lichzurVerteilungnachihremTodebe¬
stimmt,abersichentschlossen,dasjetzt
nochzutunwisse ,daßihrWunsch
inErfüllunggefangensei .Essollnicht
nurdenBewillen,sondernallenWaisen¬
KinderndurchdieseFeierzumBewußtsein
kommen,in welcherWeiseeinenichtbeson¬
dersreicheFrauihrenWillenzumAus¬
druckbrachte.DerB .schlossmitdem
Wunsche.WirbittenzuGott ,daßerder
gnädigenundgütigenSpenderinver¬
geltenmöge,wassie getan ,das

er sei auch
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seynmöge. keitunserIntentionenundichbin
NachdemunterderLeitungdesWa¬überzeugt,erwirddementsprechendsechsleitersMarschikdieKinder handeln.ZumSchlussegedachtederBe¬

einenpatriotischenThormusterhaftvorge¬desKaisers,undbrachteeindreifaches
hochaufdenMonarchenausMitder

tragenhätten ,spracheinWaisenmädchen. AbsingungderVolksscheschlossdieausdem1 städt .WaisenhauseinDank¬schönewürdigeFeier¬zu dieserStadtet .Glotzdes3 .stadt .Weisenhausesin Sitzungam16 .Juni.schwungvollerRedenamensder VorsitzenderH.B.Dr .Neumayer.WaisenkinderdenDankdemBau¬ SR.Grünbeck,berichtetüberdieu .derunbekanntenWohltäteraus¬ käuflicheErwerbungderRealitätensprach.DieRedeklangineinhoch¬13 .Bez.Jörgerstraße48undBergstei¬aufdenBürgermeisteraus . gasse33fürZweckederKorndierungNunmehrergriffBem.Dr .KrügerundVergrößerungdesanrainendennocheinmaldesWort .Esmahntedie öffentlichenGartens.DieerstenReli¬WaisenkinderzurDankbarkeitdurchtät ein Ausmaßevon2282msolldieTatu .fuhrdannfort .IchgebedenumdenGreisvon130000R ,dieWaisenväternundWaisenmutternge¬ander ,zuwelchereinzweiffligesdasZeugnis,daßdieKindereinenhausgehörtu .dieeinAusmaßvonsehrgutenEindruckmachen;icher¬1174 aufweist ,um140000vomkennedaraus,daßdieVerpflegungkäuflicherworbenwerden.Dieganzeeinerichtige,daßauchdieErziehungLiegenschaftHörgerstrasse48sollindeneinedenKindernangepaßteist . bestehendenParkeinbezogenwerden.Icherlaubemir,ihnenhieröffentlichDieDurchführunghatbiszumFrüh¬meinenDankauszusprechenu .er¬ jahr1905zuerfolgen .DieRealitätnahmdieKinder,immerdenLeh¬Bergsteiggasse33istaufzweiBaustellenrenundVorstellungenihrerLehrerabzuteilen .DieBauliniensindderartundVorgesetztensowiederehrwür¬zuführen ,daßgegendenParkzudigenSchwesternFolgezuleisten. eingradlinigerAbschlußerfolgt.DerBürgermeisterdankt ,sodanndenAnträgenwirdzugestimmt.demneuenMagistratsreferenten NacheinemBerichtedesH .Busch¬fürArmeKinderPflegeMag.RatwirdzurHerstellungeinerEinbrie¬Sr .WeiseundsprachdieÜberzeu¬dungsmauerdesGartensdes2 .Stadt.gungaus ,dieserwerdeimSinne Waisenhauses5 .Bez .Gassergasseu.u .imGeistevonunsallenseine des Als für verlasseneKinderGeschäfteführen.Erweißja ,daßes 5 .Bez .Lauengassegegendiepro¬zumeinenLieblingsaufgabengehört,jektierteneueGartelstraßediedieArmenpflegeinrationellerWeiseBaubewilligungerteilt .auszugestaltenu .dasindieserFrage fürdieAnschaffungvoneisernenmeinHerrMagistratsdirektormirmit BaumschützenunddieHerstellungRatu .TatzurSeitesteht .DieLösungvon den für die Bau¬derArmenKinderPflegeisteineinra¬sehrschwierige,aberderHerrReferentschonSonnenhofu .Pilgrampasse

um5 .Regwerden1347.bewilligt.
desvomM.Hormannvorgeleg¬teProjektfürdieHerstellungeiner

zweitenBaumeiseaufdemLand¬
straßeGürtelzwischenHasenu .
Kirchgasseim3 .Bezirkwirdmit
einemKostenerfordernissevon5240
Kronengenehmigt .Vondiesem
Betragentsellen3646xaufdie
gartnerischenHerstellungenu .1600
aufdieAufstellungvon4Spritztyden,

len .
DasProjektfürdieReconstruk¬

tionderJungschweinstellungen
amZentralviehmarktvomStand
Nr .171 .bis176 .a .vonNr .205bis
210sowiederandiesenStandan¬
stossenenDoppelschenKosten
9997wirdgenehmigt.

fürdieNeuerungderStallhof¬
strafezwischendenKinderstellungen
5 .u .sowie6 und8 amZentralvieh¬
merkt ,danneinesTeilsderWeg¬
ständezwischendenKinderwegen
bund7mittelstGrandliebetenwerden
19737bewilligt .

M.Oppenbergerbeantragteinöf¬
fortaufdieEckbaustelle.Z.5178Leopold,
stadtin derKronenRudolfstrasse
parallellaufendenneuenGasseim
Ausmaßevon58325umdenPreis
von70 per in anzunehmen .( Ann. )

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirdeinOffertaufdieBaustelle
Beiless .Z .57Sampogasseim
Ausmaßevon 45048umden
Pauschelbetragvon25000l .angenommen.

dieVersetzungdesanderEcke
derEinsiedelei -undAngermanergasse
befindlichenAuslaufbrunnensderHoch¬
quellerleitungzurGegenberggasse
wirdmiteinemErfordernissevon
300R .genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Beloh¬

larekwirddemProjektefürdie
VerbreiterungundAppellierung
derTrottow ,vondenHäusernNr.
26bis36Körnchnerstrasseim1 .Be¬

Erfordernis7667 .zugestimmt.
(Gewesenschaftinstruktor,Kais.RathAda¬
In feierlicher Weisehat Sgn .Dr .Lueger
heuteVormittagsin seinemEmpfangs
schondemGenossenschaftindrückter
undGenossenschaftsvorsteher ,Handels

Kammerrat AdlerdasSchrei¬
ben des Handels munterungaber
secht ,welche ziell ver¬
nennungAdlers zumKäufers .

der
ten der Bürgermeister und
beiden Bürgermeister ,ge¬
dekter u .Weinnehmermitden
Magistrat Appel¬
Cossels undLelekbei ,ferner
der Stadt -Oberbuchhalterhin¬
die Magistraturation und
Carzer ,gab an ,undGe¬
der die AbgeordnetenBilo¬
legiretundProchiantia,gebreich
hinaus Cammerrat ,darin
Wege,als ,Himmelmacher,etc .

K .Rath
Weidingerundaußerdenklich
viele Genossenschaftversehen

derBürgermeisterführtein
seinerAnspracheaus ,erfreue

sich persönlich ,daßohnge¬
gennsei ,dieserSchreiben
zuüberreichen ,hat mannwir
ren des Ausgezeichen
ein Genossenschaftenund
ware eben in hervor¬
undreichnetedieserThätigkei¬
Wirte unter Anerkennung .

NachdemKaiserRat
weilenin herzlichenWortenge¬
dankt ,sprachen,nachVielge¬
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Dr Neumayernamensder
gewerbesch - Komission,an¬
Du KammerratWegenamen
derchristlichsocialenVereinigung
in der HandelnCammer
und illam ratsdirekter D .
Weiskochen ,namensdesMag¬
kratis als poetischeBehörde

es
den Wunschaus ,esmögen
die harmonischenBeziehungen
zeichendemMagistrateundzwi¬
schenKaiserl .Rat ,Adlerauch
in Hinkunftweiterbesuchen

bleiben .

TagesheimstatteinGuttesdauf
LandmarschallPraelSchmolk
undLandesausschußSteiner
erschienenheuteVormittagsin
RathausunddendenBur¬
germeisterzurTeilnahmeanan¬
am26 .Juni ,Vormittags10Uhr
tugenden ,feierlichenEr¬
öffnung des guetenTagen
statte für armeKinderaus
Landes Kaiserreich in

Gittelst ein .
1 .DiesburgermeisterSterbachhat
heute einenmehrwöchentlichen
Erholungsurlaub angetra¬
ten und hat sich zumBurge¬
brauche nach Karlsbadt

begeben .

Sächtliche Auszeichnungder
stadt .Steueramt offizial Karl
Schnichuber würde vom
Papte u .durch dieVerle¬
Eing des päpstlichen Ehrentien
zugpro ecclesia etpontifice

aus gezeichnet .

VerzeihungfürdieVorsteherneinerFakul¬
Küche,dergemeinderderStadtinhat

kürzlichderVorstehernderFlücheimBe¬
zirk,Kapellenpasse,FrauLannLöblichim
Würdigungihrervielfachenundvieljähriger
TätigkeitaufdemGebietederAusspeisunger¬
merSchulkinderdiegold .SalvatorMedaille
verlebenundB.P .Luegerhatheuteder
genanntenDamedieseAuszeichnunginseinem

EmpfangssaaleninfeierlicherWeiseüberreicht.
derfeierwohntenbei,zahlreicheFamilienange¬
hörigederFrauLöblichBurgscherrerBischof
8 .MayeralsRepräsidentdesZentralvereines
zurBeköstigungarmerSchulkinderzureich¬
Stadt-u.Gemeinderätedarunterinsbesondere
DieVertreterdesG.Bezirkesübeck,Herman
Gestbauer,GründlerundD.Klotzberg,Bezirks,
vorsteherStarymitzalreichenGemeindesunktio¬
waren,dieSpitzendesMagistratesundderPar¬
Amter,dannBez.SchulinspektorHofer,der
administrativeReferentdesBez.SchulratsMag,
R.Viktoren,zureicheLehrpersonensowieder
undHerrendesG.B.bei.L.G.Zuegerfahrsein,
inseinerAnsprachedieVerdienstederFrauLöblich
mirselbstführterausistbekannt,wassie
allesaufdiesemGebietegeleistethaben,wenn
jemalseinerFraudiegold.SalvatorMedaille.
verliebenwurde,dannverdienendiedieselbe;die
habeneinerimSinnedieserBedaillegewirkt,
derKg.sprachzumSchlußederFrauLöblich
seinenDankfürihrebisherigeTätigkeitauf
undkünfftedavondiebestenGlückwünsche
InherzlichenWortenerwiderteimNamenseiner
MutterHerrPeterLöblich.Esgratulirten
dannHerrMichaelKocknamensdesCentral¬
KrippenvereinesLichtentalundBrigittenen
worauf,Kaiserl.RatLichtenstadt,aufdessen
AnregungseinerZeitderZentralvereinzur
BeköstigungarmerSchulkinderinLebengernsenwürde,dasWortergriff.Erführt,auch,das
dieSchulküreimG.B.nichtbloßdieAufgabe
erfüllte,diearmenanderzubelästigen,son¬
dern,daßsichFrauLöblichunddieihrzurSeite
stehendenseinenbesondereVerdientedadurch
erworten,daßsiederInteresseundderÜber¬
wachungundBeschützungderKindernauchaußer

halbderSchuleundüberdieSchulehieraufdenge¬
deckenließ.EsistdieseInstitutioneineviele
geworden,derRednerdanktfürdiePro¬
LöblichgewordeneAuszeichungundsprachdanndemBarbesonderenDankdafüraus ,unter
seinerLeitungdesSchulkuchenweseneinebe¬
sonderenAusscherunggenommenn.Unterder
LeitungdesEigenistdieAnzelderauszuspeisen.
denKindernahezuverdoppelt,derBeitragder
Gemeindeaufdasdoppelteerhöhtworden.
AuchaußerhalbdiesesRahmenhatderBym¬filseinoffenesHerzu.eineoffeneHandfür
diearmenSchulkinder,ohneUnterschiedder
Consession.ZumSchlußebittetderRednerdenBar¬
indiesemSinneweiterzuwerkenundwenndie
Zeitverhältnissegünstigerwerdenwiederda¬
vomzudenkenselbstständigeSchulbucheninBe¬
benzurufenderu .sprachsodannüberdieWichtigkeitderverpflegefürdasöffentli¬
cheLebenundversicherte,erseiimmerdankbar¬
wenneraufdiesemGebieteguteMitarbeiter
finde,ermüßeaberdemZentralvereinseinen
Dankaussprechen,indenereinentüchtigen
Mitarbeyergefunden.ErverwirdabeiaufdasBeispielderFrauLöblich.ZumSchlußedaher
derBem.allenErschieneneninsbesonderedem
KupfernerDischeFragenfürseineAnwesenheit,

StädtischeGroßschlechtereiu .Übernahm,
amt .In derheutigenSitzunges
StadtratesberichteteM.Wesselüberdie
ErrichtungeinesstädtischenÜbernahms¬
amtesundeinerstädtischenGroß¬
schlechterei.DievomReferentenempfoh¬
lenenAntragedesMagistrats ,werden
mitAusnahmedesPunkteszum
Beschlusseerhoben.Punkt3wurdein
folgenderFassunggenehmigt:de
Magistrat wird beauftragt ,hattevon Abreintonen vorzulegen
diemitderallgemeinenDepositen¬
bankundmitFirmen,diesichmitder
VerweilungvonTolgu .Händenbe- ¬
fassen ,aufGrunddervorliegenden
Erklärungenu .Offerschreibensowie
derweitersnocheinzuholendenOffer¬

sind.abzuschließen ,
In dieGrundsätzefür

dieErrichtungeinerstädt .Großschläch¬
tern wurdeein Passesaufgenom¬
men ,nachwelchemfür denFleisch¬
verkaufimKleinen ,dieGenehmi¬
gungdes Gemeinderateerforderlich
ist .

AuszeichnungfürdenBezirksvorste¬
cherundLandtagsabgeordnetenLorenz
Müller .In besondersfeierlicherWeise
überreichteimLaufedesheutigenVor¬
mittagsBam.D .BurgerdemBezirks¬
vorsteherderBrigittenenAbg .Lor¬
MüllerdesihmvomKaiserverliehene
RitterdesFranzJosef- Ordens.Die
ErfandimGemeinderatssitzungs¬
saal statt u .einegroßeMenschen
dieZeugnisgabvonderBeliebtheil
desAusgezeichnetenfüllte ,denSeel
u .die Gallerien .Eswarenerschienen.
BeiDr .BurgermitV .B .Dr .Neu¬
mayer ,LandmarschellPräletSchmolk
mit demLandesausschußSteiner
die AbgeordnetenBildhawen,
Hölzl ,Oberndorfer,Huber,Prof.

Sturm ,Grosska ,die G .Braunis ,
derbeck ,Seb .Grünbeck ,Grundler
Gottbauer ,Herman,Hirsammer
Hörmann,habeHütter ,Seline,
hung,Dr .Klotzberg,Obrist,Oppen,
berger ,Preyer ,Rischweg,Schreiner
SchweiglStraßer,Tomola,Weitmann
Dr .Wessels,Jatzka ,denBezirks¬
vorsteherthun,dieBezirksvertra¬
lungderBrigittenen,dieMitglie¬
der des Armeninstitutesu .des
OrtsschuldetesdesBezirkesferner
PfarrerLustvonS .Brigitta,Polizei¬
bezirksleiterOberkommissärZauber
dieBezirksschulinspektorenHoferu.
Kundi,gestreicheLehrpersonendes20.
Bezirkes ,eineAbordnungderWiener
BäckerGenossenschaft ,fernerMag.die¬



Dr.Weiskirchner,dieObermagistratsrät,
Appel ,Rosselu .Segel ,Ober¬
stadtbuchhalterhäng,Vierbaudirektor
Helmreich,MagistratsratHienacht,
Magistratssekretärdamal ,Verwal¬
lungsdirektorRoster ,Kanzleidi¬
aktorReich ,RatKleindienst ,eine
großeAnzahlvonVereinendesBez.
mitihrensohnen ,darunterder
Tugendbund,dieOrtsgruppe
S .BrigittadesRath.Schulvereines
derSt .JosefVerein,derVerein¬
Austria ,eine Abordnungdes
DeutschmeisterSchützenborgsetc .etc .

am.Dr .BürgerhieltanBezirksvor¬
seherMüllerungefährfolgende
Ansprache.Wiralledenkenheute
zurückandieerhebendeFeier ,die
imVorjahrim20 .Bezirkstehend,
andieConsecrationderBrigitta¬
Kapelle.Wirerinnernuns ,wiehier¬
lichderBezirkgeschmücktwar ,in
welcherWeisedieBevölkerungSe¬
Majestätbegrüßthat .Eswarein
geradeglänzendesBild ,dasnie
ausunsererErinnerungentschwinden
wird .DieseLeistungist einVerdienst
unsererliebenBezirksscher
Müller .WenigeMännerbesitzen
einensolchenEinflussaufdieBevöl¬
kerung ,einenEinfluß ,denersich
durchredlicheu .hingebendeArbeit
amDienstedesganzenVolkeser¬
worbenhat .Der20 .Bezirkunddermich
VorsteherMüllersinduntrennbar
Begriffe.( Feb.Beifall .DerBürger
meistererinnert ,sodannandiegemein¬
seinenWahlkämpfe.Ichhabe ,sogar,
als wir beidefür denLandlegun¬
didierten ,dieRuhebewundernge¬
krut ,mitweichermeinFreund
MüllerdemAusgangderWahl
entgegensch .Ich ,derichansolche
Wahlschlachtengewöhntbin ,war

nervösgeworden,MutterdagegenwarimmerruhigvollvonMut¬
Begeisterung.ErhatRechtgehabt,esist damitgelungen,dasVer¬
trauenderMehrheitderWählerauf
unserePersonenzuvereinigen.Seil
jenerZeitstehenwirgemeinsam
impolitischenLeben.Müllergenießt
auchimLandtagdesbesteAnsehendasbeweistderUmstand,daßbei¬
nahealleMitgliederdesn .o .
Landlageshiererschienensind,ohne
Unterschied,obvonderStadtoder
vomLandger .II .Esbeweis
dies ,in welcheWeiseMüller
seineAufgabealsLandtagsabgeord¬netenerfahrtu .durchführt.Zum
SchlussebeglückwünschtederBe¬derAusgezeichnetenaufdieHerz.
lichsteu .überreichteihmdenOrden
BezirkvorscherStellvertreter

koppensteinersprach ,sodannna¬
mender Bezirkvertretung
LandmarschallSrali Schmal

der
rach ,Genossenschaftver¬
Stellvertreter Braunnamen
der Bergensenschaft ,Staat
Frauen nemungderehrlich

der
Bezirkes

Fieberey annteso¬
Da¬

Muller ,undkünftehieranein
Verbannung ,der 8 .Oktober
an welchem amcontra
ten der Brigitta tapellen¬
undder BesuchdesKaisers

amt eine
für jeden schaftenBürger
der Sorgen ,Unterge¬
lich den die Wert ,wolle
Kaiser damalsgesprochen :
den können holfen

ainpareinlicheGesinnung
der Brigittenau um
kaum mehr ,er wurdeauch
in Einkunftseinebescheidman
kräftein denDienstseiner
Bezirken ,in denDienstfer¬
ner Vaterstadt wol¬
lenundsichsoderhohen
kaiserlichen Auszeichnung
einig zureichen ,traten
ihr schließ mit einemge¬
aufgenommenenhochaufden

heiter .
sie herzlichenWortendankte

der Bürgermaier
aber gab er den
teten undsolanken¬
und die Salariats an¬Seele genauhervor .
DieFleischsolcherbeimMinister¬

präsidenten .InAusführungderBeschlusseeine
jüngstbeiWerburgervorgefundenen
freienVersammlungvonFleischern
begabsicheineDeputationderFleischer
GenossenschaftunterFührungdesRa¬
DrHeiligerheutezumTest .
präsidentendervonKörber,mit
selbendieWunschderVersamlung
vorzubringen.E .D.Haidingerhalte
sovergliederderDeputationvorund
schildertediederzeitimSolchergewerbherr¬
genenerstenVerhältnissen.

Vorsehrhielt schildertdain¬
AblegungdesLebensent¬
gesetzeauchdieGerichteindemer¬
einzelenbrachefälleverbrechen,
wiesauchdabeiinsbesonderndarauf
hin,daßdieGerichteverschiedenverlan¬
indengleichenFragen,eswollbe¬haupteinezuKrangestreibver¬

undthenReichesebenfalls
Actauntergehetalleineswirdsolche
Gerechtmannvonan¬

delt wirbeiunsin sofer¬
ZürichschonderWienerFleischsolcher
Genossenschaftliegenbereitszwei¬
Jahren nicht beimsorium
tariumes bei dessensei¬

lasset
AlsHeiligerbewirkt ,daß

seit derdenSachverständigen
stratprot .deGrubernachden
landundder Herrender¬

Inspektors
3SchackerlzumLeiterderK.H.Vater¬

suchunginCasseltfürLebensmittel
infolgederminderenfactlichenBeurteilung
machengerichteUrteileveranlaßtauf¬
u .fürnotwendig,daßfacheuteauchdem
Gewerbe,zugezogenwerden,welchein
ihresacheauschverständigeKreis
und deren Volmeinung
vomGerichteberücksichtigtwird,dannwür¬denmancheVerurteilungenunterbleiben,auch
seydieZentralisierungderRechtsprechungin
ermangelegenheiteninInteresse
derJudicaturdringenderforderlich.DerHerr JakobKnoll
bemerktezurHandhabungdesLebensmittel¬
gesetze,daßereinenentretenFalle
einHolzsplitterineineWursthineingekom¬mensei ,derbeiffendeGewerbetrübende
habeeinenhilzenmitseinerVertretung
getrautundseianKerschegewesen.Gleich
wolseiderGeschäftsmannunschuldigmit
12StundenArrest,50J .Geldstrafebe¬
prachtworden

vorsteherstellvertreterVerkl.besprach
dietugendigkeitderAufhebungderVerge¬
rungssteuer,ererklärte,daßderGegenwär¬
tigeEinhebungsseparatungeinemcompliciert
spieligu .fürdenGewerbetreibenden
siefürdenhändezeitraubenundlährend
sie ;erführteaus,daßmitderAufhebung
derVerzehrungssteuernichtindieGewer¬
treibendenhernaufdiewarein

vorantwor¬
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MinisterpräsidentvonKerker¬
bemerkte,daßdieanläßlichderVereinigung
der Vorortmit in sothaneAus¬
ausderVerzehrungssteuerfürverschiedene
ArtikelnichtdenrührigenBekterzielte.
beneralvertreterZurückerwarte
daßinDeutschlandindenmeistenStädtendiePer¬
Zerungssteueraufgehobenwordensei ,wei¬
manderAnsichtfür,daßdieVerzehrungssteuerteunmoralischesteSteuersei ,welchegereie
denFristentreffe.

Abg .Dr .Heiligerstimmte
diesenAusführungenzuundbemerkte,daß
dieAufhebungderVerzierungssteuereine
EntlastungdesSelcherundFleischhausgewer¬
beyvolviere,welcheumsogerechtfertigter
sei ,alsdieSieberei,am30-4070vieleBe¬
darfsartikelzurFursterzeugungsogarum
50- 100%imPreisegestiegensind .Herr
undeingerbesprachdieschädlichenWir¬
augendesKüchengesetzeaufdieSieben¬

VoretzlichHerrGehrigstelltdie¬Bitte,diePersonaleinKommesterimHin¬
blickteaufdenRestandinwelcherundReich¬
sauergewertefür2Jahreabzuschreiben.
EskommeinletzterZeitderläufigvor,
daßderundschleichenGeschäftsgang,be¬
hörungenderFeuernstattfandenunddaß
sichineinemFalleeinGewerbetreibender
wegeneinerzuholenSteuervorschreibung
daßLebenkann.Gleichzeitigbemerkteder¬
selbe,daßesumgänglichnotwendigsei,
dieverscheu .Kuss.Grenzezueröffnen.
wenndiesabernichterfolge,somüssedoch
wenigstendieVikauffuhraufOsterreich,9

nachwelchediePreiseausunerträglicheer¬

löstwurden,eingestelltwerden.
derRepräsident,welcherdieDeputation
aufdasfreundlichsteempfieng,erklärte,daß
vieledervorgebrachtenWünsche,vollberich¬tigtseien,insbesondereseiergegendie
überstrengeAuslegungdesLebensmittelge¬
setzeserwartesienötigeAufträgeandie
gefördenbehufsBesserungderbezüglichen
Verhältnißergehenlaßenüberhauptwer¬

deerdiebegründetenBeschwerdendie
FleischselcherGenossenschaftgenauusor¬
fältigprüfenunddieerfeierlichenVer¬
fügungendiesentreffen.
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BesichtigungdesnemVersorgungs¬WienerRathaus.Hospondenz

seinesinLanz .ÜberAntragdesBau¬Feb .16472.NeuesRathaus DerBürgerhatderStadtralgenehmigt,herausgeberu .verantenRedacteurE .g. dasderneueVersorgungsheimin14 .Jahrg.Wind,Freitag17 .Juni1804. LanzbiszurBelegungdieserAnstalt
vonKorporationengegenvorhergehendeMeinerVeter¬ AnmeldungbeimPräsidiumderMen¬Sitzungam17 .Juni
GemeinderatbesichtigtwerdenkannVorschenderV .R .D .Neumayer

NacheinemBerichtedesM.Grafver¬ EinneuerVermVaterimWin¬denanläßlichderErreichungderGleich¬derSadtratbeschäftigtsichermitbeimSchulben16beyWilhelminenstrafeeinemBerichtedesM .Bilostark94denbeidemselbenbeschäftigendie
übereinAnsuchenderWernerFrauüblichemGleichgelderbewilligt.
umÜberlassungeinesGrundesaufM.HeitmannbeantragtwegenSicher¬
denAlpenplatzzurErbauungundstellungdesBedarfesanRokostenpechen
theatersEinsprechenddemAntragfürdiestädtischenAmts-u .Anstaltsgebäu¬desBerichterstatterswurdebeschlossendeneineallgemeineöffentlicheOffert,
einenGrundimAusmaßevonverhandlungauszuschreiben.Can¬ 260auchdieDauervom20JahrenNacheinemBerichtedesMatzke
der WernerKramauntergewischenmereinOffertderEigentümerderHau¬
BedingungenzurBenutzungzuMaria Pfannengasseund3 .

imAusmaßevon45677und475 .Imüberlassen.
wegenzuhoheForderung2000fl . ratio ,et ita aber6Uhr.abgelehnt.

wurdeimFischaalderK.H.UniversitätNacheinemBerichtedesH .Dr .Be¬
HerrRudolfodervonKalendergingselbigwirddieErhöhungderBezuge 3dasanerkannteinzelnerBeamterderGemeindeWien¬in

Fridrich EdlervonstadtischeGaswerkeab1 .Juli1904be¬aller
denzumDoktorderKassevomwillig

M.HomolabeantragtdemAnsuchender
vonNationalgallerieBerlinumWerke
M.SchwindsausdemstädtischenWie¬
der fur Ausstellungszweckefolgezu
gebenund8 Bilderunterdenüblichen
Bedingungenlechweistdergenannten
Gallerieauszufolgen.Aug.

R .Breslachbeantragtdiegros¬
sorischeBesamungder demMiner
BankeeinegehörigenBaustellenam
BallhausplatzimBezirkmitGeisauf
KostenderGrundeigentümerdurchdas
Stadtgartengeboratzugestatten.



WienerRathausv .Korrespondenz
Fol .16472 .I .NeuesRathaus

Herausgeberu .verant.RedakteurR .Eigt
WienSamstag18 .Juni .14 .Jahrg.

SitzungenimRathause.DerGemeinde,
rat hätt in der kommendenWoche
amFreitagden24 .d .einPlaner ,
sitzungab .Stadtratssitzungenfin¬
den Mittwoch ,Donnerstagund
FreitagzehnUhrvormittagsstatt¬

GemeinderätlicheWahlen.DerGemeinde¬
rathatinseinergestrigenSitzungin
denGemeinderatsausschußfürden
BauundBetriebderstädtischenElektrizi¬

ken .Wie ihn
de Ver¬

lungsausschußder StadtKaiser¬
FranzJosefJubiläumsLebens -und
RentenversicherungsanstaltdieGe¬
Wilh .Aussorn ,AugustDrößleru .
K .M.Mayer,alsStellvertreter,
in denAusschussdesKaiserJubilä¬
um Theater - VereinesdenS .
KarlKostenoble,alsMitgliedeinsendet.

DieZukunftderWienerMaisenkin¬
der .In demgestrigenSitzungdes

stellte G .D .Klo¬
er folgenden Antrag .Ist .
Reisenhäusern ,wurdenbisherauf
Kostendes Anteils ammutati¬
von Waisenhandeauch über14
Jahrealte Zöglingeversorgt ,talen¬
tirten und fleißigen Knaben ,die
wissenschaftlicheAusbildunganMittel
schulen ,denMädchendiepraktische
Übungin der Hauswirtschaftund
anderenweiblichenFächernermög¬
licht .DieseAngelegenheitwaraber
keineswegssystematischgeregeltund
warnur der EinsichtdesMagistrats
referentenüberlassen.Insbesondere
warauchdieZukunftderKinder,
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welcheeinerweiterenAusbildungzu¬
geführtwurden,inkeinerWeisesicher
gestellt ;ebensowenigdieorganische
Einweihungdermehrals14jährigen
Zöglinge,klargestellt ,sodaßsienoch
immerals Kindergaltenundbei
demAusmaßederKostportionen
als solchebehandeltwurden .Aus
diesen Gründenwirdbeantragt :
1 .Eswerdejenenmännlichenund
weiblichenZöglingenderstädtischen
Waisenhauser ,welchedurchfleißu .
Talenthervorragen ,dasErgreifen
einer weiterenwissenschaftlichen
oderpraktischenAusbildungermög¬
lich . )SolcheZöglingekönnenin
denWaisenhausen( solcheKlosterneu¬
burgerzöglinge ,werdeninein
WienerWaisenhaustransferirt )
auchüber das Normalerverblei¬
ben ,sind aber im Ausmaßeder
KostdenErwachsenengleichzustellen
halten ;dieselbenbesuchendieMittel¬
schulen ,Handelsschulen ,Gewerbeschulen
dieMädchen-Handelsschulen,Industrie¬
schule,höhereGewerbeschulen,Kurse
für ist ,SchulenfürKleidern ,
chen ,Priserschulenetc . . )DieKosten
sind aus demder Kommungüber¬
wiesenenAnteile desRumulativen
Waisenhandeszubestreiten.. )Esist
des Augenmerkdahinzurichten ,
daßsolcheZöglinge,imVerhältnisse
ihrertheoretischen ,resch .ihrerpracti¬
schenAusbildungbevorzugtermaßen
demstädtischenDienstezugeführt
werden .Der Antrag wurdeder
geschäftsordnungsmäßigenBehand¬
lungzugewiesen .

J .G .SeidlGedankeier.ZurErin¬
nerungandenDichterH .G .Seidl
wirdamDienstagden21 .§ .elf
UhrvormittagamGeburtshause



desDichtersBez .Krugerstraße8u.
andemselbenTageum12Uhrmit¬
lagamVorbehauseSeidts ,9 .Bez.
Alserstraße18je einGedenklichel
enthüllt werden .Bei derersteren
FeierwirdeinThorvonSchulkindern
beiderletzterenderSchubertund

mitwirken .

GedanktafelfürSebastianBrunnen.
derStadtrathatnacheinemBerichtedes
M.Tomolafür dieGedenklaget
für denPrälatenSebastianBrun¬

er am Hause das
32folgendeInschriftgenehmigt :dem
allezeit getreuenKämpferfür
DeutschtumundchristlicheWeltan¬

schauungdes dankbareWien¬

AusflugvonWaisenkindernaufdie
Kellerwiese.Wieschonseit einerReihe
vonJahrenwirdauchHeuerderBezirks¬
vorsteherkais .RatWeidingermit
denZöglingendes1 .städt .Waisenhau¬
ses einenAusflugnachderKeller
wiesebei Purkersdorfunternehmen ,
dieWaisendortaufseineKostenbewir¬
ten u .durch Veranstaltungvon
Spielenetc .denarmenKindernei¬
nenfreudigenTagzubereitensuchen.
Diesesfest derWeisenfindetheuer
amSamstagden25 .d .bei jederWit¬
terungstatt .

Grabdenkmalfür CamilloSitte .Der
StadtrathatnacheinemBerichtedesM.
JatzkadieSchlippefürdasDenkmal

überdemEhrengrabedesverstorbenen
ArchitektenFamilleBittegenehmigt.Der
Steinweistein Relief ,CamilleSittes
aufundenthält ,alsAufschriftdie
Worte:CamilloSitte17 .April1843
16 .November1903 .DerStein ist an¬
beidenSeitenvonje einerRatione

flectiret .

S .BaudirektorOberbauratBergerhat
heuteeinenmehrwöchentlichenErholungser¬
laubangetreten.InseinerAbwesenheit
wirdVicendiiktorHelmichdieAgenden

derStadtbunals-Direktionführen.

DiestadtDienstvermittlungsstelle
aufdemPostmarkt .Diestädtische
Dienstvermittlungsstelle fürden
beziehwiederauf demObser¬
wirdMontagden20 .s .inan¬
nigenzudiesemZweckevorhen
Gebäudehätte derDienstraßen
anderer Hauptstraße ,eröffnet
werden ,so ist nunmehrin allenKo¬
BegebenStadtDienstver¬
Vaterbesehen ,die besondersge¬
stige Tagedieserdienstfern¬
lungsstellelegteineregeun¬
spruchnehmederselbenvorheiten
der Bauten u .annehmes
erwarten die Verrichtunger¬
folgt für nicht gebegegenlich¬
tungeinerEinschreibgebührvon40
für dienschehendeunentgeltlich
SeEröffnungdererstenaus
vermittlungssel imAugust
desVorjahresdesLindeMarg.haben
sich42328Doktober540
Dienstschendeangemeldet.DieZahl
derVermittlungenbetrug30943.



WienerRathausv .Korrespondenz
1 .NeuesRathaus Fol .16472.

hause an .
14 .Jahrg. Wien ,Montag20 .Juni .

AusflugnachHamburg.DerVerein¬
der Bandder Stadtveranstal¬
het im Verein mit demBeamten ,
verband ,LandstraßeunddemMa¬

constat .
Juli einenAusflugnachHamburg.
die Abfahrterfolgt um7 Uhr30Min

lenfrühmittelstSeparaldampfersvom
LandungsplatzWeisgärber.InDeutsch¬
lenburg ,wodieGesellschaft
9 Uhr30 Minutenankommt ,wirddas

neue Museum Rath
ter fachmännischerFührungbesichtigt
Um11Uhr30MinutenistAbfahrtnach
Hamburg,daselbstgemein,einerMit¬
sagstisch .DerMännerchorDonaustadt
wird in die Bürgersaal der
trage zumBestengeben .Umhalb
7 UhrabendswirddieRückfahrt

Hamburg angren¬
rendderFahrtundin Hamburgwird
eine Musik - Kapelleoperieren .

StädtischeArmenlotterie.Ineiner
derletztenSitzungendesWienerStadt¬

Beken¬
BerichtdesLeitersderstädtischenArmen¬

lotterie überdas Erdiese
Unternehmens J .1904
überdieVorarbeiteni .J .1905vor.
demBerichte,dervomStadtratezur

kenntnisgenommenwurde ,ist zuent¬
nehmenn,daßsichein eingewinnvon
1804Kronen ,beyunterBerück¬
sichtigungdernichtbehobenenoder
zurückgenommenenBessereineintrag
ins vonund204050Kronenergab .
d .v .um7802mehralsimVorjahr¬
InBerichtjahrewurdenum942Jah¬

16

mehrabgesetzt,alsimVorjahretrotzdes
ganzmorden .Überhandnehmenvon
Privatlotterien .

Ausschmückungder Kanmauerndes
Wienflusses.ImStadtrateberichteteM.
Bella über dieAusschmückung
der Reimauerndes Wieselängs
desStadt-undKinderpackemitSchling,
pflanzen .Erteilte mit ,daßdieganze
Ausschmückungungefähr30000Kran¬
mitRücksichtaufdieSchwierigkeiten,
welchederAusführungentgegenstehen
undstellte denAntragzuersteine
Probezumachen,welcheerstvorgenommen
werdenkönnte ,bis dieArbeitenfür
diearchitektonischeAusgestaltungder
DienstlichseinwolbungnächstderJohan,

se sind ,was ge¬
in einemJahre der Fall seinwird .
Erbeantragtefernerfür dieseProdu¬
herstellungenfürdieJahr1905einen
Betragvon5000Kronenin dasPrä¬
liminareeinzustellen.DieseAntrage
des ReferentenwurdenvomStadtrate

angenommen.

KaiserFranzJosesRichtungfreitagden
17 .d .fandeineSitzungdesKuratoriums
derKaiserFranzJosefStiftungzurUnter¬
stützungdesKleingewerbesins
unter demVorsitzedesPräsidenten
am .D .KarlBürgerstattohnge¬
nossenschaftenwurdendiefälligen
WechselaufweiteresechsMonate
prolongiert .EinKreditgesuchwurde
abgewiesen.DervomGemeinderate
in dasKuratoriumnonentsendete
StadtratWesselwurdevomVorsitzenden
begrüßt.Eswirdwiederholtdaraufhin¬
gewiesen ,dasEinzelbewerbenvon
dieserStiftungkeinDarlehenerhalten
können,sondernnurProduklingenossen

schaften und Spar -u .Versch¬



WienerRathsKorrespondenz
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Herausgeberu .voranteRedeR.
Wein ,Dienstag21 .Juni .14 .Jahrg.

SchulfesseinPötzleinsdorf.DasSchul¬
Festkantenin Potzleinsdorf,andessen
SpitzeK.K.RechnungsdirektorAlbertKul¬
HanckObmann )sowieR .Brenta¬
VolksschuldirektorAloisSchaden
Obmann-Stellvertreterstehen ,voran¬
kaltetauchheuerwiederfestlichkeiten ,
derenReinerträgnissefür diearmen
SchulkinderinPatzteinsdorf,Neusteht
a .M .undSalmannsdorfsowiefür
denKindergartenimGroshofbestimmt
sind .ImVorjahrewurdennichtnur
bei demSchulfestemehr300Schul¬
Kindernbewirtt ,es werdenauch
zuWeihnachten11 .KindermitSchuhen
u .Stumpfenund68 Kindermitwar
menwiederkleidernbeteilt ,außer¬
demkonntezur Gründungdes
Kindergartenin Gerschofdernamhafte
Betragvon500Reinengeweide
werden .AmSamstagden2 .Juli . J .
findet in WaßerReparation
Polleinsdorferstraße108beijeder
WitterungeingroßesGartenhafthat.
habenwerdenmitwirkenderDeutsche
Volksliedern,dasGesangsquartett
Braunscher,dieKonzerlängerJen¬

Mayer ,leich
dialektrichtungen ,Kläger
KarlMusch ,Illusionis alsich
ge und Horst August
ZumSchlussefindeteinTanzkränzchen
stat .BeginndesPostes7Uhrabends
amMittwochden6 .Juli ,imFallun¬
günstigerWitterungam9 .d .13 .Juli
wirdaufderSchulfestesinPolsteins
dorfin Schulsist abgehaltenKörper¬
LiedervortrageWiesenschiebe,schauten
derwerk ,LangenAnzugu .Volks¬

belustigungenallerArtstehenaufdem
Programme.BeidemSchulfesteerhalten
sämtlicheSchulkindervonPötzleinsdorf,
Musicha M.u .SalmannsdorfErsatz
chenundAnweisungenfürunent¬
geltlichegeweimaligeBewirtung,Kingel¬
spielfahrt ,undAusfolgungeinesdam¬
gionsKinderfremderSchulenerhalten
beidenSchulteilungeninPolsteinsdorf
u .Neusisa M .gegenErlagvoneiner
Kroneein Fahrzeichen ,welcheszu
denangeführtenBegünstigungenberech¬
legtdasSchulfestbeginntum3Uhr

nachmittags
Gegendie Saubereilunginden

Schulender Stadtenhat nacheinem
Berne des Tomolabeschlossen ,
versuchesämtlicheFußbodenin
denstädtischenScheibenmitStaubege¬
behandeln.Ausgenommensollendie
VerhatundeinenBodenseinletz¬

dendurchziehe .SolcheBoden
sind wiebishermitheißemFeil .
zubehandeln,bezw .Kursaalboden
blosauszureiben .DieFußboden¬
engagierungsoll in demLehen¬
nendenmalu .zw .währendder
Hauptfrien,u .zuBeginnderWech¬
nachts -undOsterferienstattfinden
BehufsBeschaffungdesStadt
eineallgemeineöffentlicheOffert,
verhandlungabzuhalten.Fürdie
FußbodenreinigungundIngrag¬
nerungwurdepro1905einBetrag
von75000Kronepraeliminiert .

Schulbar.DerStadtrathateinevom
MatzkabeantragtenPro¬

den
BürgerschickaufderehemaligenKinder
schen Aplatin in Spalat ,
gassegenehmigt .Derzuverbauende
Grund miß 3065Quadentter
soll vorläufigfür dieKnaben,
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vollundBürgerschuleeindreis¬
gerad gegen die Spe¬
u .gegendieneuprojektierteGasse
nebendemKinderpartu .ein¬
zweitälliger Holzertratherge¬
stellt worden .Die S .wird23
Lehr immerTurn ,Zeichen¬
sale einen Warteraum ,Kanzlen
2 Konferenzimmer,5 .Fahrmittel
zimmerund2 Schuldwohnen,
genaufweisen.DieseSchule ,deren
KostenfürBauundEinrichtungsich
mit500000Kronenbeziffern ,soll
EndeAugust1905vollendetsein .

3 .G .Seidl100 .Geburtstag.
durchein Komite ,dasunterdem

ProtectoratedesUnterrichtsministers
Dr .Ritterv .Hartelu .unterdem
Ehrengradum,desGrafenHansWil¬
er sei u .desHn .Dr .Bürger
stand ,wurdenanlässlichdes100 .Ge¬
burtstagesdesheimischenDichters
J .G .SeidlverschiedeneFestlichkeiten
verante .NachdergroßenFeuer
im vereinfall am11 .Mai . J .
wirdfeuer ,als ameigentlichen
GedächtnistaginfeierlicherWeisezwei
Gedenklahenenthüllt,welcheamGeburts¬
hausundamSterbehausdesDichters
angebrachtwordenwären.

DeinGeburtshaus
Um1Uhrfandsicheinestattlichefester,

sammlungvordemGeburtshause,1 .Dez.
Krugerstrasseein .DasGebäudeein
modernerNeubauist imBesitzedes

Baute an und auf ei¬
geneKostenhattederHausherr¬
in demGiebelfeldoberhalbdesan
rotem dalmatinischen Marmor¬
hergestelltenPortelseinGedenkla¬
fel aus schweremschwarzenGra¬
mitmitderInschriftanbringen.

lassen :desDichtersJ .G .Seidl



burtshausgeboren21 .Juni1804
Vater den Anwesendenbeiun¬
manHofratuemervomUnter¬
richtsministeriumAbg .Kosten¬
ObmanndesFestkanters ,Prof¬

Dr .Jak .Zeidler ,Schotten
LambertHerz ,Bezirksvorstehen
WieringermitzahlreichenMitglie¬
ternderBezirksverteilung ,Archia¬
Weltner,Hofbuchhändlerfromme,
denHausbesitzerBanalRahten,
7 .Gütter ,Prof .MicusDirektor
BendadieSchriftstelleru .Rechne
Plattensteineru .FritzLange,die
TochterdesverstorbenenDichtersBau¬
berbauratPunke ,dieFeuersgüter
desNeuigkeitsWeltblatt,AugustKirsch,
Mag.RatF .g .Radler ,Mag.Sekretär
2 .Schreiberzuviele andere .Der
biographv .Fuchs ,welcherdie
wegungzur Veranstellungder
ranzenFeindlichkeitgab ,isterkrankt
u .konntedeshalbnichtteilnehmen
DasHauswarfestlichbesagtu .mit
lumenreichgeschmückt.DieFeier¬
erde mit der ersten Kopfder
als sie eröffnet ,welchedieStu¬
erderstädt .Volks-u .Bürgerschule
Bez .Stubenbahre3unterderLeitung
desOberlehrersRobingervortragen.
dannergriffderObmannderReso¬
nitersR .Kostenoble,dasWortdankte
in Festgabenfürihr Erscheinenu .
sprachdanndemBandatStiftig
denDankfür die Anbringungder
Gedenklahlaus .ZumSchlussebater¬
denBegrifsvorscherWinniger,die
Tafelin denSchutzderGemeindezu
übernehmen.BauratStiftigver¬
gerte ,daßer u .seineFamiliesich
lückeschätzen,daßsieimBesitzeeine
ausessind ,welchesdieGeburtshätte

unsterblichenDichtersist ,eines

Mannes ,der mit TreueseinerNa¬
terstadt undseinemRatesindan
hänglichwaru .dessenDichtung
Gotterhaltejetztundhoffentlich
nochvieleJahrevonMillionenWen¬

schenmitinnigemGefühlegesungen
u .gekanntseinwird .Inkurzen
Wortendankte ,sodannBezirksvor¬
UnserWieningerdemKantenfür
seineMühewaltungu .demBarra¬
Diesing ,woraufAbg .Losenoble ,ein
hochaufdenLeiterausbrachte.Der

discher lang nun umweiter
Stropheder Tessin u .damit
schloßdieeinsache,aberwürdigeFeier¬

BeimVerbehaus.
GanzoriginellspieltesichdiePer¬

in behausab .Esist dasdesHan¬
Alserstrafe18 ,undgehörtdenBrudern
AlfredundOtto ,Bürger .DasHaus
ist imUmbaubegriffen ,u .stehtnoch
vollständigeingerüstetda .Auchhier
haben die Hausgenommeraufeigen¬
Kostendieschwere,reichornamentierte
GedenklichelmitderHusfristherfallen
lassen :G .G .Seidl ,derKirchever¬
geb .21 .Juni1804wohnteviele
JahreandieserStätteu .schriftdaselbst
dieösterreichischeVolksschen.Er
starbhieram18 .Juli 1875 .Seinem
Andenkengewidmetim 100Gebets
ter 1907 .DieZahlwarheutepro¬
visorischdortangebracht,wosiein
VollendungdesBaues ,ihrenPlatz
findensoll ,nämlichanderHaupt¬
front amMittelpfeileroberhalb
desPortelsin derWitteesdes
rahtenStocke .Sospieltesichdenn

die ganzeFeieraufeinemzudiesem
Zweck,besondersversichertenu .fehlich
geschmacktenGerichtab .ZurHerr
waren ,außer den beimGeburts¬
hausversammelte.Ergästennoch
erschienenBem .u .liegermitdem

V .B .d .Neumayerundc .Magistrats
mit Appel ,welche um12 Uhrvon
derGrundsteinlegungzudenKlini¬
ken kamen ,fernerMitglieder
der Bezirkstellungvergrund .
DerSchubertundhättezahlreicheMit¬
gliederentsendet ,welcheunterder
ZeitungRechtsdie ferprächtig
einleiteten .Gesungenwurdeh .G.
Seidl ,Segendes Vaterland ,inder
TonungRicht .Sodannergriffde¬
Obmanndes FestkomitersG .koste
notte das Wortdankte inerster
EinedemBem .für seinErscheinen
danndenHausbesitzernfürihreselbst

lose Mühewaltungu .bis zum
SchlussedenBaudesZeichenzurEnt¬
Füllungder Gedankeselzugeben
als dieFällegefallenwar ,ergeist¬
der Bn .DasWort ,bemerkteeinlei¬
lend ,er hätte einersooriginellen
FeieraufeinemGerichtestehendnoch
selten beigewohnt ,danktedann
für die Aufopferungallerbeteiligten
Faktorenu .fuhr fort .Eswirdei¬
mandSeidl vergeschen ,solange
dieVolksschinegesungenwird.
DieVolksseinewirdübergesungen
werden ,so lange Wienbesteht
Wienwirdbestehen ,so langeOster¬
reichbesteht,u .Oberreichwirdbestehen,
solangedesKaiserhausbesicht.
MiteinemWort ,dasalleshängt
aufs negstezusammen.Undso
musses bekantwerden ,dassesnun
schönepatriotischeTatwar ,fürwelche
demkonntenu .denAuseigentu¬
wander warnte Dankgezollt
werdenmuss .Es ist damitder
Schlußderengerenfeier fürden
Richter .DerDichterSeidtaberwird
nicht vergessenwerden .ZumSchluß

brachtederBaueindreifacheshochauf
denKaiserunsu .mit derAbsingung
der Volksdurch denSchuberbund
schloßauchdieseFeier .Trotzdemdiese
fer im Hause fühlte ,war
dochvordemselbenimgroßeMen¬
scheinungeangesammelt,welchedem
Gefangelauschte.

heuteließdieRedaktionderZeitschrift
für österr .Giesen ,derenRede
derF .G .SeidllangeJahrwar
ein eigenesSeithellerscheinen
welcheseinenBerichtüberdieFeier¬
am11 .MaimitderRededesUnter¬
richtsministersu .derGestrede,sowie
eineAnzahlgelehrterAufsätzeüberSiedl
u .ungedrückteBrafevonSeidlenthält
DerGegenwärtigistRedakteurderZeitschrift
hoheCurier .
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WienerRathaus.Korrespondenz
Fol .16472.ausRathaus

rausgeben,u .vorante.Redakteur.Eig
Wie ,Mittwoch22 .JuniJahrg.

WienerStadtrat.
Sitzungam22 .Juni1904

VorsitzenderD .B .Dr .Neumayer.
der Straßen ,
ahndirektionüberdieam11 .Juni
J .stattgefundeneGeneralversammlung
es PensionsinstitutesdesVerbandes
erösterreichischenLokalbahnen,welchen
stitute ,dievonderNeuenWerner
ana - Gesellschaftübernommenen
amtenundehemaligenUnterbeam
in angehörten ,vor ,undbeantragt
denselbenzurLeuteszunehmen.Aug.

DasvomM .Rissawevorgelegte
erzehltfür diePlätterungderMar¬
Weidlingerstraßeim10 .Bezirkvom
anderndes MariaJoseparkes
es zurZufahrtsstraßezumArsena¬
undmiteinemKostenerfordernisse
von31516Kronegenehmigt.

M.RisswegbeantragtdieAus¬
wechslungderim4städt .Waisenhause
stehendenHeißlust-Centralheizanlage
SystemWehle)durcheineNiederdruck¬
ampfheizungmitörtlichenTeigkörper¬
mit einemKostenerfordernissevon
1597 .zugenehmigen.M.Heitmann
antragt die AblehnungdiesesAn¬
tages ,essei jedochderMagistratzu
austragen,inderFragederErrich¬
nigeinesneuenZentralwaisenhause
nichtzuerstatten.DerAntragweit¬
dannwirdzumBeschlusseerhoben.

das vomM .Gottbauervorgelegte
VogelfürdieUmpflösserungundRe¬
ulierungder Joestädterstraßevon
derFuhrmannsbis zurAlberlasse
in 8 .Bezirkwird ,miteinemKostener,
ordernissevon34983genehmigt.

dem7 .WienerVolksküchenmein

werdenSourramlokalitäteninder
DetailmarkthalteimG .Bezirkbehufs
ErrichtungeinerVolkskurab1Au¬
gustl .J .unterdenvomMagistrat
aufgestelltenBedingungenleichweise

überlassen .
DerÜbernahmedesGartensdes

Bürgerversorgungshausesin derWäh¬
ringerstrafeindieErhaltungdesStadt¬
gartenspektorateswirdzugestimmt

DasDetailprojektfürdieHerstel¬
lung einer Gartenanlageaufder
ElisabethPromenadezwischenAlsbach¬
straßeundSpittelanergasseimG .Bez.
wirdgenehmigt.DieKostenstellensich
auf 1690887 ,wovon8186 .auf
diegartnerischenHerstellungen,8000x
aufEinfriedungund750aufdie
Bewässerungsanlagenentfallen .Die
Anlageunschst ca .1900m.

ÜberAnsuchendesKommandosder
Stiftkasernein WienwirdeineAb¬
teilungdesk .u .k .Infanterie-Regi¬
minesNo51 bestehendauseinem
Offizier ,2 Unteroffizierenund16
InfanteristenbehufsAusbildung
imFeuerlöschwesenzuÜbungender
fe erwehrmannschaftin derFeuerwehr¬
Zentralezugelassen.

NacheinemBerichtedesM.Braun
wirdfürdieHerstellungvonRinsal¬
u .Übergangspflüsterungenim11 .Bez.
ein Betragvon6862bewilligt .

derVersetzungdesvorderRealität
SimmeringerHauptstraße283befindlichen
Auslaufbrummerauf einemehr
stadtwärtsgelegeneStellewirdunter
denvomMagistrateaufgestelltenBe¬
dingungenFolgegegeben.

dasvomM .Braunvorgelegte
ProjektfürdieöffentlicheBeleuchtung
derneuen1 .Haideuergasseim1 .Bez.
mit7 ganzund13halbächtigen
Plan wirdgenehmigt.

M.RauerlegtdasProjektfür
dieVerbesserungderöffentlichenBe¬
leuchtunginderFingerstraßezwischen
Bahnhofstraßeu .Bujattigasseim13.
Bez .miteinemJahreserfordernisse
von534vor .ZurAufstellunggelan¬
gen10neuehalbächtigeFlammen.
Außerdemsollenbestehendehalbächtige
in ganzmächtigeFlammenverwandelt,
Doppelsammenhergestellt ,u .einige
Randelaberbesser situiert werden.
DasProjektwirdgenehmigt.

derselbeM.berichtetüberdie
ErwerbungderRealität13 .Lainzer¬
straße146fürSchulbanzwecke.Durch
ErwerbungdieserRealitätsollu .zw.
durchVereinigungderselbenmitder
ArnederbestehendenSchuleeinent¬
sprechenderBaugrundzurErbauung
einer neuenSchulefür Lanzge¬
schaffenwerden.MitRücksichtauf
diezuhohenForderungenderEigen¬
tümer ,wirddas Offert ,dermalen
abgelehnt.

NacheinemBerichtedesM.Beloh¬
der Ar¬

zitäts-GesellschaftdieBewilligungzur
LegungvonAusgleichu .Speisekabeln
im1 .3 .4 .8 .u .9 .Be .bewilligt.

DasProjektfürdieHerstellungeines
Rettungsplatzesin derverl .Vollzeit
wirdmiteinemErfordernissevon1901
82genehmigt .

derFirmaBeetzwirdzurAusführung
dervomGemeinderategenehmigtenunterir¬
dischenBedürfnisanstaltamGraben,die
Baubewilligungerteilt .
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DieWienerBürgervereinigungimneu¬
u .Versorgungssenin Lain .DasPräsi-¬
die der inBürgereinigung
hatvomBürgermeisterdieErlaubniser¬
beten ,daßdieMitgliederdieBürgerver¬
einigungamSonntagden26 .d .dieneue
VersorgungsanstaltinLanzbesichtigen
dürfenundladetalle Mitgliederein¬
sichandieserBesichtigungzubeleidigen.
DieTeilnehmerkönnenvonHitzing
mitderDampfrauen,biszuhalten
stelle Verbindungsbahnfahren ,vonwo
ausdieAnstaltin kurzerZeiterreich¬
werdenkann .Eswirdjedochersucht ,
es so einzurichtenn ,daßdieMitglied

undihre FamilienangehörigenBeidem
um3 UhrnachmittagsstattfindendenSt .
Sigen anwesendsein können .Nach
derBesichtigungfindeteinegesellige
Zusammenkunftin denGasthäusern
vonLangundSpeisunghatdieMit¬
glieder werdenersucht ,dasVer¬
abzeichenzutragen .

Ernennungenu .Pensionierungen.
DerStadtrathatdienunsystemisierte
Stelle einesDirektor-Stellvertreters
derstädt .Elektrizitätswerkedem

des Stadtbau¬
amtesEigenKarlverliehen .Den
seit20 .März1902provisorischange¬
stellten12Exekutionsamts-Recessisten¬
Daswurdedasdefinitivumverliehen
demAnsuchendesKanzlei-Oberoffizi¬
als IgnazKnoppimVersetzungin
denbleibendenRuhestandwurde
Folgegegeben.

Subvention.DerStadtrathatmichei¬
nemBerichtedesM .Belowendem
KlubderIndustriellenfürWohnungs¬
errichtungeneineSubventionvon500
Kronenbewilligt .

EineneueGartenanlage.Morgenvor ,
mittagsum9 UhrwirdinGegenwart
desBürgermeisterseinneueGarten¬
anlageaufdemUrthaberplatzinfa¬
voren der allgemeinenBenützung
übergebenwerden .DieseParkanlage
umfahrteinenFlächenraumvonca .
1800m .Sieist in natürlichemSie
gehaltenundeswurdeinsbesondere
auf die Schaffungeinesgeräumigen
Kinderspielplatzes( 1200m )u .eines
Ruheplatzes( 260m)Rücksichtgenom¬
men .DieGenehmigungzurHerstel¬
lungdieserParkanlageerfolgteam
7 .Maiv .J .vondenveranschlagten
Kostenper43727 .ist einErschares
vonca .9200R .gemachtworden.Für
dieBeglanzungderGehölzgruppenu.
desSpielundRuheplatzeswurden

5000GehölzeimWertevon2770ver¬
wendet,welcheausschließlichderstädt.
BaumschuleinAlbernentnommenwerden.

Fuhrwerksverkehr .AusAnlassvon
RegulierungsarbeitenwirdvomFreitag
den24 .d .abdieHeiligenstädterstraße
vonderehemNudorferinbiszumVieduktderStadtbahnu .derunsereTeil¬
derRechtensteinstrafebiszurNahrunger¬
gürtelfür dengesamtenFuhrwerksver¬
sehrabgesperrt.DieZufahrtzumfach¬
senbahnhofderKaiserFranzJosefsbahn
kannwährendderDauerdieserAbsper¬
rungnurin der Richtungvom19 .
Bezirkgegenden9 .Bezelzustattin ,

den



in RathansKorrespondenz
denKarthaus Vol .1649
Herausgeberu .vorante .Natur .Reg
4 .Jahrg. on ,Domerstagge¬

Sinn die
Sitzung am2 .

andereNeumayer .
ausvonBraunervorgelegtePro¬

als für denSamboramSechshäuser
GürtelzwischenN.1undAltmannstraße
undamunserenMarchittergutevon
se desperMariasicherstrafein1 .
5bezieht,wirdmiteinemKostenbe¬
tage vonder Kronegenehmigt.

NacheinemBerichtderBusch
wirddasProjektfürdieVerbesserung
eröffentlichenBeleuchtungderSievert,
passe ,undder angrenzendenSeite
wertherundRostergasseim5 .
genehmigt .Essollennunhält
und nun gemächtige kamen
Ausstellungkommen

die Schadloshaltungfürden¬
strafeabzustelendenGrundbeidem
in BelierunggelangtenS .R.
rarischenHausesolcherHauptstrafe

3wirdmit50rt .voninfestgesetzt.
Referent ,M .Grimbeck

NacheinemBerichtedesM.D.
tel wirddie Herstellungeineszwi¬
den VorwasserReservirt an¬
todt .Volksbad ,MariaElers
mit einemRosenfordernissevon
2500rbewilligt .

daswieM.Eggenbergervorgelegte
Projektfür dieEinrichtungderoffent¬
lichenBeleuchtungderUmgebung
desVerweckplatzesim2 .BeyRosen
16300wirdgenehmigtzurBeleuch¬
lungdes neuenTeiles derLilien¬
Brumasse,u .Greitergasseam2 .be¬
werdenhalb ,undganzmächtige
flammen,aufgestelltwerden.

demer fürKanalben
tenin derWolfgangSchmatzhafte
in der Gustrasse zwischenKon¬
genRudolfu .Ausstellungstrafe
in 2 unbenanntenSeitengesten¬

daselbst Koster 10000
zugestimmt .

wiedieHerstellungeinestadtischen
TelephonenbindungzwischendemStadt¬
StrombedeamErzherzogverplatz ,den
stadt Freibeamlinkendona¬
nerin derFeuerwehrFiliale
stratenwerden22bewilligt.

die AntragederSr .Spenberger
betreffenddieÜbernahmderbisher

im Eigentum der anregung
Commissionbefindlichgewesenen
GartenanlageaufdemErzherzog
VortPlatzim2 .p .indieErhaltung

sein der Gemeindeinwerden
genehmigt .Die Gartenanlagesoll
nach vomStadtgerech¬
rat welt worden .FürdieAusge¬
stattungundInstandigungdes
Anlegen wird in desGrafen
ge100ein entsprechenderBetrag
vergestelltwerden

NacheinemBerichtedesSt .d .Wasser
gelangt der MauerMerkhof
Stiftung für einenschuldlosveror¬
tenGewerbleibendender1904zu

Verholung
derParpellierungderhattenschen

Gründein Masring ,welcheanden
ScheiderschenReinbruchangrenzen
auf4Baustellenund3Baufellen,
fragmentewirduntergewissen
bedingungenzugestimmt.

fürdieReparatorderwestlichen
iedocheinladungdesallg .Währen¬
der Friedhofes werden1686

willigt .
derReparationdesVetterhausschen

anAckerschungwirdgeneh¬

2

migt .
EineneueGartenanlageinvoriten.

InGegenwartdesStatthaltersGraf¬
Kielmansegg,desPolizepräsidenten
Ritter v .Gabedes Hn .Dr .
Bürgerwurdehatvormittagsdie
nenParkanlageaufdemOrthaber,
Platzin CaventenihrerBestimmung
übergeben .DieGartenanlage ,um
WerkdesStadtgartenspektorsge¬
ter ,repräsentiertsichaußerordentlich
geschmackell,dietechnischenArbei¬
ten rührenvondemstadtIngenimMoosbacher

derArthaberplatzwarfestlichbe¬
sagt .DieBegleitungdesStatthal¬
der war Baron Vattermannin
BegleitungdesBürgermeistersaber
magistratenAppelerschienen
ferner neuenan der Herrteil¬
AbgeordnetenProhaskadie Anihr
gaben ,RostockStattrichSicherung
u .Schwach,derenvorsehrherge¬
in seltene Regelmitzahlreichen

Bezücktraten,fernerderObmanndes
StellvertreterdesBotschulratesNo¬
walt ,unddes AnnalesScheuer,
ObermagistratsratRosselmitden
MagistratsrätenGrollu .Berner
Mag.ComissorDr .v .BeckerStadt
guetenspectorhybler ,Regierungs¬
rat derMarschmitFrau ,welche
eineEnkelmUrthabersist ,Polizei¬
beitsleiter Polizeit beyde
BegressinspektorZauber ,danndes
christlichenWeineFrauenbundesu .
MitgliederderfreiwilligenFeuer¬
mehrRudolfshagelbildetenbenen,
gangSchaler ,Hrn .Dr .Bürger
werdebei seinemErscheinenvom
magistratischenGartreferentenRat¬
Grollenbegrüßt ,derüberdiePertig¬
stellungderGartenanlageBerichter¬
statteteu .eineEröffnungderselben



Bürgermeisterbegreichtediese
seinenFestgatte ,insbesonderden

MatthalterindenPolizepräsidenten
uführteaus .Ichpflegejedesolche

sortenanlagebesonderszueröffnen,
unddasAndenkenandenTagauch
inderBevölkerungnochzuerhalten,

diesderbesteWegist ,aufwel¬
in derAnlagedemSchutzdesSti¬
kameempfohlenwerden.Erhabe
Beobachtunggemacht ,daßdie
kürzlichbeimArsenialeröffnete

Klageaußerordentlichgedachtu .sich
es besonderenSchutzedesPublikum
freue .AuchnichteinBlümchen,
icheinePfangeseiausdem

Algengartenabgerissenworden.Er
wünscheu .hoffe ,daßdieBevöl¬
kerungauchhieGebrauchmögen
werdevondiesemAnlagen.

NachdemBezirksvorschenHauseu .
der Redtetsfort Rissememen¬
derBezirksurteilungu .derBevöl¬
serungdesBeziehetaufdasHerz.
lichstegedankthatten ,ergriffRathhal¬
ter GrafvielmanseggdesWort .In
längererRedebetreitederMatthalter,

verfolgemitganzbesonderer
AufmerksamkeitdenTeilderTätig¬
keit derGemeindeverteilungder
sichaufSarkanlagenbeziehtu .
michhier seinerAnerkennung
überdiesergingderTätigkeitigung
besondersAusdruckgleichenGer¬
tenanlagenkommennichtnurdem
generenweilderBevölkerung,welche
sichkeinekostspieligenTausent
haltgonnen,kann ,sonderndiege¬
samtenBevölkerungzuGuteder
Statthalter ,habdanninsbesondersfür
VondieNotwendigkeitvonGarten
anlagenhervor ,wosichderHoch¬
derHäuserhistorischheraubentwickelt

habeerauchindenVorstädten¬
zumTeileinfolgederhohenGrund¬
greifediehochbartenderZinshäuser
sichimmerdieseeingebogethaben.
Esist dahernotwendig,aberauch
verdienter ,daßdieGemeindedort ,
wodieeinzelnenHausbesitzerkeine
Gärtenmehrbei ihrenHäusernan¬
legen ,fursolcheGartenanlagenSorge
tragt .IchverfolgedieseTätigkeitder
Gemeindenerteilungmitaufrichtiger
Schepelsenu .mitaufrichtigenIn¬
teressederStatthalterknüpftehieran
denWunsch,esmögeauchderBe¬
pflanzungvonAlterindemStraßen
besondereAufmerksamkeitgeschenkt
werdenerwieshierinsbesondern
aufdiePaterstrafe

gen .DerFingerentgegnetehierauf
sei als fanatischerAnfängervom

Gartenanlagenbekanntu .dieBe¬
pflanzungderProtestrafteinsbeson¬
derenliegeihmsehramHerzen,aber
unter demSinnederselbenbe¬
sei ,wieihmdasStadtbauamtmit
teile ,sovielgeeingeleget,daßdie
Errichtungeiner AlteneineUnmög¬
lichkeitsei .ErbedauerndieseTatsache
unendlich.MitderAnlagevonAlter
imStrafenkampfeeranalletradi¬
vonanIhrerin dieserStrafe
ineinederschönstenAlleinge¬
nahm ,welchezumLaxenburger
SchlosseführteLaxenburgerAlten)
durchdiefortschreibendeVerbauung
seindie Brunverschwundenu .
müssenjetztmühseligwiedermit
werden.Ervertraueauchhiebeiauf
denStadtgarteninspektor,dessenVer¬
diensteer jederzeitgerneanerkann¬

UnterderLeitungdesStadgedan¬
inspektorsaller wurdenunmehr
einRundgangdurchdieAnlagen

beiwelchemdemge¬Satow

voneinerweisgekleidetendannam
StrausmeisterWeltenüberreichtwurde
bittenderAnlagebefindetsichin
einer BefolgungeninVorge¬
derklagetmitderInschriftdiese
GartenanlagewurdeunterdemBe¬
Dr .KarlBürger. . 1904erricht.

vondieserSteinganghieltdencken
sehrSalvertreterStoppelanAn¬
spracheandenBürgermeister,dessen
Verdiensteer umdenBezirknehmend
gedachteunddenner denDank¬
derBezirkeszumAusdruckbrachte.
SpontanbrachtennachSchlußdieser
RedederanwesendenVertreter
der BezirkesFerienstürmische
HochrufaufdenBonn,aus .Darnach
werdendemanBaumeister
Kameke ,meisterSchafter
u .FabrikantSchantzvorgestellte,als
derStadt
derStatthalterdieAnlageverließ,
sprachihmBezirksvorscherFormain¬
NamendesBezirkesdenDankfür
ein Besuchaus

Ernennungen .DerStadtrathatnach
einemBerichtedesH .B .d .Neumayer
ernantimStatusderStadtbuchhaltung
zumRechnungsenalle Schrott ,zum
aberResidentenNikolausholen
eius ,zumBeidentenKarl
hadt ,zumOffizialJohannHeiden¬
ger ,einStatusdesConscriptions¬

amteszumDiktionsadjunkten
WilhelmSchutz ,zuKonscriptions¬
atskommisserenRudolfMartell
u .KelReuitz ,zuoffizialen
Leopold ,Bachmannu .Johann
Malerei ,zu assister Wort
Friedeu .JosefKaufmann

StädtischesVersorgungsheranden¬
GesternmehrwegeerschiendeNach¬
hoherErzigeEigenangemeldet
imneuenWienerVersorgungsheim
in Langdie geselliganwesenden
HerrenH .GrabderBegleiter
VerberdeckterHelmichinderMa¬
gisterbefrenMag .Doktorder
dort berichten denErzherzog
geleitetenihndurchdieganzeAnlage.
derhoheGastbesichtigtdieselbeauf
deseingehendeinteressirensich
lebhaftfüralleEinzelheitenzuzeigt
sichvondemGeschenenschebeson¬
digt .Nochmehralsständigem
AufenthalteverlichderErzherzog
nachdemersichaufderanerken¬
wedeüberdie baulicheAnle¬
dieEinteilungu .dieEinrichtung
ausgesprochenhätte ,dieAnstalt.
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Wien ,Freitag24 .Juni .14 .Jahrg.

WienerStadtrat¬
in am 24 .Juni .

Vorsitanderv .B .Dr .Neumayer.
dasvomM .Formannvorgelegte

ProjektfürdieNepflasterungderUn¬
terenVidukassezwischenHausal ,u .
Kolonitzgasseim3 .Bezirkwirdmit
einemKostenerfordernissevon791055x

genehmigt.
fürdenBaueinerAmmonialisterne

imTerritoriumderstädtischenGaswerke
wirddie Baubewilligungerteilt .

M .habebringt zurKentnis
daßdas vomStadtbauamteimAuftrag
desStadtratesverfassteVerzeichnisüber
dieHöhenfixpunkteimGebietederStadt
Wiennunmehrvollendetvorliegtu .
beantragtdemStadtbauendehiefürdie
Anerkennungauszusprechen.( Aug.

fürdieFortsetzungderAusbesserung
gen amModlinger Aquaduktder
1 .WienerHochzuellenleitungwirdein
neuerlicherBetragvon32000rbewilligt.

derselbeM .beantragtden17
derFriedhofsordnungfürdieFried¬
höhederGemeindeWienmitAus¬
nahmedesZentralfriedhofesdahin
abzuändern ,das die durchden
Gemeinderatsbeschlußvom6 .Juli
1900normierteGeburfürdesSetzen
u .Aufrichterhaltenvonstrengenauf
gemeinsamenodereinfachenGra¬
berninjenenFriedhofen,aufwelchen
derBeerdigungsdienstu .dieGräber
ausschickungimEigenbetriebder
Gemeindesteht ,beiderVerwaltungs¬
KassedesbetreffendenFriedhofes,
hinsichtlichderübrigenFriedhofebei

denmagistratischenBezirksämternzu
erlegenist .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Rista¬
wegwirddasBeleuchtungsprojekt
für denMariaJosefgenehmigt.
zur Aufstellunggelangenhalbu .
30ganzmächtigeFlammen.DieKosten
stellensichauf35100R.

fürdieNeuerrichtungvon31halb¬
und11ganzmächtigenDamenam
WiedenerundMargarethenerGürtel
zwischendemFavorisenplatzu .der
ehem .Matzteinsdorferlinwerden
20200 rbewilligt .

demProjektfürdieöffentliche
Beleuchtungder Gartenanlageam

aplaten
2250f wirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Rauer
die Anzahl der¬
datefürdasArmeninstitutdes13.
beziehemitRücksichtaufdiegroße
AusdehnungdesBezirkesvon75
auf 85erhöht .

M .Billarekbeantragtden
Vertriebder StadtArmenlotteriele
derFormaSchellsammeru .Schatten
aufweiteredreiJahrezuübertra¬

gen .Aug .
fürHerstellungenimSchulgebäude

1 .Bez.Schillinggasse11 .Hagelgasse12
werden7230bewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Hatzka
wirdgenehmigt,daßfürdieHerstel¬
lungeinesModellsfürdieMittel
partieamGewölbsschloßderArchi¬
lektonischenAusgestaltungder
WienflußregulierungzwischenJohan¬
nesgasseundKarolinenbrückeeine
öffentlicheschriftlicheOfferterhandlung

ausgeschriebenwird .
die AnwendungdesMelawischen

SchienenesfürdieHeuerzur
Lieferunggelangenden20Kilomen

Gelagedesneuen210mhohen
Stillenschienenroselswirdgenehmigt.
diehiedurchentstehendenMehrkosten
beziffernsichmitca .45000Kronen.

NacheinemBerichtedesH.Grün¬
beck ,wirddie Baulinefürdie
Pelassein derStreckezwischen
MesselgasseundWasserBezirk
derartbestimmt,daßsichdieselbemit
einerBreitevon157fortsetzt .
dieRötzergassezwischenStadt -und
Schade er des Be¬
sitzerderGemeindeinStadtStra¬
senbahnenaufgelassen.EinTeilder
der GemeindeWiengehörigenliegen¬
schaftdaselbstwirdauf16Baustellen
abgeteiltwerden.

NacheinemBerichtedesM.Dr .Deutsch¬
mann werden zur Arcondierung
desStadtGrundbesitzesimPreintal
8200Kronenbewilligt .

VomJosefstädterTheater.ImStadt
rateberichteteM.Gottbauerüberdie
ErteilungderBaubewilligungfür
die VornahmevonAdaptirungen
imJosefstädterThaleru .beantragte
imSinnedesGutachtensderBezirks¬
vertretung ,welchederMeinungaus¬
druckgibt ,daßdiegeplantenAda¬
tierungennichtausreichendsind ,die
Gefahrenfür dasPublikumzube¬
seitigen ,dieBaubewilligungzuver¬
weigern .DemAntragedesBericht
erstatters wurdezugestimmt.

Ehrengrab.DerStadtrathatnach
einemBerichte des Grabzur
BestattungderLeichenrestedesam
10 .Juli 1829in Wienverstorbenen
Geheimrates,GeneralsderKavallerie
undRitterdesMilitärTheresien,
den HannibalMagisSon¬

mariaunterdenüblichenBedin¬
gungenein EhrengrabimWiener
Zentralfriedhofgewidmet.

EntsendungvonWienerKindernin
Sehrsche.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.BraumeistdieEntfer¬
dungvon50armensophilosenKin¬
dernin desSeehospizGradaufdie
Kurdauer von 60 Tagen unter den
bisherigenModalitätengenehmigt.
Außerdemwird der Magistrat auf
Rechnungder Final - Richtungwe¬
tere ,20WaisendemTransporte
anschließen.

vomViehmarkt.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Wessel
beschlossen,derStatthaltereiüberdas
Ansuchendes ViehhändlerGremiums
umVerlegungdesRindermarktes
vomMontagden 19 .Septemberer¬
söhnungslagaufDienstagden20 .Sep¬
temberein GutachtenimSinneder

des Magistrat da¬
abzugeben,daßdie erbeteneMarkt¬
verlegungnicht gebotenerscheine .

AnbautenzumTheateranderWien¬
DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
M .Wesseldie Baubewilligungfür
dieprojektiertenZubautenbeimTheater
anderWienhinsichtlichderSicher¬
haltungderBaulinevorbehaltlichdes
anstandslosenErgebnissesdesLokal¬
augenscheinsbestätigt .DieTheater,
Direktionbeabsichtigt ,nämlichander
front ,derMillockergasseindenbeiden

er ist
Garderobevorbautenherzustellen.
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SitzungenimRathause.DerGemeinde¬
rat hält ,in derkommendenWochekeine
Pensitzungab .Stadtaatssitzungen
finden amDonnerstagu .Freitag
10UhrVormittagsstatt .

GemeinderatJohannNicoladom
vollendetam29 .§ .in vollsterRichtig¬
keit so 60 .Lebensjahr ,Nicoladen¬
gehörtebereitsderVertretungderbe¬
standenenGemeindeSteuergenfeld,bis
zurerfolgtenEinverleibungan .Im
Jahre1890wurdeervomzweitenWahlkörper¬
des16 .Bezirkesin denWienerGemeinderat
entsendet;seitdemJahre1883ist eraufdem
GebietederöffentlichenArmenpflege,als
Armenratlag .G .Nicolade ,dersich
allseitigerWortschätzungerfreut,wirdsei,
nenGeburtstagin Familienkreisein
seinemSommersitzeThumanimKamptal
verbringen .

VerwertungvonsinnigemFleisch .
StadtratWessellegtedemStadtratedas
AnsuchenderWienerRevilisierungs¬
GesellschaftumErweiterungihrerKon¬
zessionundumUmwandlungdieser
provisorischenKonzessionineineDefi¬
nievor .DieGesellschaftbesitzteine
provisorischeKonzessionzurVerilisierung
u .zumVerkaufdesFleischesgering¬
gradigsinnigerSchweine,welcheim
Stadtgebietgeschlachtetu .hiebeiamts¬
hierarztlichals imgeringenGrade
Einenkrankbefundenwurde ;zur
Sterilisierungder vonauswärtsin
geschlachtetemZustandenachWien1 .März
u .in die Großmarkthalleeingeführten
u .hierschwachsinnigbefundenen
Schwein,zumBezugsämtlicherun¬

GemeindegebietvonWiengeschlachteten
u .sinnigbefundenenSchweinemit
derEinschränkung,daßdasFleisch¬
hochgradigsinnigerSchweine,bezw.hoch¬

gradiginnigenFleischesnichtzur
Revilisierungu .Verwertunggelang,
fernerzurÜberführungjenerschwach¬
sinnigbefundenenSchweine ,welche
amZentralehmarktinWienange¬
kauft u .imGemeindegebietvon
Florisdorfu .Atzgersdorfgeschlech¬
tet wurden ,in dasSchlachthaus¬
WeidlingbehufsSterilisierung .

dieGesellschaftersuchtnunumEr¬
weiterungihrerKonzessionzurZu¬
lassungderSterilisierungdesFlei¬
schesLuberkuloserKinderu .Schweine
zurSterilisierungdesFleischessolcher
Schweine,welchewegenFarbenanoma¬
lienvomSchlachtgenußausgeschieden
sindundzur Selchunginnigen
Schweinsleischesu .Verwertungdes
SelchfleischesnachdurchgeführterReit¬
sierung,endlichumdieUmwandlung
derbishernurprovisorischerteilten
Konzessionin einedefinitive.

NacheingehenderMotivierungstellte
derBerichterstatterfolgendeAntrage:

. )dieGemeindeWienenthältsich
einerErklärungüberdieZulassungder
Genusses,bezw.Sterilisierungdesflei¬
schesLuberkulosKrankenhier¬

. )GegendieÜbernahmeu .dasKochen
desFleischesFarbenanomalerSchweine
durchdieSterilisierungs-Gesellschaft
obwaltetin der Voraussetzung,daß
diesesFleischauchsonstschongenuß,
länglichist ,keinAnstand.

. )GegendesSelchendeszurVer¬
lisierungzugelassenenSchweinesisches
wird keine Einwendungerhoben .

. )der UnwandlungderKon¬
zessionineinedefinitivewirdnicht

zugestimmt.

der

. )dieStadtratsbeschlußvom11 .Novem¬
ber1903 ,in welchemmitRücksicht
aufvorgekommeneUnregelmäßigkeiten
inderSterilisierungsinnigenSchweine,
fleischesdurchdieWienerVerilisierungs¬
gesellschaftderMagistratbeauftragt
wurde ,die nötigenSchrittewegen
ÜbertragungderKonzessionzurReli¬
sierungsinnigenSchweinesischesin
desFleischesLuberkuloserKinderan¬
dieRivilisierungs-Gesellschaftvon
Gottl .Richteru .HeinrichBittermann
einzuleiten ,wirdaufrechterhalten.

. )dieGemeindeWienhältes
derzeit nicht geboten ,denBe¬
derRevilisierungineigener
zuführen.

denAnträgenwurdezugestimmt.

StaubfreieStraßen.ImStadtratelegte
M.WesseleinenBerichtüberdieBe¬
handlungderStraßenmitverschiedenen
derGemeindeangebotenenstauben¬
dendenMittelnvor .DerBerichterstatter
erläuterte eingehend ,die inanderen
StädtengemachtenVersuchemitzwei¬
neuensaubbindendenMitteln(Westru¬
mit ,ErfindervonVestrumindes¬
denBlasewitzundHydrolin )u .
beantragte ,gemäßdemAnbotezweierWiener

formen ,welchemitje einemdieser
MittelVersucheaufeigeneKosten
unternehmenwollen ,Straßenzudie¬
semZweckzurVerfügungzustellen.
DieserAntragwurdeangenommen .Ferner
würdederMagistratbeauftragt ,den
weiterenVersuchenbezüglichderAspal¬
tierungderStraßennachdemSystem
desDr .Butter(Asphallin) ,dieim
Vorjahre,währendderStädteausstellung
in Dresdenvorgeführtwurden ,sein
Augenmerkzuzuwenden .
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Kirchenmusikin derPfarrkirche
in GerschofamMittwochden29 .d .habe
10Uhrvormittags:Intritus ,Gradual
Offectorium,Communio,Chorausaus
demGradualeRomanum ,Messe
vonLudwigRotter ,Opus15 ,nach

demOffersoriummihiautemvon
Joh .v .Gaber ,Tantumergoin¬
vonLudwigRitter .

Schlußfeierandengewerblichen
Schulen ,dieGewerbeschul-Commission

inWienhatdenSchlußdesSchuljahres
1333 /fürdieihrunterstehendengewerk¬
lichenVorbereitungskurse,aufden
3 .Juli l .J .undfür diegeweidlichen
sächlichenFortbildungsschulen,insofern
an einzelnenAnfalleLehrplanmäßig
nichtschonfrühergeschlossenwerde,
auf die letzten TageimMonatszum
unddie resten Tagedes Juli festge¬
setzt .MitRücksichtaufdieimHerbste
J .geplantegroßeLehrlingsarbeiten .
Ausstellungunterbleibtdiesmaldie
AusstellungderSchülerarbeitenu .die
Verteilungder Präunen ,welchebeide
FeierlichkeitenmitderAusstellung
verbundenwerden ;dochwerdendie
NamenderjenigenSchüler ,welchemit
manbedacht werden ,beider
Schlussfeier ,bekanntgegeben .Der
geverbeschulkommissionunterstehen38
gewerblicheFortbildungsschulenfür
männlicheLehrlinge ,11gewerbliche
LebbildungsschulenfürMädchen
32fachlicheFortbildungsschulenund
5 Grenalhandelsfachschule .Die
Schlussfeierlichkeitenfindenam29 .u .

30 .Juni1 .2 .3 . . ,6 .und10 .Juli
statt .

BezirksvertretungDöbling .DerNe¬
rat hat nacheinemBerichtedesM
HolzdieWahldesHerrnJohann
BudezumBezirksvorscherSeeliger
veterdesBezirkesDöblingbestätigt .

WaisenausflugaufdieKellerwiese.
Samstagnachmittagsveranstaltetemir
schonseit einerlangenReihevonJahren
derBezirksvorstehervonNeubauKaisRa¬
WeidingersamtGemahlinfürdie
Mädchendes1 .städtischenWaisenhauses
inderKaiserstrafeeinentrotzdesGe¬
witterregen ,derabendsniedergieng,
wohlgelungenenAusstug .ImHausedes
NachmittagshättensichaußerdenWaisen¬
Kindern ,welcheunterderFührung
der SchwesternvomKreuzordenmit
derObernCorneliaBergstätterer¬
schienenwären ,beiDr .Bürger ,die
AbgeordnetenRegierungsratDr .Gemann

di ,Sche¬
WeilmannundWessel ,Magistratsdirek¬
tor Dr .Weiskehme,dermagistratische
Waisenreferent ,MagistratsratDr .Weiser,
fernerDomherrGrafzurLippe ,die
SchottengriesterD.Polocke,P .Dittrich,
BonitzGerich ,Prof .Dr .Groß,
dannProf .Kalny,Bezirksschulen,
spektorDr .Eil ,dieBürgerschuldirek¬
torenDr .Printz ,AndreasMayeru .
AufreicherOberlehrerWild ,Bezirksvor¬
steher.SchwarzmitFrauu .Vorsteher.
StellvertreterThomasPorzervon
Margarethen,BezirksvorsteherStelle
treterOhrhandvomNeuben,fastsämt¬
licheBezirksräteu .zahlreichesonstige
FunktionäredesBezirkesStadtammel¬
Dr .Siebda amFrau ,Kanzlei ,
DirektorWeiß ,OberkommissorDr .
Ritter ,AdjunktGriensteidl ,etc .

dieKindervergnügtensichdesNach¬
tagsimFreienmitverschiedenenSpielen
u .Gesang ,wozudieAmenkapelle

desVorbertiumdie Musikbestellte .
AbendswerdendieFestgabebeieinem
gemeinsamenAbendbrotvereinigt .
beiwelchemBezirksvorsteherkais .Rat
WeidingerdieGäste,aufdasherzlichste
begrüßteundeinbegeistertaufgenom¬
menesdreimeligeshochaufdenKai¬
herausbrachte.H .Dr .Bürger ,der
danndasWortergriff ,priesdieVer¬
DienstdesEhepaaresWeidinger,umdie
ArmenKinderpflegein beredtenVor¬
ten u .schlossmitdemAusdruckdes
DankesundeinemdreischenHoch¬
aufdaswoltätigwirkendeEhepaar
Weidinger .Nunmehrkaummehrere
MädchenzumWorte,welchedenWohl,
täten undinsbesondere ,demBau¬
in ungebundeneru .angebundener
RededenDankderWaisenkinderzum
Ausdruckbrachten ,wobeies anGlück¬
wünschenfür denbevorstehenden60
GeburtstagdesBürgermeistersnicht
fehlte .MagistratsdirektorDr .Weiskirch¬
nergriesdannin schwungvollerRede¬
dasharmonischeZusammenarbeiten

derfreigewähltenVertreter ,mitder
BeamtenderStadtWienu .brachteein
hochaufdenBonn ,denStadt -und
Gemeinderataus .Imweiteren
VerlaufedesAbendswechseltenRe¬
denundLiedervortragederKinder
in bunterReihe .Bezirksvorsteher
OhrhandconstirteaufdasEhepaar
Weidinger ,kais .RatWeidinger
gedachtedesin KarlsbadzurKur¬
weilendenViceben.Strobach,Bam.Dr.
BürgergabseinerbesonderenBefriedi¬
gungüberdieHaltungderKinder

und die gegenwärtigeLeitung
des ersten WaisenhausesAusdruck
unddanktedenehrwürdigenSchwestern
für ihre Mühewaltung.M .Weilmann
lassierteaufdieEinigkeitimBezirk

kais .RatWeidinger,auchdasBraut,
paarOhrfändl ,der Bauaufden
Obmanndes BürgerklubsM.
Wessel ,woraufdieserinherzlichen
Wortendankteu .die Erfolgdes
Bem.u .derderzeitigenGemeinderatsma¬
joritätinbegeistertenWortengries¬

diereichsdeutschenJournalistenbe¬
len heute vormittagsdas neueRat¬
hausunddesParlament .In dentödt¬
SammlungenbegrüßtederDirektorder
selbenRegierungsratDr .Glossdie
Gäste ,u .führtesie gemeinsammit
demRustosDr .Engelmanndurch
die Sammlungen.ImParlamentsgebäu¬
deübernahmdie FührungKanzlei,
DirektorHofratv .BauerBargehe.

Pensionierung.DerStadtrathatder
AnsuchendesstädtischenMarktinspektors
JohannPaschandaumVersetzungin
denbleibendenRuhestandfolgegegeben.
(BerichterstatterM .habe )
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DieGesundheitsverhältnisseWien.Inderam
letztenSamstagabgehaltenenSitzung,der
städtischenAmts-undAnstaltsärzte,er¬
stattetPhysikusDr .SonstdenSanitäts¬
Hauptrapportfür denMonatab .
derKrankenstandsowohlalsdieerblich¬
keitistmitRücksichtaufdieJahreszeitDa
alsniedrigzubezeichnen,indieArmen¬1 92ärztlicheBehandlungin 5Fälle
zugewachsen.Hievoneinfallenaufdie
entzündlichenKrankheitenderAnnungs¬
organe2330 ,auf jenederVerdauungs¬
organe aufungenüber6

u .Strophilose5 FallederSand¬
deranzeigerichtigenInsektionserran¬de re in per¬kungenwarwegenderungewöhnlich
starkenAusbreitungderMasernein¬

386 .höher.Esliefen5292Anzeigengegen2314830in Vormonateund3583imMai
1903 ein nieden auf Mar¬87 P .2911 ,diserilis undKrug39 ,do¬32 s 126
minalles 19 .Nothland .34 ,111720

sern 3834 ,Keuchhusten169 ,ricet211 1 63
ten 313Münzs ,203 ,hätte .An
Wasernstarben227Personen.InHand¬
habungder Praxis ,kameszu
SchließungvoneinerVolkssche,2Kin¬
gartenund23Volksschulklassendie
MoralitätwarimMonatMai ,noch
niedriger als im Vormonateu .die
günstigstefürdiesenMonatinden
letzten5Jahren.Esstarben3040Personen20 6

gegen308imMai1903 .AnderVerblich¬
keitwardasmännlicheGeschlechtmit8 1839
5085 ,dasweiblichmit4975Prozentbe¬

14teiligt .ImMitwurden15landes¬
gerichtlicheund67Sanitätspolizeiliche
Obduktionenvorgenommen .

LehrlingsarbeitenAusstellunginder
Rotunde1904 .Freitagden24 .d .vor¬
mittags10UhrfandunterLeitungdes
MinisterialsecretärsDr .Schindlervom
HandelsministeriumdieKommissionelle

BegehungderStundestatt .AnderBe¬
gehungnahmenteil vomMinisterium
für KultusundUnterrichtRegierungs¬
ral Plivau .Prof .Hammel,vom
HandelsministeriumMinisterialsekretär
BaronMensi,vomGewerbehörderungs¬
diensteBauralErhartu .Prof .Apitsch,
fernerVicepräsidentJohannJedlicka,
Architektk .k .Bauratsey ,Ausstel,
lungsdirektorkais .KalAdleru .die
DirektorenAdolf ,eß ,AndreasMayer,
u .KarlRummelhardt.Überdie
VorschlägedesGesarchitektenBaura
DeseywurdedievorläufigeRaum¬
einteilungvorgenommen.Endgiltig
wurdebeschlossen,demMinisterium
fürKultusundUnterrichtdieganze
linkeOstgallerieu .demGewerbesor¬
derungsdienstdesHandelsministeriums
denOstranstzurVerfügungzustellen.
DierechteOstgallerie,wirdineinenVor¬

tragssaalumgewandelt,inwelchem
1000PersonenPlatzfindenwerden.Da
nachdenbishereingelangtenAnmel¬
dungensichbereitsvieleGenossenschaf¬
lenbereiterklärthaben,währendder
AusstellungMusterwerkstätten ,inder
Rotundeeinzurichtenu .daselbstLehr¬
lingearbeitenzulassen,sobeschloß
dieKommissionzurUnterbringung
diesesTeilesderAusstellungeine
eigeneArbeitsabteilungzuerrichten.

VerhandlungenzwischenderGemeinde
undderEidbahn.ImStadtrateberichtete
M .BuschüberdasErgebnisdermit
derSudbahngesellschaftwegenErwer¬
bungvonGrundflächenzurErweiterung
desWeidlingerFriedhofesbezw .zu
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HerstellungeinerZufahrtsstraßezum
FriedhofeundbrachtezurKenntnis
daßdieGesellschaftnurdannzur
VerhandlungüberdieseAngelegenheit
sich bereit erklärte ,wennunter
einemalleanderenzwischendieGe¬
meindeundihr obschwebendenAnge¬
legenheitenausgetragenwerden
NachdemindiesenfünfderEntschei¬

dungharrendenAngelegenheitensehrkomplizierteundfürdieGemeinde
kostspieligeFragenenthaltensind,
so namentlich der UmbaudesHan¬
ribener Vaduktes ,die Ablösungder
gesellschaftlichenWasserwerkeinErberg
etc .beantragtederBerichterstatterder

Gesellschaftmitzuteilen,daßdieGemeinde
nichtinderLagesei ,aufdieseitens
derGesellschaftübermitteltenPropositio¬
neneinzugehen ,daeineVerbindung
derseitensderGesellschaftzurLösung
empfohlenenAngelegenheitenmit
RücksichtaufdenMangeleinesZusam¬
menhangeszwischendiesenAngelegen¬
heilenu .mitRücksichtaufdieSchwierig¬
keit ,welchederErledigungeinzelner
dieserPunkteentgegenstehen,vomSand¬
punktederGemeindeausvollständig
ausgeschlossenerscheint .DieGemeinde
erklärtjedochzugleichihreBereitwillig¬
keit ,dieVerhandlungenüberdiePro¬
positionenwegenGrunderwerkzur
HerstellungderZufahrtsstrafezum
erweitertenWeidlingerFriedhofein
derverlängertenLängenfeldgasseu .

derHerstellungvonPersonentuell
abgelöst vondenübrigenPunkten
derPropositionenfortzusetzen.Diesen

Antragenwurdezugestimmt.



EmpfangderBuchdrucker
besterren

um6 Uhr abend ein Tintede¬
die Tücheran den alle besteht .
BuchdruckereibesizerTageanRochaus
vomBürgermeisteru .derGliedern
desGemeinderatisacceptanzen.Aber
schon hatten die Gäste derSamlun¬
genderStadtwieunterderFührung
desDirektorRegierungsratesdeGlost
minderEndenCustoderProbst ,und
Englmannbesichtigt .Vondie
Teilnehmern des Tagesvorenslan¬
in festsachedesRathauseser¬
schienen ,zu feierten vander
PraesidentdesOct .Reichsverbandes
als BuchdruckerbesterCornelEngel
en von GremichvorstandHof¬
Fuder Holzhauer aman¬
vonmilitärgeographischeInstitut

Stadt Arth ,Freiherr vonHübel
mit dem Vorstand Burian¬

demOffizialKohaut ,fernerkan .
Fol .Vogelvondenportirten

der RegierungsratGeorgHeit¬
DerGeneraliterderMechitaristenKongrega¬tionvonWienVorummitdemDrucker¬
MitBrusBrun,derRedakteurderBuch¬
druckenzeitungHambergerundGreinal¬

2
KommissärHartel,fernerwarerschienenin
Vertretungderu .v .StatthalterenSothalter¬
RadR .D.HeutweitersderPräsidentdes
u .v .LandesschulrathFreiherrvonBienert
LaagsAbg .RegierungsratPGemann
LaschinspektorPieper ,Regierungsrat
DirektorGuglerLandesger.Rat .DerNach
StadtanwaltDr.SoldaMaiserl.RatKosten
derHerausgeberdesWeinigkeitsWeltblatt
chderheraufgeben,esdeutschenso
latenvergammitdenDruckerei,
Ballaben
Hr .D.LupererschieninBegleitungder
beydenSchriftführerdasdemRatehier¬
einerundLebenumgeben,vonHal¬

reichenStadt-undGemeinderatenundBitt¬
vorstehern,sieben.D.Neumayerhattesein
terbleibenentschuldigt.VonSeitedesMagistratesundderstädt.Unterwarenerschienen.Mag.1

direktorA .G .WischerPräsidialvor¬
fanddh.Mag.RatAngel,Hr.Mag.RatPosselt
1 .Stadtbuchhalter ,Direktor
Henreichein Mag .Rat :Dienst ,Pr .
Radler,Dr .EmilSchwarz,Präsidial-Reste

terBiel ,KanzlerDirektorMaÿer,Rathaus¬
verwalterFilii ,StadtgartenInspektor
Sybler,KellermeisterReithetc.etc.

derPräsidentdesCongretesCornelEugen
nichtandenBe.folgendeAnspract:Hochge¬
derterH.B.derReichsverbandderorganisie¬
tenPferBuchdruckernbergerhabefürdiesesJah¬
denKostenöftersBuchdruckertaginWieneinbe¬
ruhenundinersterLiniewinge,allgemein
gewerbl.Fragen,wennauchnichtzurLösung,so
dochwenigstenszurallgem.Besprechungzubrin¬
genunddasweiteren,unddaswarunserHaupt¬
sächlichsterZweck,vorderbevorstehendenRevo¬
siondeszwischendenPrinzipalenu.denGesetzen
abgeschlossenenNormalenarie,dieAnsichten
dieErfahrungenundWünschederPrinzipalzu
hörenundsoweitalsmöglichzuberücksichtigen.
derVorhanddesReichsverbandeswarsichdarüber
klar,daßesihmkönnegelingenwerde,un¬
großeAngelvonPrinzipalenausdenKon¬
andernvonderheimatlichenStollezulocken,
wennmanihnennichtsanderesbietenkönnte
alstrosten,wennauchinteressanteVerhand¬
lungen,undwirwäredeshalbdaraufbe¬
dacht,unsereGästeundderAngehörigein

derfreienZeitmitdemRegenunsereschönen
Wien,sowiemitdessenliebenswürdigerBevöl¬

kerungbekanntzumachen,undichglaubeman
wirdmichkaumeinesübertriebenenLokal¬
patriotismuszeitenkönnen,wennichsage,
daßsichinindenletztenJahrenunterder
fürsorglichenLeitung,HerrBogenzueinerder
schönstenStädtederWeltentwickelthat.
Beifall.AlsKrönungdieserunsererVorsorge
jedochbetrachtetenwirderegütigeZusage,hoch¬1
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geehrteHerrBon,unserenSchäftendieBe¬
sichtigungderstädt.Sammlungenzugewähren,

- ¬unddieselbenimRathauszuempfangen.
Wirsindfastüberzeugt,daßganzspezielldie¬
Aussicht,imRathausederReichshaupt-und
ResidenzstadtWienvondessenSgn.begrüßtzu
werden,manchennochunentschlossenenzuraschen¬
entschlußegebrachthabenmag,dieReiselieber
zuunternehmenundsobetrachtenwirdie,hoch¬
geehrterH.gn.alsindirekteUrsachedeshal¬
reichenBesuche,denunsereVersamlungenan¬
zuweisenhatten.Undnunbitteichdiehochgeehr¬
terJ .vom.inSamm,desReichsverbandesden
herzlichstenDankfürdenunsaufshöchteer¬
den,nebenswürdigenEmpfangentgegenneh¬
menzuwollenundnurzugestattenmitdem
alterwürdigenBuchdruckergrußzuschließen.
grüßtdieKunst¬

BymK .Burgererwiderte :Esist
meinePflicht ,meinerFreudeAus¬
druckzugeben ,daßsovieleFrauen
undHerrenderEinladungderStadt
WienFolgegeleistethaben .Ichglaube
aberdasdieBehauptungdesHerrn
Präsidenten,dashauptsächlichder
EmpfangimRathhausesovielKollegen¬
ihrerKunstnachWiengeführthabe,
nichtganzzutreffendist .Solltedies
aberderFallsein ,sogereichtnur
diesnurzurgroßenEhreu .Beson¬
digung .Ichbetrachtees immer,als
A.gabeeinerStadtwieesdieReichs¬
hauptstadtWienist ,diejenigen,die

nen Wienkommen ,umhierihre
Angelegenheitenzuberaten ,auch
in ein Saal zuempfangen .
Fürmichgibt es hiebeikeinen
Unterschied ,obdie Gästedem
einem oder dem anderenStand
angehören,obsieArbeitgeberoder
Arbeitnehmersind .Esistselbstverständ¬
lich ,daßichdieBuchdruckernicht
soruhigsitzenlassenkonnte .Ich
konntemichderTatsachenichtver¬



schießen,daßsichBuchdruckeraus
ganzOsterreichhierversammelthaben.
Esist diesimmereinZeichendes
BlühenseinesStandes,wenndie
Angehörigendesselbenzusammentreten
umihreStandesangelegenheiten
gemeinsamzuberaten.Ichdenke,
daßSiemitIhrenBeratungenzufrie¬
denseinwerden ,wennauchmit
alleserreichtwerdenkann,wasSie
wünschen.SchonderUmstand,daß
jederweiß ,daßereinenRückhalt
andenKollegenhat ,trägtzur
KräftigungdesStandesbewusst
seinsbei .IchfandauchderTages
ordnungIhrerBeratungeinige
Gegenstande,diewederderBür¬gerüste,nochderStatthalter,oder
Ministerdurchzuführenvermag.
DamitmüssenSieworten,bisdes
Abgeordnetenausseinschätzen
wertheArbeitenaufnehmenwird.WanndasjedochderFallsein
wird ,weißniemand,ichglaube
selbstderMinisterpräsidentweißnicht ,wenndieserglückliche
Fall eintretenwird.

Wirallefreuenuns ,daßso
viel ,Herrenu .deinen ,nach
Wiengekommensind ,umsichan
denSchönheitendieserStadtzu
erfreuen .Wirtrachten ,unter¬
Vaterstadtfür jedengenußreich
zumachen,wirhalteesfürunserAufgabe,dieStadtWie¬
zueinerdererstenStädteder

gestalten.ganzenWeltzu
u .Sie werdenzugestehenmüßen,
dasswirin Wienversuchen
etwas zuleisten .
am.Dr .Bürgerbegriffedann

nocheinmaldieerschienenen
Güteu .ludsiedannzumeinKleinembisein

hierauf bot der Beider
FrauCornelEngeldenem¬
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner
führteFrauHolzhausenu .G.
Urbau ,FrenViktorReiser .
IndenBuffeträumenhatteRat¬
HauskellerwirtDombacherhir¬
einenausgezeichnetenImbiss
sorge getroffen .
WährenddesWahlenergriff,Hr.D.ange¬
dasVorzumKaisertraf ,indemerun¬teranderemausführte.Wirwollenbeiad

jederGelegenheitdasHerrVaterlandsge¬fürnochhaltenundpflegen.Wasister¬reicherreichistunterKaiserundunser
derOsterreich.WennderKaisernicht
wäre,sowürdenwirOsterreichesuntereinan¬
tersosehrinStreitgeraten,sahschließlich
wirklichnichtmehrvonunsübrigbleiben
möchte,aberderKaiserhältdochallezu¬
sammendieTeutschenundSlavon,selbst
derhartnächtigsteBöhmisteinVerber
unseresKaiserl.(LebhafterBeifallderAl¬
ren ,Poleundwarsonstnochinun¬
seremVaterlandewohnt,hältsieander
dinsten,anunterenKaiser.Ermüßenzur unge¬
ken.Wirbefindenuns,aucheinemBeden¬
dieunsspeziellzurbarkeitver¬
fordert.Ichlaßemireinmitmireinzu¬
stimmeindieKl.Majestätunseralle¬
gnädigsterKaiserundHerrFranzJosefV.
lebedoch!(BegeisterteRechnur,diePer¬

sammeltensamptendieVolksche
Hn .Dr .Lunger,ergriff ,sodannaber¬

malsdasWort ,umdieFestgästenochmals
zubegrüßen.Ichwünsche,sagtederBür¬Chmel
germeister,daßesimmerrechtgutgeht,
ihreFrauenmachenüberdieseinensehr
vertrauenswürdigenEindruck(Zeiter¬
keit .Ichschließedaraus,daßdieBuch¬
druckerinderLagesind ,sichundihre
Familienredlichzuernähren.Er
mich,wennichsehe,daßwennauchnoch

sosehrgeändertwirderreicher
und große JammerHeit¬
äußereAnzeichendesVerfällesnichtzu¬
tagetreten .Ichwünschendengeehrten
BuchdruckernÖsterreichseinensehrguten
redlichenErwerb.Ichwünsche,daßsie
zimmernurdieWahrheitdruckenmöge.
LebhafteHeiterkeit,obihnendasge¬
liegt ,weißichnicht.IchmacheauchSie
nichtverantwortlich,wennsieund
daeineUnwahrheitirgendwogedruckt
wird .DieBuchdruckersindunschuldig,
sie lesennichteinmalimmerdas ,
wassiedrucken(Heiterkeit .Unser
HerrgottwirdIhnenAllesverzeihen,
wassie aufdiesemGebieteunwissen¬
lichgesündigthaben.NeuerlicheHeiter¬
keit .DerBürgermeisterschloßmit
einemstürmischaufgenommenendrei¬
sagenHochaufdieliebenGaßeausganz
Österreich,aufdieBuchdrucker.
BuchdruckereibesitzerRudolfMaassprichtaufdenBr :HerrSuperiorirteinPro¬
ingram,wieeswenigeMännerinOffer¬
ruchgehabthabenbin;sammendauseiner
m.v .Bauernfamilieväterlicherheitsmütter¬
heitauseineralterHandwerker¬Familiehatersichschen,alsKateer¬
ausserordentlichefangkeitenbemerkbar
gemacht,infolgedessenwidmeteihmsein
VaterdenStudien,dieer in rascheFolge
durchmachte,sodaßer1852alsStudent,die
sineactabesuchenkonnte.Wodiean
dahiersehendasLebend .Luppersinder
öffentlichkeit.AlsStudentschonnahmer
sichdasIhrVaterlandesanundimmer
isteraufdasPärmstefürdenPatriotis¬
ausinOsterreicheingetreten.Vondaan
esinrescheFolgevorwärtsgeschritten.1573erwohlbestellteru .Gerichts¬
Advokatund2JahrespätererstZer¬
er als bewählterdes3 .Beyin den17
Gemeinderatein .Vondaanginges
eineslangsamer.Heiterkeit2Jahre
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schwerhabewirihmalsderStadtWienvergeht,vielewürdenglau¬
ben,daßsichu .Bürgerausrufenwerde
aufdenLorbeeren ,aberimGegenteil.
sendaangingerstseineTätigkeitan¬
desLeserinden4Jahregeleistet.
hat ,isteinziginseinerArtübertraut
denvielgerühmtenAmerikanischenUnter¬
nennungsgeht,derRednergedacht
derGasse,derBettleinweckte
unddiestädt .Straßenbaumundinsbe¬
sondernderherrlichenGartenanlagen,die
unterdemLuegerentstandensind ,so
haternichtnureinzurIndustriesei¬
denauchfürdasscheu,derjenigeSen¬
terdieVaterwohlisteinguterkann,
dereinergedenkt,samtderVer¬
diese umdas Gewerbeund
AllgemeinundumdasKeucherge¬
werdein besondern,er verweistdann
aufden10 .GeburtstagderP .Lageram
24 .Oktoberbegeht,undschließtmiteinem
geister angenommenheitauf¬

Zueger .gut .Derentgegnet ,inuni¬
schenMüheder hart oderhabe

meiner80 .Geburtstagnichterwähnen
sollen,dasmußnichtjederMenschunter,
daßichschon10Jaralt ein .Alles
wasichgetanhabeist ausLiebe
zurStadtWieundausLiebe
unverlandOsterreichgeschehen.
Darinwerdeichauchforther ,Kümmi¬
scherBeifall

auchdembesitzerLübesche¬
hitsch ,dasnamensseinerPfandesge¬
nenfürdieje .Aufnameindie
und engsten peinlichclara¬

aus
Hr.D.Legerbemerkthumoristisch.
Ichwedernurlateinischdamitichnirgends

8
aus G .R .versagthältmitten

stürmischaufgenommeneRederaufdie
Damia . 2Mag.Durchloratseheschrift
alsArtderpolitischenBehörde.von
stanzdenWunschaus ,eswerdeder
Weggefundenwerdenn,aufdiesich

BuchdrukerundpolitischeBehördever¬
lagenwerdenundkeitaufdieBuch¬

druckergewerbe.
AusdruckereibesitzerGarbeisSchaal

dankt ,namensderBuchdrucker¬
VerrechtderGemütsvertretung
insbesonderndenenderStadtSie
undfernerenWortendessenVer¬
dienste.

GenevorstandHolzhauenhal¬
hervor ,daßseineElternausdem
Nordenhieherin densonnigen
Südengekommenseienu .hierihr
zweiteheimatgefundenhaben.Er
gensdieGastfreundschaftderStadtWien,u .schloßmiteinemhochauf
die Stadt Wien ,die zweiteheimat
für somanche

den
namensderziemlichzahlreichen
VertatenausPolenfürdennichter¬
ordentlichherzlichenEmpfangu .
testierteaufdieStadtWeisu.
derenBürgermeister .

3
dasArrangementdesAbendslagin

denHändendesPräsidialvorstandes
AppelunddesPräsidialsekretärs
Dr .RudolfBibl.

dieallgraphischeAusstellungindenRätendes
m.d .Gewerbevereinesist inUnterrichtder
großenTeilnahme,welchedieselbeindenKrei¬
tendesPublikumgefundenhatbiseinschlicht¬

141sichSonntagdenHuldgeöfnet.DerEin¬tritt ,sowen¬



WienerRathausKorrespondenz
I .NeuesRathaus Rel .16472.

herausgeberu .verant.RedaktenRud.Eige
14 .Jahrg .WenDonnerstag30 .Juni.

SchoschiGrade .Mitdemheuteund
1 Uhr15Minutennachmittagsabgehenden

Poszugeder Sudbahn ,treten 70arm
krophuloseWienerKindersowie12
u .v .Landeskinder ,die Reiseindas
SeehospizGradean ,unddortselbsteine
sechzigtätigeKurzugebrauchen .Mit
derLeitungdesTransportesistMagi¬
strats -OberoffizialRudolphbetraut .

AufnahmevonAusländerinden
WienerHeimatsverband.DerGemeinderat,
ausschußfürdieVerleihungdesHeimats¬
undBürgerrechterhatnachstehendesgeneh¬
migt .DieGemeindeWiengibtden
bishervonihr vertretenenStandpunkt

desAusländerderzeitnochnichtinder
Lagesind ,einengesetzlichenAnspruch
aufdieZusicherungdesHeimatsrechtes
mitRechtsgehendzumachen,aufu .
sichertin Hinkunft,denAnspruchsver¬
berndie Erfüllungder übrigenBedin¬
gungenvorausgesetzt ,die Aufnahmein
denWienerHeimatsverbund ,gegenEr¬
lagderTaxeaufGrunddesLandesge¬
setzesvom3 .Jänner1896zu

die Gebürist eineBedingungfür
die WirksamkeitdererteiltenZusi¬
cherung ;die Zusicherungerhält ,alseine
Voraussetzungfür den Erwerbder
StaatsbürgerschaftihreWirksamkeit
erst dadurch ,daßdiejeweiligvorge¬
schriebeneGeburvollu .ganzeinbe¬
zähltwird .

die Bemessungder Gebürwird
in jedemeinzelnenFalleinnerhalb
der gesetzlichenRahmensvomG.
AusschüssefürdieVerleitungdesHei¬
malsu .Bürgerrechtesvorgenommen.
Vonder Einholungeinesvornativen

Gemeinderatsbeschlusses,wirdabgesehen
danachdenBestimmungendesGemeind
statutes ,dieEinholungeinessolchen
Beschlussesnichtnotwendigistdie
Gebürwirdin derRegelmitdem
gesetzlichzulässigenhöchstausmaße
von600Kbemessen .Inberücksich¬
ligenswertensollenkanndieGebür¬
ermäßigtwerden ,etwanachAnologie
der Geburenabstehungbei derFrei¬
willigenAufnahme.

DieGebürwirdin allenjenen
Fällenabgefordert,überwelcheeine
EntscheidungdesHeimatsrechtsausschuß¬
sesnochnichterflossenist ;diejeni-¬
genhälte ,überwelchedieGemeinde¬
bereitsentschied,entziehensich ,falls
dieParteivoneinemRechtsmittelge¬
brauchmachte ,einerweitereEinfluß¬
nahmederGemeinde;daherkannin
diesenFälleneine Gebürnichtmehr
verlangt werden .

RekursegegenEntscheidungendes
k .k .u .v .Statthalterei ,mitwelchen
entgegenderbishervonderGemeinde
praktiziertenÜbungAusländern
dieAufnahmeindenWienerHeimats
verbandzugesichertwurde ,werden
in Zukunftnichtmehreingebracht.Es
ist jedochinallenFällen ,indenen
dieParteidieZusicherungderAufnah¬
mein den WienerHeimatsverband
erlangte ,ohnedasshieherTagen
bezahlt wurden ,die Abweisungdes
GesuchesumVerleihungderStaats¬
bürgerschaftbeiderk .k .Statthalterei
zubeantragen .

AlleAktenüberAnsprüchenach§ 5
derHeimatsgesetznorelle ,überwelche
derHeimatsrechtsausschußnochnicht
entschied ,sinddurcheinGutachtender

Polizei -Direktionüberdasmoralische
u .staatsbürgerlicheVerhaltendesGesuch¬
stellers ,unddurchein Gutachtender
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Bezirksvertretungüberdiewirtschaftliche
Tageunddie sonstigenVerhältnisse
der Partei zuergänzen .DieVorlage
derAktenandenGemeinderatsausschuß
erfolgtmittelst ,besondererVerzeichnisse
wensie bisher bei derfreiwilligen
Aufnahmeüblichwaren ,durchdie
Mag.Abteilungda ,welchedenbezug
lichenAntragzustellenhat .InsolchenFällenendlich,indeneneinePartei¬
umfreiwilligeZusicherungansucht,
nachderAktenlageaberderselben
auchein Anspruchnach§ 5derHeimats
gesetznovellezusteht ,ist behufsVerein¬
sehungderArbeitdesHeimatsrechts¬
ausschusses u .derGemeindeamter,
die ParteizurStellungeinesAlterna¬
lig begehrenszuveranlassen.

DieRotenturenbrücke.M.Oppenberger
legtein derheutigenSitzungdieKon¬Eisenkonstruktions¬kurrenzprojektefür denBaueiner

Brücke über den Donautant im
Zugeder RotenturmstraßeLilienbrum
gessevor ,u .beantragtevondenvier¬
Projektenjenes derUnternehmung
L .S .BirundA .KurzderAus¬
führungzu Grundezu legen ,somit
dieses Projekt mit demGesamterhor
dernis von 867 . 000Kronenunter
der Bedingungzu genehmigen ,daß
dieseKostenuntergarkeinerBedin¬
gungüberschrittenwerdendürfen,
DerdefinitiveZuschlagist jedocherst
demZeitpunktevorbehalten,inwel¬
chemdie ZustimmungderEisenbahn¬
Behördeerfolgtist ,inhabesichdie
Unternehmungzuverpflichten ,etwa
notwendigwerdendeÄnderungen
an demProjektemittürlichster
Beschleunigungvorzunehmen.Als
Entschädigungfür die großeMühewal¬
lungunddieKostenderProjektsver¬
fassungwerden3 Frauenvonje¬



4000 Kronen ,den denanderen
Projeklantenzuerkannt.

WienerBürgervereinigung.Morgen
(Freitag )nachmittags4Uhrfindet
imneuenRathaus,eineSitzungdes
HauptausschussesderWienerBürger
vereinigungstatt .AufderTagesord¬
nungstehtdieBeratungu .Beschlus¬
fassungüberdieseitensderBür¬
gereinigungzutreffendenVeran¬
stellungenanlässlichdes60 .Geburts

lages des Bem .Dr .Junger
letztenSonntagden26 .fand ,wie
gemeldet,dieBesichtigungdesneuen
städtischenVersorgungsheimsin
LainzdurchdieMitgliederderWie¬
nerBürgervereinigungstatt .Von
deneingeladenen6000Mitgliedern
warentrotz desüberausschlechten
Wetters unter der Führungdes
PräsidentenBezirksvorstehers
Schwarzu .derBezirksobmänner
3000Mitgliedererschienen ,welche
vommagistratischenReferentenMagi¬
stratssekretär ,Dr .Dortbegrüßt
u .durchdieeinzelnenBaulichkeiten
derAnstaltgeleitetwerden.Die
mustergilligeAnlageu .Einrichtung
der Anstalt erregte rief beisamt¬
lichenTeilnehmerndievollsteBewen¬
derunghervor .Gelegentlichdieser
BesichtigunghatdasMitgliedder
BürgervereinigungMusikinstru¬
mentenfabrikantFuchsinMargare,
then ,dieAbsichtausgesprochen,für
dieKirchenmusikdesVersorgungs¬
heims ,zweiPausenzuspenden.
NachderBesichtigung,welchegeraume
Zeit in Anspruchnahm ,fandensich
dieTeilnehmerinverschiedenen
GasthäusernvonLanzu .Speising
zugeselligenUnterhaltungenzusammen

Schülerausflug.Heutefrühhaben30
BürgerschülerderdemDirektorhofe
UrbauunterstehendenBürgerschul¬
16 .Grundsteingasse63eineStudien¬
reise nachLeobenangetreten .Die
Tourgeht dannzumErzbergu .
durchGehäuse.DieAusflugersehren
von Werkmit demDampfschiffe
amSonntagsein .DieHachlehrer
JosefBlachselner ,JuliusFieber
u .JosefNachleisendenAusflug

WienerStadtrat
Sitzungam30 .Juni1904.
VorsitzenderH .D .B .Neumayer

M .Oppenbergerbeantragtden
AnkaufderRealität2 .Bez .Kl .Pfarr¬
gasse10umdenPreisvon53000R.
durchdenAnkaufdieserRealität
wird die davonanstoßendeStadt
Schule ,2 .Bez .Schwarzingergasse4vor
derEventualitätgeschützt ,daßihr
durcheine allfällige spätereVer¬
bauungdergenanntenRealität
LichtundLuftentzogenwerden

Koch .Aug .
NacheinemBerichtedesS .Biella¬

weh ,werdenandieGewerbeschulkom¬
missionzurDeparierungvonAusstel¬
lungsgegenständenLokalitätenim
Schulhause1 .Bezirk,Werderthorgasse6
bis 20 .Augustüberlassen .
M .habebeantragt für jevon

der NeuenWienerTramweg-Gesell¬
schaftin denstädt .Straßenbahndienst
übernommenenAusländer ,welche
bereitsamtlicheSchrittebehufsErwer¬
bungderZuständigkeitnachWien¬
gebenhaben( Gesuchüberreichtet¬
den Termindes 30 .Juni 1905zu
verlängern ,jenenBediensteten,
welchebisheute .( 30 .Juni )umdie
Zusicherungder Aufnahmeinden

1

WienerHeimatsverbandgarnicht
angesuchthaben,wärezukündigen.(Aug,

derselbeM.beantragt ,denseiner
ZeitgestiftetenFondvon2000Mzur
BestreitungdesMiethzinsesfürdie
ArmenMädchenschuleim6 .Bezirk ,
welcherfanddurchdieVolksschulge¬
setzeseineBestimmungverlorenhat
deneigenenGeldern ,derGemeinde
einzuverleiben .Aug. )

das vomH .RauervorgelegtePro¬
jekt für den BauvonKanalen
in der Gurk -undWeiselstraße
im 13 .Bezirk Kosten44600wird

genehmigt .
NacheinemBerichtedesM.Wessel,

wordenfür die Umpflösserungder
LehrbahninderKamnitzgasseim6 .Bez.
vonNr3 bis 11 mit derStraßenver¬
breiterungvordenumgebautenHäu¬
sern 9 und 11 5463f 35bewilligt .

I .Intern .KongressderPresse ,Wenn
1904 .IndasPatronatskomitefürden

9 .Inter .Kongressder Prasse ,welcher
im MonatSeptemberd .J .inWien
abgehaltenwerdenwird ,wurdeals
VertreterderG .WienStadtrat
Bielohlwerkentsendet .



Wiener
hansCorresponden

Erzherzogen MariaJoseph
neren Versorgungsheim .Gestern
nachmittagserschienhergegenMi¬
vonJosephain ErgleitungderHofden
MarkgrafenCrescentiaPallavier
zurBesichtigungdesneuenVerhör¬
gungsein der Stadt bien intan¬
die hoheBesuchenwerdevonM .D.
lungen ,Magistrat dieserals
Kirchner,unddemArchitektenSchei¬
einigenaufdasehrfurchtsvollstebe¬
grüßtunddurchdenGesellgeleitet.

DiescheFraubesichtigtedieAnstalt
tirt ,desPuchengebruderdieWischen
der einenbelass ,einenKon¬
benu einerpaarPavillon ,sowie
desHeimfürdieSchwestern,undfer¬
ter dasgesehenenWortenwarerAn¬
bekenvollschebefriedigung
Gleichzeitigwareninverwegenbe¬
guttenauerzurBesichtigungdesVer¬
sorgen seines anwesendenund
unterdenpromischenHohenlicher
vereinigungverlaßdiehohefra¬
nachanderthalbstündigemAufre¬
halter dieAnstalt .

NAbreichenBergmeisters
LängerhatheutedieReisezumBürge

breche nach Barbarangetreten
InseinerBegleitungbefindensichg.
Wirwegender begibtvorsehen
sollteter vonMargarethenThors
BorgerKanzleirektorganzsonst

voraus gereist unerwartetden
BurgermeisterinKarlsbach¬

Franzfehltzur Verabschiedungwarenunehe¬
hofeerschienen:DieSchwesterdesBe¬
Frl .Hildegardelänger ,v .6 .May
Meyer ,die Hallmann ,Got¬
baueru .GrundlerBezirksvorsteher
der Stationsvorstandhatda¬
Junger ,Mag .DirektorBris¬

21
Kirchner ,mag .Rat .April
Stadtkerbuchhalter Geringvon

mehr hinreichet
derersteV .E .Ehrbarhatheute
dieLeitungderGeschäftederStadt

konnternommen .



StrausannerDenkmal,Heutevor
mittagsum9 UhrfanddieBesichti¬
gungeiner Schablenfür daser¬
StrausamerDenkmalimRathaus¬
gestatt derBesichtigung
teil u .Burger ,Polizepräsident
Ritterv .FabedaderPräsidentdes¬
Straußdannedicinal-Remis¬
Be .VorsteherKais .RatWeidinger
OberbauratWagner ,BeralStreit¬
Prof .Wege ,Architektebender
GeneralsekretärderGesellschaftder¬
MusikendeRegierungsratKoch,
dieVerfasserdesProjektesBildhaue
Seifert u .ArchitektOeley ,Maler
Ratzky ,welcherdieSchablonen
hergestellthat ,fernerdieGemeinde¬
rate KostenableBrannis ,Glößt
Jos .Grünbeck ,RameRyk ,Straße
Sturm ,Schweiglin Wessel ,Bez.
VorsteherVierungevonderHerren
StadtmitzahlreichenMitgliedernder
Bezirksvertretung ,dieObermagistratsräte
AppelundPosselt ,dieMagistratsrätestädt .
GrollundD .v .Radler ,Brant¬präsidiat
Purgl .VestratorDr .Bibel ,Back¬
tor Goldemund,Kanzleidirektor
kais .Rat KleinesStadtge¬
spektor hat von Seite des
Dentialiter ReiseRatBeschor¬
ne v .Lemckeu .R .Maaß .
etc .DieSchablonewarzuerst
beimEingangdesWegesaufge¬
stellt ,welcheparallelzurStudion¬
gassedurchdenParkführt .Außer
diesemPlatzewurdendannnoch
besichtigteinPlatzanderPeripherie
des Parker in derStudiones
gegenüberder Kaldenhell
des Parlaments und die beiden
Kinderspielplätze,fernerderfreie
Platz der Anspergstraßeanden
KreuzungderStudionessebezw.
hohestädterrächte.Schließlichwürdedie

2

Schabowin nentsseitigen
Kinderspielplatzu .gestelltu .zw .in
zweiverschiedenenStellungen.Be¬
Dr .Burger,bekundeteeinbesonderes
InteressefürjeneAufstellung,bei
welcherdas Denkmalnahezuin
derselbenRichtungwiedesGrill¬
gerer DenkmalimVolksgueten
zu stehenkommt .DieSchablon
wirdin dieserAufstellungüber
denSonntagan jener Stellever¬
bleiben ,damitauchdasgroße
PublikuminderLageist ,sichein
Urteil über die Wirkungzu
bilden .DieendgilligeEntscheidung
dürfte dannan Laufedernächsten
WocheimStadtraterfolgen.

W.Rath .Korresponde
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